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Kladower Forum e.Y.
Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:

Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

am 8. Mai 2008 satzungsgemäß fbstgesetzt.

Name: Vorname:

Titel/Beruf: Geburtsdatum:.

Straße:. PLZlArt.

Telefon:. FaxlE-Mail:

Berlin,den:.. Untersctrift:......
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten und Pflichten sofbrt wirksam.

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widerruflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Vierteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO

Der Beitrag *urde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

Mein KOntO am 8. Mai 2008 satzungsgemäß festgesetzt.

Name:

Bankleitzahl: . .

Kontonummer:

Bankinstitut

Berlin, den Unterschrift. . . .

Kladower Forum e.V. - gemeinnütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 B
l. Vorsitzender: Rainer Nitsch ' Krohnweg 7 ' 14089 Berlin ' Telefon 3 65 55 l0

2. Vorsitzender: Horst Pessel ' Telefon 3 65 35 24
Deutsche Bank - Kontonummer 109 161 000 - BLZ 100 700 24Kontonummer 109 161 001

KunstfreundeI Wolfgang Entress

Werkstatt Musik



Termine der 14 Arbeitskreise auf einen

Treff: Vereinsrdume i. d. Generol-Steinhoff-Kaserne . Kladower Damm 182 . 14089 Berlin

Treff: * Bürgerhaus Kladower Forum' Kladower Damm 387 . 14089 Berlin

Kladower Forum e. V.
Blick

Jeden 2. l)onnerstag im [\lonat ' I9 t'hr' §-
Werkstatt Geschichte: T ^

4*
Kunstfreunde: l:*

;

Fotografie: f-
Handarbeiten , §*

§
Einfühbame Kornmunikation: ä 

*
w

Kegelgruppe: 
;

Literatur: '',*

v,Malen: .:

Modellbau: i
&

Werkstatt Musik: \
&

Schönes Kladow: {*
*

Theaterwerkstatt: i,

4

English Conversation , ?*.

Singekreis: i.

Jeden 3. Freitag im Monat ' 18 Uhr

Jeden l. Montag im Monat ' I9 Llhr

Jeden 2. u. 4. Mittwoch ' 17.00 Uhr

Nach Absprache . zweimal im Monat Montag . 18 Uhr

llavelkrug, (iatower Str. - am 13. De2.2009 um ll Uhr

Termine u. a. an unserer Infotafel (neben der Bibliothek)

.leden Donnerstag v. l5 bis ltl Uhr (außer i. d. Ferien)

Jeden Mittwoch , 19 LJhr

Zusammenkunft an wechselnden Orten ' lnfo s. Seite 2

Donnerstags ab 18.30 [Jhr üben wir das lmprovisieren
Jeden l. Dienstag im Monat . 19 Uhr

.Ieden Donnerstag ' l9 t)hr

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat . l8 Uhr

.leden l. IVlitt*'och im lVtonat ' l8 Uhr
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Wir alle beschäftigen uns in diesem Jahr
damit, den 20. Jahrestag des Falls der Mau-
er zu begehen. Dabei staunen wir über die
Schnelllebigkeit der Zeit und was in 20 Jah-

ren sich alles verändert hat. Im Jahr 2010
kann das Kladower Forum e.V auf sein
25jähriges Bestehen zurückblicken. Für ei-
nen Verein dieses Zuschnitts ist das schon
eine besondere Leistung, denn trotz der gro-
ßen Vielfalt der Interessen an gemeinschaft-
lichemTun spricht das doch für eine stabile
Kontinuität im Kern.
Die in unserer Satzung verankerte Grund-
idee hat sich bewährt und - obwohl man-
che Unkenrufe ihr keine lange Lebensdau-
er vorausgesagt haben - hat ihre Anzie-
hungskraft nicht nur für Kladower verstärkt
wirksam werden lassen. Das ,,Geheimnis"
des Erfolgsmodells Kladower Forum e.V
liegt einmal darin, dass wir uns ständig im
Laufe der Jahre weiterentwickelt haben und
das Spektrum zu gemeinsamer Aktivität
sich vergrößert hat. Inzwischen finden Men-
schen aus Gatow, Spandau, Charlottenburg,
Zehlendorf, aber auch aus Groß Glienicke
den Weg in unsere Arbeitskreise. Wir kön-
nen den Einzugsbereich erweitern bis Pots-
dam, Falkensee und Reinickendorf, wenn
wir an die Besucher unserer literarischen
und musikalischen Veranstaltungen oder
auch an die Dorfgeschichtlichen Wanderun-
gen denken.
Zum anderen hat sich im Vorstand ein Team

zusammengefunden, das sich in der Wahr-
nehmung der notwendigen Aufgaben
menschlich und fachlich ergänzt. Andern-
falls wäre es nicht möglich, die aufwändi-
ge und kostenintensive Sanierung und Re-
novierung des Bürgerhauses Kladower Fo-

rum ohne Kreditaufnahme und ohne zusätz-
liche Belastung unserer Mitglieder zu be-
wältigen. Nach Abschluss der mit der Sa-

nierung verbundenen Arbeiten steht das

Kladower Forum nicht nur völlig schulden-
frei da, sondern kann auch die laufenden
Betriebskosten aus eigener Kraft aufbrin-
gen. Einen zusätzlichen Schub werden wir
etwa im Jahr 2010 dadurch bekommen, dass

in unserem Garten an der Haltestellenseite
eine Informations- und Werbetafel mit be-

hördlicher Genehmigung errichtet werden
wir{ die unsere Einnahmen so ergänzen
wird, dass davon z. B. die in jedem Jahr an-
fallenden Reparaturkosten am und im Haus
bestritten werden können.
Das geht nur, wenn alle Ausgabcn für unse-
re Aktivitäten durch die Einnahmen gedeckt
werden. Darauf hinzuwirken, ist eine der
verantwortlichen Aufgaben des Vorstandes.

Da wir alle ehrenamtlich unsere Zeit und
Arbeitskraft zur Verfügung stellen, muss
zwischen den Vorstandsmitgliedern auch ein
vertrauensvolles Verhältnis bestehen. Nur
auf dieser Grundlage können wir die Erfol-
ge der letzten Jahre auch in unsere Erwar-
tungen für die kommenden übernehmen.

Treffpunk+e.
erscheinen im Jahr 2009 zum 15.02., 15.05.,
15.08. und zum l5.l l. Redaktionsschluss je-
weils 6 Wochen früher. Abdruck, auch auszugs-
weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-
nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtigt. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder Kürzungen eingereich-
ter Manuskripte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind
wir nicht verantwortlich.

Boumsorgen?
Frogen Sie lhren Boumdoktorl
* Bruchsicherheits- und Slondfe§iokeitsunleßuchunoen

nochWA und mit dem Resistogiophen
* Anolvse und Beuleiluno des trVosser- und Nohrsloffhousholtes

von (Goften)Böden.
* 

U ntersuc hungen ouf Schodstoffe gem. des Bundesbodenschutzgesetzes,
* Ausführuno schwierioster Boumorbeiten

u nter Veryvöndung der Doppelseiltechnik (Pflege, Fallungen),

Dipl. Geol, R. Azt, Kurpromenode 28, 14089 Berlin-Kodow,
Tel. : 698 I 5294 od. 0l 7 3-2335578. www.oedon.de

M,

Boum- und
BodergLlochten
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31. Jan. 2010 KLADOWER KONZERTE
Sonntag ,rBusch singt Busch"

17 Uhr ein Konzert mit Sigi Busch und Manfred Dierkes
P im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

14. Febr.2010 KLADOWER KONZERTE
Sonntag ,,Geschichte der Drei Groschenopert'

I 7 Uhr Vorgetragen von Professor Sigi Busch
.,Story" der Oper und die spannenden Dinge drum herum.
h im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

BERLINER BAUTAPFLEoE
Baumfällungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

'Christstraße 37 Reinhard Heberling
14059 Berlin Telefon 030 I 213 23 28

. Uferpromenade 58 a Telefax 030 I 218 47 92
I 4089 Berlin info@berlinerbaumpflege.de

Zurn Dortkrug a
a

r@ewot

H. J. Eichler

l$atw
Gebrauchtes & Neues rund um

--r'' . r"-," r::",:: ::::: 
"'. rf,

. Futtermittel (Pferd, Hund & Kotze)

. günst igen Pferdeanhängerverleih

. Venleih von Turnierkleidung

. Komm iss ionswarenonnohme
(Ihre 6ebrouchtworen / Für Sie kostenlosl)

Hier ist der Kunde noch König I

Kindlebenstroßel / 14089 Berlin
Telef on (030) 364 32 2?3

www.pf erdesport-klodow.de

Besonders hervor-
heben möchte ich
an dieser Stelle
meine hervorra-
gende Zusammen-
arbeit mit unserem
2. Vorsitzenden,
Horst Pessel. Wir
ergänzen uns tat-

Sybille Schneide. sächlich in vieler-
lei Hinsicht und

können uns aufeinander mit Sicherheit ver-
lassen. Dabei vergesse ich nicht die ver-
dienstvollen Leistungen der anderen Vor-
standsmitglieder, mit denen in den vergan-
genen Jahren nicht nur die laufenden Auf-
gaben bewältigt werden konnten, sondern
Leben durch die Organisation von literari-
schen, musikalischen und anderen Veran-
staltungen ins Bürgerhaus Kladower Forum
eingezogen ist.

Sybille Schneider hat als Sprecherin des

Fachausschusses Redaktion und damit als

Mitglied des erweiterten Vorstands nunmehr
über 8 Jahre entscheidend am Wohle des

Kladower Forum e.V mitgewirkt. In der
Redaktion betreut sie alles, was mit den

Anzeigen in den Treffpunkten zusammen-
hängt - also Einwerbung, Beratung, Ent-
wurf, z. T. druckfertige Gestaltung und
Rechnunesleeung.
Diese aufwändige Arbeit ermöglicht, dass

wir kostendeckend unsere Vierteljahreszeit-
schrift herausgeben können. ln den Vorstand
hat sie sich als engagiert, sachkundig und -
wenn nötig - kritisch eingebracht. Das hat
uns jedes Mal ein Stück weitergebracht.
Sybille Schneider gibt aus gesundheitlichen
Gründen ihre Sprecherfunktion im Fachaus-

schuss Redaktion und damit ihre Mitglied-
schaft im Vorstand ab. Was sie in den ver-
gangenen Jahren geleistet hat, kann nicht
hoch genug eingeschätzt werden. Wir freu-

en uns darüber, dass

sie trotzAufgabe der
Fachausschuss-Spre-

cher-Funktion, ihre
bisherigen Arbeits-
aufgaben auch
weiterhin überneh-
menwird. Wirhaben
also das Glück, wei-
terhin mit ihr reclrten gririy1" 14,r;r"

zu können. Danke,
Sybille. In diesen Dank schließen wir Peter

Schneider mit ein, der sie all die Jahre tat-
kräft ig untersttitzt hat.

Brigitte Weise, lange Jahre Mitglied der
Redaktion, ist neue Sprecherin des Fachaus-

schusses Redaktion. Sie wird damit als voll
stimmberechtigtes Mitglied des erweiterten
Vorstands an den Vorstandssitzungen betei-
ligt sein. Wir freuen uns auf die Zusalilnen-
arbeit.
Die Mitglieder des Vorstandes und der Re-
daktion wünschen allen Freunden des Kla-
dower Forum e.V und den Lesern derTreff-
punkte ein frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches Neues Jahr.

//or" Panot /tlte"/,
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Iillarme Küche
I{affee und Kuchen

ßaum für Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Alt-Kladow 25
14089 Berlin (Kladow)
Telefon 565 5l OB I

o

d I at

scnrelDwaren
Jutta Neumann I
hat einfach alles I

Faxservice u. Fotokopien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschenkverpackungen vom
Luftballon bis zum Gasballon

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

unicgr€rverkaufsstclle I ' 
.

Sakrower Landstr.65 ti1,.-C t{ 
'

14089 Berlin '- 6r)!'\ j
FAX + Telefon.: 36 80 13 33
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b Kladower Forum e.V.
Programmübersicht

GRoßER nücnpntrnmr
.{us Nachlässen und Beständen
Verkauf zugunstcn des .,Bürgerhaus Kladower Forum"
& im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

LESUNG
Buchvorstellung und Gespräch mit Andreas Kuhnow
Arbeitskreis Literatur im Kladower Forum
*r im Bürgerhaus Kladower Forum. Kladower D. 387. 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
Ein Konzert mit der Finnin Terhi Dostal (geb. Terhi Jääskeläinen)
Eine Veranstaltung der Finnenhaussiedlung - Berlin-Kladow e.V
in Kooperation mit dem Kladower Forum.
Sie wird Werke von Johannes Brahms spielen: Sonate in fis-Moll Opus 2;
Variationen über ein Thema von Robert Schumann Opus 9 und Fantasien
Opus I 16.
& im Gemeindehaus der ev. Kirche Kladow, Kladower D. 369, 14089 Berlin

CHRISTKINDLMARKT
Standpräsentation des Kladower Forum
&. Imchenplatz Kladow, 14089 Berlin

LESUNG
Ingrid Tuschy
b im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
,rcolors of music('
Es spielt Jörg Vollerthun mit seiner,,germ&n trombone vibration"
Ein Quartett in geradezu abenteuerlicher Besetzung: fuei Posaunen und
ein Bass. Es erklingen wundervolle Eigenkompositionen, klassische Suiten
sowie bekannte Melodien aus der Ara des Swing.
P im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
,,Neujahrskonzertto
Blues und Boogie Woogie mit Frank Muschalle (Kladow)
& im Bürge*raus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

21. Nov. 2009
Samstag

ll - lTUhr

5. De2.2009
6. De2.2009

abllUhr

3.De2.2009
Donnerstag

l9 Uhr

4.De2.2009
Freitag
l8 Uhr

12.De2.2009
Samstag

l7 Uhr

19. Dez.2OO9
Samstag

17 Uhr

10. Jan.2010
Sonntag

17 Uhr

a

,
artwerex uyot

Am Ritterholz25
14089 Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 4576
Fax: 030 / 365 7262
www. gaertnerei-g uyot. de
E-mai I : gaertnereig uyot@t-on I i ne.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr Sonn- u, Feiertags von 10.00-12.00 Uhr

rttwret
ü-ra

7Eä;,ye1

Alt- Kladow

ß-rl-Y
'§a%

Schnittblumen . Gestecke . Topfpflanzen
Präsenfe & Dekorationen

It-
F

I
§ta
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Die vom Kladower Forum e.V berufene
Jury zur Vergabe des Walter-Böttcher-Prei-
ses fürVerdienste um Kladow aus den Mit-
gliedern Alfred Gerstmann, Inge Groß, Ha-
rald Hönow, Sabine Krause, Andreas Kuh-
now und Klaus Schach hat sich konstituiert
und eine erste gemeinsame Sitzung ab-
gehalten. Ohne Zeitdruck wird sich die Jury

mit den inzwischen bei ihr eingegangenen
Vorschlägen für die Kandidaten des Prei-
ses beschäftigen und durch eigeneVorschlä-
ge ergänzen. Es sei daran erinnert, dass die
Jury nicht an irgendwelche Weisungen ge-

bunden ist und frei entscheiden kann.
DerVorstand des Kladower Forum e.V war-
tet ab, wann ihm die endgültige Entschei-

Sakrower Landstraße 4
14089 Berlin
(im Posthaus)
Telefon: (030) 36 99 10 80

Sprechzeiten

ln der HNO-Praxis

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

Telefon: (030) 3 65 62 50
(0174) 546 1159

Termine n. telef. Vereinbarung

Petra Gerlach
Privatpraxis f. Physiotherapie

Telefon: (030) 7 45 29 74
(0177) 2 91 29 36

Mo u. Do n. telef. Vereinbarung

HNO-Praxis in Kladow
Dr. med. Gerhard G. Becker

Fachazt für Hals-Nasen-Ohren

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstu nde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante lnfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne

. Allergiediagnostik und Therapie

. ambulante und stationäre Operationen

auf die Insel. Das Bild zeigt den Moment,
in dem das Leittier sich bereits auf dem
Rückweg befindet, der Rest der Rotte gera-
de dabei ist, sich in der neuen Situation zu
orientieren. Und ihr Bezugspunkt ist immer
das Leittier. Was sie bestimmt, wird nach-
gemacht. Nicht lange nach dieser Aufnah-
me u,artete die Rotte auf der Insel Tmchen

einen günstigen - d. h. für sie gefahrlosen
Moment ab, um wieder aul das Fesiland
zurückzukehren. Sicher gestärkt von Insek-
ten, Kerbtieren und Früchten, die auf der
Insel zum großen Fressen einluden.
Wir danken Dr. Grothaus fiir das Foto und
diese Geschichte.
Wenn Sie auch ein Foto und dazu eine Ge-
schichte haben, die einen besonderen Mo-
ment dokumentieren, dann schicken Sie uns

beides. Kontaktmöglichkeiten finden Sie

auf S. 2 dieser Ausgabe der Treffpunkte.
Rainer Nitsch

Mo:

Di:
Mi:
Do:
Fr:

I
15
I
I

15
I

- 12.30 Uhr
- 18.00 Uhr
- 13.00 Uhr
- 13 00 Uhr
- 18.00 Uhr
- 13.00 uhr

.00

.00

.00

.00

.00

.00

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische Badmöbel , Küchen Einbauschränke Büromö
Maserbirke . Zwetschge . Makassar-Ebenholz . Satin-Nußbaum . Tineo./lndischerApfulbaum .

Klodow:
fon 365 09 37O

Werkstott

fon 5ül 14 lI7
fax 500 14 llB
mobil 0l71 45 55 980

Quedlinburger Strasse I 5

1 0589 Berlin-Charlottenburg

ma il@tisch lerei-weid lich.de

TischlereiWeidlich

www.tischlerei-weidlich.de
fü r I nd ivid ua I isten u nd Qu erdenker

I n d ivid uel I e Ei nzel a nferti g u ng en

vom Tischler ous Kladow

mit der Werkstatt in Chorlottenburg

@,
Gut, dass

es die AWO
gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?

Wir helfen Ihnen gern bei der
Betreuung Ihrer Angehörigen.

rJnsere
Tagespf lege/Ta gesbetreu u n g

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6

des Wohnpflegezentrum Hohengatow
Waldschluchtpfad 27, 14089 Berlin

Bitte folgen Sie dem AWO-Logo.

Tel.: 368 OL 374 Frau West (Leitung)
Fax: 368 Ol 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@gmx.de

Die AWO Spandau wünscht allen Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im ,,Neuen Jahr".

Lt
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Auch eine Winterimpression

Treffpunkte.Winter 2OO9 7

Nicht immer, wenn uns spektakuläre Situa-
tionen begegnen, haben wir unsere Kamera
bereit zum Fotografieren dabei. Meistens
sind diese Ereignisse auch noch so schnell
vorüber, dass nichts mehr davon zu sehen
ist, wenn endlich die Kamera aus demAuto
oder von zu Hause geholt worden ist. Was
Dr. Grothaus geistesgegenwärtig festhalten
konnte, ist wirklich einmalig. Er erzählte
uns, dass eine Rotte Wildschweine über die
zugefrorene Havel sich auf die Insel Imchen
begeben hatte. Wir wissen, dass Wild-
schweine auch hervorragende Schwimmer
sind und die Insel auch im Sommer mühe-
los erreichen könnten. Wir haben keine
Nachricht davon, ob sie das nicht ab und zu
getan haben. Da die lnsel unter Naturschutz

steht und nicht betreten werden darf, haben

sichVegetation und Tierwelt ungestört aus-

breiten und entwickeln können. Sicher ein
wahres Paradies fiir Wildschweine, die un-
unterbrochen auf Nahrungssuche sind.
Wenn die Havel, wie im Frühjahr 2009 zu-
gefroren ist, können die Wildschweine

,,trockenen Fusses" und schnell zur Insel
Imchen überwechseln. Von einem Spazier-
gänger auf dem Eis muss die Rotte auf der
Insel gestört worden sein und wollte über
das Eis wieder das Kladower Ufer erreichen.

Dr. Grothaus war auf dem Eis mit Hund
unterwegs. Als die Rotte den Hund wahr-
nahm, identifizierte sie offensichtlich die-
ses Tier als die größere Gefahr, stoppte ab-

rupt, drehte um und nahm den Weg zurück

dung mitgeteilt wird. Wir alle wissen, dass

die Maßstäbe, die an die Preiswürdigkeit
einer Kandidatin oder eines Kandidaten
angelegt werden, sehr unterschiedlich und
auch sehr individuell sein können. Das an-

zuwendende Verfahren und die Zusammen-
setzung der unabhängigen Jury gewährleis-
ten die notwendige Transparenz und ver-
antwortliche Würdigung einzelner Leistun-
gen.

Dieser Preis soll durch seinen Namen an den

;,Gründervater" des Kladower Forum e.V
Walter Böttcher (1926-1985) erinnern, der
in Kladow eine Vielzahl kulturellerAktivi-
täten anstieß und selbst verwirklichte. Sein

unermüdliches Werben flihrte schließlich
1985 zur Gründung des Kladower Forum
e.V, dessen Entwicklung er nicht mehr er-
leben konnte. Er hat damit Maßstäbe ge-
setzt, die ihn zu Recht als Namensgeber ei-
nes Preises für Verdienste um Kladow aus-
zeichnen.
Das von einem namhaften, im Raum Kla-
dow ansässigen Künstler angefertigte Ob-
jekt, das dem Träger des Preises in einer
feierlichen Festveranstaltung überreicht
werden wird, steht bereits fest. Der Termin
kann erst dann bestimmt werden, wenn die
Jury dem Vorstand das Ergebnis ihrer Be-
ratungen mitgeteilt hat.

}IEIZKOSTEN SENKEN ?
wAnUEDAMMGLASER HELFEN

und der Staat hilft mit max. 1200 €
pro Jahr auf die Arbeitskosten

Tel.: 365 10 93
Glaserei Gerstmann Krampnirzer Weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow

,Ö Pia Bartzen . Gößweinsteiner Gang 35 . 14089 Berlin

Telefon 0151-56 88 83 12*ÄzI

Ferienwohnung Kladow
im grünen Südwesten Berlins

E-Mail : info@fewo-kladow.de . www.fewo-kladow.deFlucht über das Eis Foto: Dr Grothaus
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Neuer Arbeitskreis: Lust auf Garten

-CreffpunV+eWinte.r 2oo9 65

Zum letzen Mal wird derArbeitskreis ,,Lust
auf Garten" unter der Rubrik ,,Bürgerhaus
Kladower Forum" angesiedelt. Vom nächs-
ten Heft derTreffpunkte bekommt er- wie
jederArbeitskreis - eine eigene Rubrik mit
speziellem Logo.
Der Ursprung zur Gründung diesesArbeits-
kreises liegt in der Notwendigkeit, unseren
in diesem Jahr neu gestalteten, von der Fir-
ma Baumschule Schneider angelegten und
zum Bürgerhaus Kladower Forum gehören-

den Garten mit der erforderlichen Pflege zu
versehen. Dazu gehört das Beseitigen von
unerwünschten Pflanzen, die sich selbst an-
gesät haben, Rückschnitt von ausladenden

Sträuchern, gegebenenfalls Neuaussaat bzw.

Neuanpflanzung von Blumen und Grün-
pflanzen, Rasenschnitt, Bewässerung, Ein-
sammeln von über den Zaw geworfenen

Flaschen, Zigarettenschachteln, Einwickel-
papier u. a.

Das alles sollen die Mitglieder des Arbeits-
kreises nicht alleine leisten, sondern ihre
Aufgabe besteht in erster Linie darin, die
erforderlichen Arbeiten rechtzeitig anzuset-

zen,zu koordinieren und die Durchflihrung
zu begleiten. Alle Mitglieder und Freunde
des Kladower Forum e.V sind aufgerufen,
die verantwortlichenAufgaben des Arbeits-
kreises ,,Lust auf Garten" tatkräftig zu un-

gültig gesichert werden konnte. Parallel
dazu wurde die Golfolatzerwei-terung un-
ter Einbeziehung des ehemaligen Deponie-
geländes der Firma Hafemeister vorange-
trieben, ein weiteres, sehr kompliziertes
Verfahren, welches sich ebenfalls über meh-
rere Jahre hinzog. Hierbei konnte die soge-
nanxte,,Kohlegrube", die zur Einlagerung
der Senatskohlereserven einstmals ausge-
baut wurde, in die Golfplatzgestaltung ein-
bezogen werden. Größter Beliebtheit erfieut
sich der in diesem Zusammenhang gebaute
Wanderweg entlang des Golfplatzes, der
weite Blicke über die neu entstandene
Golfolatzlandschaft und den Grundsee er-
möglicht. 2001 wurde der auf l8 Spiel-
bahnen erweiterte Golfplatz offiziell eröfl
net.
Die Anftinge des British Golf Club Gatow
in 1969, das Clubleben zu britischen Zei-
ten, die Übergabe an den Berliner Golf Club
Gatow, der anschließende Kampf um die
Existenzsicherung und die Golfplatzer-
weiterung, damit verbunden die wundersa-
me Wandelung der ehemaligen Kohlegrube
von einer geschundenen Industriebrache
zum grünen Biotop, der Umbau des Club-
hauses, derAusbau der Golfanlage und der
Übungseinrichtungen sowie die weitere
Entwicklung des BerlinerGolf Club Gatow
zu einem etablierten Verein mit heute über
l 000 Mrtgüedern, einer intensiven und er-
folgreichen Jugendarbeit in Zusammenar-
beit mit mehreren Schulen, der Aufstieg
unserer Damenmannschaft in die 2. Bun-
desliga - dies alles findet sich in einer mit
vielen Farbfotos zum 40jährigen Jubiläum
eindrucksvoll gestalteten Clubchronik do-

l

kumentiert, die zum Preis von 20,- Euro im
Clubsekretariat (Telefon 030/ 365 00 06) zu
erhalten ist. Alle Kladower, Gatower,
Glienicker und Sacrower sind herzlich ein-
geladen, aufder sonnigenTerrasse des Golf-
clubs mit Blick auf eine grüne Landschaft
ein wenig die Seele baumeln zu lassen und

das Clubgeschehen zu beobachten. Auch
steht Ihnen unscrc Casltun,.lniie gcrne zur
Verfügung, wenn Sie Geburtstage oder an-

dere Feierlichkeiten in ansprechender At-
mosphäre feiern möchten (siehe auch
www. gol fc lubgatow. de).

B ernhard Neumann, Ehrenprrisident B erli-
ner Golf Club Gatow e. V

Blick in den Garten Foto: Rainer Nitsch

Damen-Herren-Kinder

www.kladowcenter.de
Kladower Damm 366
Tel.: 030/364 332 65

Mo. - Fr. 9- 1 8.30 Uhr . 5a. 8- 1 3 Uhr

Massagen - Nagelmodelage
Kosmetik - Fußpflege
Haarverlängeru ngen

l

Kladower Forum im lnteinet: www.kladower-forum.de
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Am 19. Juni 2009 feierte der Berliner Golf
Club Gatow sein 4Ojähriges Jubiläum.
Sicherlich ist ein 40jähriges Jubiläum kein
so markantes Datum wie ein 5Ojähriges Ju-
biläum, aber bedingt durch die sehr wech-
selvolle Clubgeschichte erschien es der rich-
tige Zeitpunkt, das bis dato Erreichte zu
feiern und zu dokumentieren.
Selten wird ein Sportverein im Laufe von
40 Jahren solche Höhen und Tiefen durch-
lebt haben wie der Berliner Golf Club
Gatow, der aus dem 1969 gegründeten
British Golf Club Gatow hervorgegangen
ist. Beheimatet auf der ehemaligen Royal
Air Force Station Gatow, besser bekannt als

Flugplatz Gatoq war insbesondere die nach

dem Abzug unserer britischen Freunde im
Jahre 1994 sich anschließende Phase ein
ständiges Auf und Ab, ein Hoffen und Ban-
gen. Es drohte die Bebauung des Golfplat-
zes, in den folgenden 5 Jahren stand also
die existentielle Frage imVordergrund. Die
heute in der Landstadt Gatow entstehende

Bebauung von rund 1.200 Einfamilien- und
Reihenhäusern sollte ursprünglich auf dem

Golfplatz Gatow realisiert werden. In die-
ser Zeit haben wir große Unterstützung von
vielen Seiten erhalten, so dass letztlich mit
dem Kauf des Golfplatzgeländes im Jahre

1999 das Fortbestehen des Golfclubs end-

40jähriges Jubiläum Golfclub Gatow 1969 -2009
Vom British Golf Club Gatow

zum Berliner Golf Club Gatow e. V.

terstützen. Dazu wird es notwendig sein,
dass der Arbeitskreis zu bestimmten Termi-
nen bekanntgibt, bei welchen Arbeiten Un-
terstützung gebraucht wird. Wir haben die
Erwartung, dass sich jeweils genügend Hel-
fer einfinden werden, die mitwirken, das

,,Gesicht" des Bürgerhauses Kladower Fo-

rum so zu erhalten, wie es dem schmucken
Gebäude entspricht.
In diesem ersten sozusagen Probejahr ha-
ben wir Erfahrungen mit dem neugestalteten

Garten gesammelt. Wir sehen, dass die Pfle-
ge Beständigkeit braucht. Sporadisches
Beobachten und gelegentliches Eingreifen
reichen nicht aus. Wir benötigen verantwort-
liche Zuständigkeiten, die mit der Neu-
gründung des Arbeitskreises ,,Lust auf Gar-
ten" gewährleistet wird. Zweckmäßige Gar-
tengeräte stehen schon bereit und warten auf
ihren Einsatz. Der Arbeitskreis nennt sich
bewusst ,,Lust auf Garten", weil bei uns

Gartenarbeit nicht zu Schwerarbeit ausar-

ten, sondernje nach Fähigkeit der Beteilig-
ten aufgeteilt werden soll. Die sinnliche Er-
fahrung des Umgangs mit Erde, dem Beo-
bachten und der Förderung des Wachstums
von Sträuchern und Pflanzen, den gemein-

samen Gesprächen vor, während und nach
derArbeit, dem Genießen und dem Betrach-

ten des Ergebnisses, vielleicht bei einer ge-

meinschaftlichen Kaffeetafel gehören wie
selbstverständlich dazu.

Darüber hinaus ist es auch denkbar und
möglich, sich über Gartenpflege im Allge-
meinen oder konkret bezogen aufden eige-
nen häuslichen Gartenbereich auszutau-
schen, andere Gärten aufzusuchen, sich in
Gärtnereien und Baumschulen Anregungen
und Rat zu holen. Der Fantasie und dem
Willen der Mitglieder des Arbeitskreises
sind hier keine Schranken gesetä.
Wäre das nicht auch etwas frir Sie?

Wir freuen uns über jeden, der sich mit uns
gemeinsam einem der schönsten denkbaren
Hobbies widmen möchte, die es überhaupt
gibt. Davon sind wir überzeugt.
Melden Sie sich bei uns.

Horst Pessel

: -1t,' :.:

{

#*"

$EloDotuery 6ol
Seit 90 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutb rirgerliche Ktiche
Räume fi.ir Vereine urd Festlichkeiten

Im Zentrum von Kladow
SakrowerLandstraße. Telefon 365 53 53

Wir bieten:

Firma Laubsch
Rudolf-Breitscheid-Straße 93

14612 Falkensee

Tel.:0172/3 23 69 13
oder03322/83 36 33. Entsorgung

aller Gartenabfälle, Holz, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Multerboden, Sand, Steine, Beton usw.

o Lieferung
von Muttererde, Sand, Recycling, Kies usw.

. Abrissarbeiten
o Grundstücksberäumungen

See aufder Golfanlage Foto: Ingeborg Schaake
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Zur Ausstellung: Melitta Gräfin Stauffenberg

- eine Spurensuche

Tr.ffp."nkt.V)inte.r 2oo9 63

Noch keine unserer Ausstellungen konnte
auch überregional ein solch breites Echo
verbuchen, wie die Ausstellung ,,Melitta
Gräfin Stauffenberg - eine Spurensuche",
die vom 01.08. bis zum 06.09.2009 im Bür-
gerhaus Kladower Forum zu sehen war. Die
renommierte Fachzeitschrift DAMALS, das

Magazin für Geschichte und Kultur, erklär-
te unsere Ausstellung zur,,Ausstellung des
MonatsAugust". Das will schon etwas hei-
ßen, denn im gleichen Zeitraumwurden im
gesamten Bundesgebiet zahlreiche Ausstel-
lungen geboten, die sicher ebenfalls sehens-
wert waren. Diese überregionale Beachtung
der Bemühung eines Kulturvereins am Ran-
de Berlins ist schon bemerkenswert und ein
Hinweis auf die Professionalität der Aus-
stellungskonzeption.
Schon die Eröffnung der Ausstellung war

eindrucksvoll, umrahmt und bereichert
durch Renö Pöhler, der wieder einmal die
Besucher durch sein virtuoses Klavierspiel
begeisterte. Die Romanzen von Robert
Schumann, op. 28, passten sehr gut zu der
in der Ausstellung dargestellten Thematik.
Robert Schröpfer von der taz (Die Tages-

zeitung) war bei der Eröffnung dabei und
schrieb in einem langenArtikel am 03. Au-
gust 2009 unter dem Titel ,,Eine deutsche
Karriere. Dem Namen Stauffenberg istAuf-
merksamkeit sicher: Das Bürgerhaus Kla-
dower Forum erinnert an die Testpilotin und
Rüstungsingenieurin Melitta von Stauffen-
berg". Judith Meisner von der Märkischen
Allgemeinen betitelte ihren Beitrag in der
Ausgabe vom I 0.08.2009,,Umstrittene Hel-
din. Kladow ehrt Flugpionierin Melitta Grä-
fin Stauffenberg". Das Berliner Abendblatt

,,Kleine Schwester" kennt, ahnt, dass es

auch in diesem Buch um augenscheinlich
kleine, immer größer werdende, unausge-
sprochene Spannungen geht. Spannungen
im täglichen Miteinander, die durch Unauf-
richtigkeiten getragen werden, durch ver-
meintliche, aber am Selbstwert nagende
Toleranz, durch selbst erzeugte Sprachlo-
sigkeit, die letztendlich doch den Druck
nicht halten.
Ein Krimi, den das Leben schreiben könn-
te, der kein Krimi sein will, sondern nur eine
Familiengeschichte - mit all dem, was so

daran hängt. Für die Beteiligten nicht zu
verstehen, flir den Leser glasklar und span-
nender als manche Krimis.

Andreas Kuhnow

Bäcker aus Tradition

LANDBACKERE!
I

I

I

Blumen kaufeil - wo sie gewachsen sind
Wir bieten Qualität aus eigener Aufzucht

. Alpenveilchen
Mini, Midi bis Maxi - beste Qualität mit vielen Knospen;
Unsere Spezialität: Das Duftalpenveilchen

. Azaleen. Amaryllis und Weihnachtssterne
Die Blütenpracht für die Vorweihnachtszeit

Meisterbetrieb
gegr.1931 .KränzeundGesteckefüreineschöneAdventszeit

Handgefertigt und aus Naturmaterialien

Gärtnerei Peter Schultz

Kladower Straße 26 . Individueller Grabschmuck zum Totensonntag

1446g potsdam-sacrow Handstrauß, Decke, Plafte oderSchale in den Farben der Natur

Tel, + Fax: 0331-50 38 64 . Tannengrün in großerAuswahl

Wir haben täglich für Sie geöffnet und beraten Sie fachgerecht!
v. l. Anne Voorhoeve, Adelheid Schütz, Rainer Nitsch Foto: lngeborg Schaake

In Kladow
Ritterfelddamm 85 . Tel- 3 65 43 63

Sakrower Landstr. 22 . fel.3 65 87 63
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Buchbesprechung

Martina Borger & Maria Straub, Sommer mit Emma

vom 08.08.2009 schreibt
über ,,Die unentdeckte
Mitverschwörerin", das

Spandauer Volksblatt am
26.08.2009 über,,Erin-
nerung an eine Fliege-
rin". Alle Berichte in
Zeitschriften und Tages-
zeitungen sind ausftihr-
lich und lang angelegt,
nicht nur kurze Randno-
tizen. Der Tenor der Ar-
tikel traf in allen Fällen
das Anliegen. das wir
verfolgten.
Zur Eröffnung reiste die
Tochter aus der zweiten
Ehe des Ehemanns von Melitta Gräfin
Stauffenberg, Alexander Graf Stauffenberg,
extra aus Bayern an und zeigte sich beein-
druckt von Umfang und Sorgfalt, der die-
ser Ausstellung zugrunde liegenden Recher-
chen und deren Aufarbeitung durch Anne
Voorhoeve.
Während der Laufzeit derAusstellung konn-
ten wir auch Gespräche mit einer Nichte von
Meliua Gräfin Stauffenberg aus der Fami-
lie ihrer Eltern, Schiller, führen, deren Bru-
der, Friedrich Berkner, uns mit zusätzlichen
Materialien aus der Familie Schiller versorg-
te. Dieser Kontakt wird sicher auch nach
Beendigung der Ausstellung fortbestehen.
Es war zu beobachten, dass die zahlreichen
Besucher derAusstellung sich die Zeitnah-
men, intensiv Texte, Bilder und Dokumen-
te in sich aufzunehmen. In Gesprächen mit
den Besuchern derAusstellung und auch in
den Zeitungsartikeln wurde deutlich, dass
die Konzeption ihr Ziel erfiillen konnte,
nämlich eine Person der Zeitgeschichte, die
in der vom Nationalsozialismus beherrsch-

Tr.ffpunV+e.V)in+er 2OO9 11

Ferien, Urlaub, freie Zett. Familienurlaub
auf einem Hausboot auf englischen Gewäs-

sern. Idylle und Abenteuer. Träume von
Gemeinsamkeiten, Entspannung, Zeiten
füreinander. Die beiden pubertierenden Kin-
der Lea und Jasper haben dem zugestimmt
auch deshalb, weil der beste Freund des

Sohnes, Can, mitkommen darf.
Und auch die Tochter des Vaters darf mit-
kommen. Emma, das Resultat einer Affire
aus der Zeit, als Luisa mit Jasper schwan-
ger war. Man gibt sich großzügig und tole-
rant, man ist ja erwachsen, man kann über
alles reden - und dieser Seitensprung liegt
ja so lange zurück.
Man gibt sich neugierig aufeinander. Man
hat sich einmal vor Jahren gesehen, aber
man kennt sich nicht.
Mit jedem Kapitel wechselt die Erzählper-
spektive. Der Leser lernt die Personen nicht
nur dadurch kennen, dass über sie berichtet
und geurteilt wird sondern auch durch die
eigenen Sichtweisen des Geschehens. Her-
ausragend hierbei Lea, die Einzige, die ihre
Gedanken in einem Tagebuch festhält, in
dem sie dann auch nicht versucht, irgendet-
was schön zu malen. Herausragend deshalb,

weil so ein Tagebuch immer die Möglich-
keit des Eindringens durch andere in das

eigene Denken und Erleben bietet.
Diese Erzählweise macht den Leser zu dem
am Besten informierten Teilnehmer an die-
ser Runde, da ihm wirklich nichts, kein
Geheimnis verborgen bleibt - außer dem
Ende, auf das die Handlung mit großer

Tagebuch von Melitta Grcifin Staulfenberg Foto: lngeborg Schaake

Spannung zuläuft. Je länger umso mehr
weiß der Leser, dass dieses Geschehen auf
einen Knall zuläuft. Man weiß nur nicht,
über welche Person(en).
Wer das Autorenpaar Borger und Straub
durch ihre Bücher ,,Katzenzungen" oder

tenZeit in unmittelbarerNähe von Kladow,
auf dem Flugplatz Gatow, ihre Wirkungs-
stätte hatte, in ihrer Widersprüchlichkeit
darzustellen. Sie war Halbjüdin, Angehöri-
ge der in den Widerstand gegen Hitler ver-
wickelten Familie Stauffenberg, leiden-
schaftliche Flugzeugingenieurin, die ihre
eigenen Theorien in der Fliegerpraxis er-
probte und an kriegswichtigen Entwicklun-
gen mitarbeitete. Ihre Lebensentscheidun-
gen lassen nicht unberührt und werfen Fra-
gen auf. Sie ist wohl keine Heldin im ei-
gentlichen Sinne, wohl aber eine Person, in
der sich die Gegensätze einer Zeitepoche
wiederspiegeln.
Das Luftwaffenmuseum Gatow hat dieAus-
stellung übernommen und zeigt sie seit dem
15. Oktober in seinen Räumen auf dem ehe-
maligen Flugplatz Gatow. Damit ist die
Dokumentation der Lebensgeschichte von
Melitta Gräfin Stauffenberg noch dichter an
ihre ehemalige Wirkungsstätte herange-
rückt.
Rainer Nitsch

Borger & Straub
Sommer

mitEmma

lloman
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Beachten Sie unsere lnserenten ! Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Mitte September kam der Stadthistoriker
und Heimatforscher Jürgen Grothe in un-
ser Bürgerhaus Kladower Forum, um aus
seinem Buch ,,Spandau im Wandel der Ge-
schichte" zu lesen. Bestimmt haben Sie
schon einmal eine FührungmitJürgen Gro-
the in Spandau mitgemacht. Unzählige hat
er als langjähriges Mitglied der Heimat-
kundlichen Vereinigung Spandau 1 954 e.V
geleitet. Vor seiner Pensionierung war Jür-
gen Grothe Leiter des Fotoarchivs der Lan-
desbildstelle Berlin. Viele Bücher, Ge-
schichten und Veröffentlichungen über
Spandau, Charlottenburg und Berlin hat er
verfasst, also - ein profunder Kenner seiner
Stadt und unseres Spandau.

Wandel, ja den hat es in unserem Bezirk
andauernd gegeben und gerade die jüngere
Geschichte beweist, dass Nichts auf immer
Bestand hat. Vor 20 Jahren konnten wir das
in sehr positiver Weise, durch den Fall der
Mauer, erleben.

Einleitend sagte Jürgen Grothe, als Wandel
zum Besseren hätte er es empfunden, wenn
nach der Wende die Chance einer besseren
Verkehrsanbindung nach Kladow, etwa
durch eine Straßenbahn, realisiert worden
wäre. Das war ja durchaus einmal im Ge-
spräch. Nun ja, dass Spandau 1920 rach
Berlin eingemeindet wurde, ist immer noch
als schmerzlicher Verwaltungsakt bekannt.
Die Kladower sind zu allererst Dorfbewoh-
ner, fahren sie in die Stadt, so ist Spandau
gemeint und Berlin ist weit weg. Wir ge-

nießen es durchaus im Grünen zu wohnen
mit der Havel, dem neuen Hafen und zwei
Badeseen in unmittelbarer Nähe und Ber-
lin mit seiner Lebendigkeit und kulturellen
Vielfalt im Rücken. Und dann freuen wir
uns über Spandauer Besuch in unserem
schönen Bürgerhaus Kladower Forum, der
uns Geschichte, nett verpackt, erzählt.

Adelheid Schütz

Seit September 2009 hat
der Arbeitskreis Handar-
beiten ein Ehrenmitglied

-AYCAN.
Sie ist 7 Jahre alt, nun-
mehr stolze Schülerin,
und begleitet ihre Mama
regelmäßig in unsere
Gruppe. Hiermalt sie uns

hübsche Bildchen und
hat auch schon gelernt,
Kordeln zu drehen. Doch
ihre wichtigste Funktion
ist die freundschaftliche
Verbindung zu ihrer Kin-
dergartengruppe. Unsere
Wollreste und gesammel-

ten Bastelmaterialien finden dort rege Ab-
nahme. Dafür haben wir jetzt das wunder-
schöne Plakat, das Aycan uns stolz aufdem
Foto präsentiert, erhalten. DANKE Kinder

- IHR seid toll!
Inzwischen haben fleißige Hände schon di-
verse Schals, Socken und anderes mehr für

Ir.ffp^^k+.V)intev 2oo9 6l
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Unser Ehrenmitglied ...

Uns er Ehrenmitglied Aycan Foto: Ilse Bahr

den Christkindl-Markt gestrickt. Wir hof-
fen, wieder den Geschmack der Besucher
zu treffen, damit wir unseren Erfolg vom
letzten Jahr noch toppen können.
All unseren interessierten Leserinnen und
Lesern wünscht derArbeitskreis Handarbei-
ten fröhliche Weihnachten und ein sesun-
des kreatives Jahr 201 0.

Iiuuue Riiier

Jürgen Grothe in Kladow
H

tr

HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicherungen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung aAa
- würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern HEH

- Bestattungen aller Art in Berlin, In- und Ausland .ffi
- Grabpflege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str. 55 - 15597 Berlin - tr im Hof . @OlO/533 40 46
zwischen Markt und Rathaus Spandau - behindertengerechter zugang

(\.2,>
§§ä2,

Gontessa-!m mobilien
Berlin und Brandenburg

14089 Berlin (Kladow)
Contessaweg 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53

E- Ma i l ; contes sa immo b i I ie n@arco r de
Die Wolle mit Nadeln Foto: Ilse Bqhr

fr
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NEU IN KLADOW
?&dMffiumd@-Memrufr
Die gesündere Ernährung lhrer Lieblinge!

r 'l
Ohne Tierkörpermehl !

Ohne Knochenmehl !

Ohne lnnereien !

Nur Fleisch von normal
geschlachteten Tieren I

Reines
Naturfulter

ohne künstliche Farb- und

L
Konservierungsstoffe

J

Gönnen Sie lhrem Hund etwas Besonderes!
?r11ql auf alle Tierhalteprodukte und
ZV lO Hundefutter im Dezember 2009

Jetzt exklusiv bei:
Üoer 50 Jahre in Kladow . Vielfältiges hochwertiges Angebot

. Erstklassiger Service und KulanzrROI{B€R(
Haus . Küche' Garten . Freizeit . Faire Preise

Wir machen auch Schlüssel nach und montieren Türschlösser

Sakrower Landstraße 5 - 7 .'14089 Berlin I 030 / 3 65 59 64 Fax: 030 / 3 65 50 45

roße eue l'lllf,erksVerk

Garantiert

vom
r

b is 31 Dezember 200I
auf

I

ltliele rfl,tssLocHRU(,üy
lnhcrber: Hlous Stohn 

-lÜorum uns so viels cmpfohlan:
. Hostenloses Aufmoß und umfossende

KÜCH€NHRUF PutlYns, otxh.bei.lhnon zu House'

v€ ß rß R u € N ss R c H €' riBl[:T,1=;:*ä.[lu'*' 
ßnsobot

u,u,. kuechenstud iolochou.de o Huf tlJunsch Verm i ttlurq von tlJossor-,- Gos-, Heinzungs und €lektro-lnstollotionontl r 3t 60 47.H-H,Y,Jlf="?,f3#,"9,,,,,
Termin-Goronlie.

c Pertekle Küch€nmontog€ durö
erfd'rerp Tlschlor.

o Die einhellige Meinung unserer Hundon:
Hier kloppt einfoch olles.

HÜrhsnstudio Lochou - ein AÄorkenküchenstudio, seit 98 Johren
inhobergehJhrt, bietet mit Mialo ein Hompl€ttprogromm mit
Hü<henmöboln und €inbougeröt€n von unvergleiöborer Quolitöt,
erstklossiger Funltion unö einem ouf dom- Morkt oinmoligen,
formvollendeten Sgstem-Design.

ffbgarundet u-rird dos Gonzo durch ein Service-Progromm, dos
ouch die 8eüeuung dar Hvndon noch dem Kouf beinholtet

Itliele

E

EINBAUGERATEKUCHEN

UJILH€IMSTßRSS€ 34
.I3595 

B€ßtIN.SPßNDRU

kortenlosc
Porkmögllchkclt

l'
e

ilo's KFZ Melsterwerkstatt
1. TÜV + AU
2. spez. Unfallreparatur + Gutachten
3. Reifen-Service
4. fachmännisch preiswert schnell

Gniner Weg 1 / Ecke Potsdamer Chaussee

14476 Groß Glienicke

Tel.: (033201) 4 33 14lvlobil: 0178 I 5 27 96 41

Fax: (033201) 5 07 43

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag von 8.00 Uhr bis '18.00 Uhr

Griechische Spezial itäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
14476 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr

/Fr4t

t{{.' tO
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-

+
F 
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4.11.,13.12.,20.12.2009 ab Lindenufer 13.30 Uhr - an Li
Fahrprers 15 €

lfreffpunkteWinler 2OO9 59

lhre Heiterkeit fäh
ab lmchenplatz

Lichterfahrt in die Stadt
20.11 . und 19.12.2009 ab Lindenufer 1 7.00 Uhr

Fahrpreis 15 €

Adventsfahrt

-an

Garten, wird man von der Blumenpracht er-

schlagen. Die Villa selbst zeigt beeindru-
ckende Werke I-iebermanns. Ein Caf6 lädt
zum Verweilen ein. Ein anschließender
Blick auf den Wannsee versetzt einen in eine
andere Welt.
Nach dem Besuch der Fotogalerie Fried-
richshain mit Fotografien aus Afrika und
dem Nahen Osten von Tristan Siegmann
unter dem Thema ,,Tagebuch des Augen-
blicks" geht es zu Fuß zur East Side Galle-
ry.
Dieses noch vorhandene Mauerdenkmal
wird gerade restauriert, nachdem zum ei-
nen die Witterungseinflüsse und zum ande-
ren Graffitisprayer und Mauerspechte die
Malereien zerstört hatten. Einige ,,Gemäl-
de" werden im Original wieder hergestellt
andere von den damaligen Künstlern neu
gestaltet. Mit der U-Bahn geht es wieder
zurück nach Kladow.
Auf dem Dorfplatz findet, wie jedes Jahr,

die Ausstellung auf der Wäscheleine statt.
Das Thema Kontraste war nicht einfach zu
bedienen. Jeder stellte sich andere Kontraste
vor. Vom Farbkontrast, alt und neu, Schwarz
und Weiß, Eis und Wasser, jung und alt war
alles möglich.
Aber auch die Kunstkenner kommen nicht
zt k:urz'...Eine Körperlandschaft mit Eis-
würfel und Wassertropfen in edlem
c^L.,,^-- \l/^:n n-,,^1...J9llwdrz- tt!rtJ-ulu!N .

Petrus hat dieses Jahr ein Einsehen und
schickt uns das beste Wetter, das für eine
Ausstellung möglich war. Nur ein bisschen
Wind verleitet die Besucher die Köpfe et-
was zu verdrehen, um die Bilder flattemd
zu betrachten. Die Fotogruppe macht es sich
nach dem Aufhängen gemütlich und die
großen und kleinen Besucher kommen, se-

hen und staunen. Alles in allem ein voller
Erfolg.
Jürgen von Borwitz

17.30 Uhr

I an

Augenoptik
Bursche & Klietsch

Stootlich geprüfte Augenoptikermeister

Individuelle Berotung durch Video
AÄoderne Computertechnik
&oße Auswohl on Brillenfossungen
Kostenloser Service

Sokrower l-ondstr. 24
14089 Berlin/Klodow
Tel.: O3O - 365 73 60

Öffnungszeiten:
AAo - Fr 9.OO - 18.O0 Uhr
5o 9.0O - 13.@ Uhr

Augenörztin in der Nöhe

RilähER
Steuerberatu ngsgesel I schaft m bH

Ceschäftsfüh rer:

Dipl. Kfm. Reinholcl Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

ji)rg F{eiderrann

Steuerberater

Waldallee 1B
'14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- O

Telefon (030) 36 80 11-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zuf
Optimierung lhrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen Angelegen heiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

rI§l({lilli

ab Kladow
Fahrpreis 12€

Bei schönem Wetter
7§een-Fahrt ab Kladow

Samstag und Sonntag 10.20, 12.20,14.20|Jhr
Fahrpreis 11 €

zu

rt

Reederei Peter Lirdicke.Ritterfelddamm 83. 1 4089 Berlin-Kladow.Tel. 0160 I 28 27 948
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Kladower Konzerte Herbst / Winter 200912010gen das Gemüt und schon
allein der Bau beeindruckt.
Der Ausflug nach Glashüt-
te nimmt den ganzen Tag
in Anspruch. Es wird au-
ßerhalb des Ortes geparkt
und ein Fußweg führt in
das Museumsdorf.
Die alte Glasbläserei war
nicht mehr in Betrieb, ver-
mittelt jedoch einen guten
Eindruck, wie es früher
einmal war. Wie überall
kommt die Gastronomie
nicht zu kurz und wird von

Die ersten Besucher
uns schamlos ausgenutzt.
Der Handwerkermarkt in Potsdam wird
jährlich von der islamischen Gemeinde auf
dem Luisenplatz in Potsdam veranstaltet.
Das bunte Treiben wechselt zwischen kuli-
narischen Genüssen und Kunsthandwerk.
Die Motivklingel geht gar nicht mehr aus.

Foto: Jürgen von Borwitz

Mitten in Potsdam fühlt man sich in einen
SUQ in Marokko versetzt.
Die Villa Liebermann ist von Kladow gut
zu erreichen. Eine schöne Dampferfahrt
nach Wannsee und dann mit dem Bus di-
rekt bis vor die Tür. Ist man erst mal im

Es gibt in dieser Ausgabe eine kleine An-
derung. Der Nachteil ist, Sie müssen jetä
den ganzen Artikel lesen, um die kommen-
den Konzerte in Ihrem Kalender zu notie-
ren und Sie müssen auf die hübschen klei-
nen, halbseitigen künstlerisch gestalteten
Ankündigungen verzichten. Das Kladower
Forum macht zuviel. Der Vorteil ist, dass

Sie jetzt alles konzentriert hier finden.
Nun muss ich Ihnen (wieder) sagen, dass

Sie etwas versäumt haben, aber: es wird
auch im Dezember, Januar und Februar
spannende bis abenteuerliche Musik geben.

Fangen wir an. Die vier Berliner Teilneh-
mer, die in diesem Jahr am,,Bundeswettbe-
werb Gesang", der dieses Jahr nicht für Oper
sondern Musical durchgeführt wird teilneh-
men, haben uns alle mit ihren Soli, Duet-
ten, Terzetten und Quartetten begeistert.
Man kann sie hoffentlich un 7 . Dezember
im Friedrichstadtpalast beim Preisträger-
konzert bewundern. 1 5 Punkte aus Kladow
haben wir ihnen schon mitgegeben!
Im September spielte Gennadij Desatnik mit
seinemTrio Scho,,Old Russian Swing", wie
sie es nennen. Das ging in das Herz und in

die Beine. Wer das Trio Scho (nochmal)
hören möchte, sollte am ersten Advent Uli
Reinickes Gutshof Gatow besuchen.

In Kooperation mit dem Kladower Forum
veranstaltet der Finnenhaussiedlung - Ber-
lin-Kladow e.V ein Konzert mit der Finnin
Terhi Dostal (geb. Terhi Jääskeläinen). Sie

wird Werke von Johannes Brahms spielen:
Sonate in fis-Moll Opus 2; Variationen über
ein Thema von Robert Schumann Opus 9

und Fantasien Opus I 16.

Terhi Dostal hat als Solistin in vielen Or-
chestern (u. a. Finnish Radio Symphony
Orchestra, Helsingborg Symphony, Kirov
Orchestra, BBC Scottish Symphony Or-
chestra) gespielt.
Terhi Dostal (http://www.terhidostal.com)
ist eine ausgewiesene Kennerin von
Brahms, sie hat in ihrer Dissertation über
Brahms geforscht und in den letzten Jahren

in einer Konzertreihe in Helsinki alle Kom-
positionen von Brahms vorgetragen. Und
jetzt ist sie bei uns in Kladow!
Terhi Dostal spielt Brahms, Freitag, 04.
Dezember 2009 um l8 Uhr im Gemein-

dehaus der Evangeli-
schen Kirche Kladow,
Kladower Damm 369,
14089 Berlin.
Am Sonnabend" dem 19.

Dezember gibt es nochmal
richtig Posaunenmusik.
Allerdings nicht zum x-ten
Mal die,,stille Nacht", die
einemindiesenTägen schon

aus den Ohren herausfällt,
allerdings auch nicht so wie
neulich in Jericho, dass
gleich unser schönes Bür-
gerhaus samt des neuen

§esta;ttutqrhars
Olabo*

Erd-, Feuer- und Seebestatiungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

K. Müller-Berndt
Parnemannweg 31

14089 Berlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

Sakro\ /er Landstr. 23
Tel. 365 04 306
Di.- Fr. 9.30 - 1A.OO
Sa. 9.3O - 14.OO

Terhi Dostal Foto: privat Dachstuhls ...
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Umarbeitungen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldan kauf
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Es spielt Jörg Vollerthun mit seiner,,germ-
an trombone vibration". Ein Quartett in
geradezu abenteuerlicher Besetzung: drei
Posaunen und ein Bass. Also genau richtig
für die Jahreszeit und genau richtig für un-
sere neugierigen Ohren. Ihr Programm heißt

german trombone vibration (gn)

,,colors of music" und wird ein Ohren-
schmaus. Es erklingen wundervolle Eigen-
kompositionen, klassische Suiten sowie be-
kannte Melodien aus der Ara des Swing.
Kommen sie mit auf die Entdeckungsreise
der Posaune und lassen Sie sich vom Klang

des Ensembles der vier
Berliner Musiker verzau-
bern.
colors of music mit der
german trombone vib-
ration, Sonnabend, 19.

Dezember 2009 um 17

Uhr im Bürgerhaus
Kladower Forum, Kla-
dower Damm 387, 14089

Berlin.
Um im neuen Jahrwieder
Schwung und Swing auf-
nehmen zu können, hat
Frank Muschalle (Kla-

Foto: privat dow) uns Kladowern
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Arbeitskreis Fotografie.

Ausstellungen und Ausflüge - Ein Streifzug

[li
li

Eines muss man dem Arbeitskreis Fotogra-
fie lassen, Aktivitäten liegen voll im Trend.
Hier nun einige der noch nicht erwähnten
Ausstellungsbesuche und Fotoausfl üge :

Do 28.05.2009 Hannes Kilian und Liese-
lotte Greschebina im Martin-Gropius-Bau,
So 14.06.2009 SUQ Handwerkermarkt in
Potsdam am Luisenplatz, Do 25.06.2009

,,Tel Aviv. Durch die Linse von Magnum
Fotografen" 53 Fotos von 8 Künstlern und

,,von Berlin nach Tel Aviv" von Frieda May-
er im Jüdischen Museum,
Do 09.07.2009 Glashütte,
So 12.07.2009 Villa Liebermann,

Do 23.07 .2009 Fotogalerie Friedrichshain

,,Tagebuch des Augenblicks" Fotografien
aus Afrika und dern Nahen Osten von Trist-
an Siegmann mit anschließendem Besuch
der East Side Gallery und natürlich das Er-
eignis des Jahres, auf das alle Mitglieder
eifrig hinarbeiten,
Sa 22.08.2009 Bilder auf der Wäscheleine
zum Thema,,Kontraste".
Die Fotoausstellungen im Martin-Gropius-
Bau faszinieren immer wieder. Staunend
werden die Fotos in schwarzweiß betrach-
tet.

Ausstellungen im Jüdischen Museum bewe-

ZwischenRaurn
Praxis f ür Lebensbeglei tung, Biographi earbeit,

§eurofeedback und Cranio-Sacrale Entspannung

Annem arie Rathenow

ZwisctresrRqur.t

H ei lprakti kerin f ür Psychotherapi e

Besondere Therapiemöglichkeiten bei depressiven Verstimmungen,
Hyperaktivität und autistischen Verhaltensweisen

Cöf3weinsteiner Cang zz - r4o89 Berlin
Telefon: ory8-g376oor . Anrufbeant wortet 8[ Fax: o3o-3658492

pr axi s.zwi schenraum @yahoo. de

VerbandFrcterPsychotherapeuten, Heilprakriker für Psychotherapie und Psychologischer Berater e.V.'
Berufsvereinigung Biografiearbeit auf Crundlage der Anthroposophie e. V . Verband der U pledger Cranio5acral

Therapeutlnnen Deutschland e. V.
SUQ am Luisenplatz Foto: Jürgen von Borwitz
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ihnen nicht genügend
Geduld entgegen ge-
bracht zu haben. Aber er
ist kein Engel! Er ist trau-
rig und wütend über sein
Leben, in dem sich nicht
die Erwartungen erfüll-
ten, die Eltern ,,norma-
ler" Kinder haben und
das ihn von seinen frühe-
ren Freunden isoliert hat.

Mit einer gehörigen Por-

tion Selbstironie versucht
er, die Vorteile seiner Si-
tuation zu sehen, etwa die
Befreiung von der Kfz-Steuer oder sich kei-
ne Sorgen über schlechte Zeugnisse und
Schulversagen machen zu müssen.
Aber er teilt auch die kleinen Freuden mit
den Söhnen, die nicht viel mehr zustande

bringen als mit Holzklötzchen zu spielen
oder l00mal hintereinander zu fragen: ,,Wo
fahren wir hin, Papa?", die Antwort aber
sofort wieder vergessen. Er fragt sich, was

wohl in ihren kleinen Köpfen vor sich geht.

Ist wirklich nur Stroh darin? Oder träumen
sie nachts die Träume großer Genies?
Wo ist die Grenze zwischen Genie und
Wahnsinn? Was ist normal?
DerAutor, der hier zum ersten Mal von sei-
nen eigenen behinderten Söhnen spricht,
konfrontiert uns als Zuhörer oder Leser na-
türlich auch mit diesen Fragen. Dabei ge-

lingt es ihm jedoch, nicht pathetisch oder
tragisch zu wirken, sondem bemerkenswert
leicht und humorvoll.
Wir bleiben mit einem,,Gänsehaut-Gefühl"
zurück und fragen uns, wie wir als Betrof-
fene reagieren würden.
In dem Buch, in Frankreich der Bestseller
des Jahres 2008, wird in gelungener Form

Treffpunk+e \\)in+er 2OO9 17

das Schweigen über ein Thema gebrochen,
das leider in unserer Gesellschaft noch
immer tabu ist.

Ursula Krüger

Zahnersatz sollten Sie nicht
dem Zufall überlassen...

QS - Dental

stehen Iür geprütie Sichcrheit mit
Zerti fi kat I

Dentaltechnik Thomas Lüttke

Aus Verantwortung 1ür

Qualitüt und Sicherlrcit arbeiten wir nur mit
, den besten Zahnärzten'

lhr Partner für Zahngesundheit
goDentis jetzt auch in Kladow

Praxis Dr. D; Haag und B. Obornik

Wir

Werner

Innmfi

Tel.: 365 65 41

Waldallee 36

14089 Berlin (Kladow)

Suche für solvente Käufer

Ein- und Mehrfamilienhäuser,

Wohnungen und Grundstücke

in - um Berlin

e-mail: lmmoKnopf@t-online.de

E'
E'

.a

Knopf

uLuEhS

* und Teppichfliesen, Linoleum, Sisal, Kokos, Schurwotlteppichböden, Parkett, PVC-Beläge,

CV-Bodenbe[äge, lndustriebe[äge, Kunstrasen...

a WilmersdorferStr. U3-144. Tet. 34r 20 35 . Mo-Fr 9-r9, Sa 9-16 Uhr

U Bismarckstraße .nur 50 Meter

oRi nauswahl
r Top-Beratung

ngebote o Aufmaßservice

o Vertegeservice

rse rv I ce

P,'ssiJ,

.Su

I

n

ir
für individu

n

Schöne Te

el § Wohnen
und Arbe

woHt{- & LEBENSnAUME ARBEITSRAUIT4E

ichböden*
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Kladower Forum im lnternet: wrvw.kladower-forum.de
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Arbeitskreis Lilerctur

Ein Tabu wird gebrochen

wieder ein Neujahrskonzert mit Blues und
Boogie Woogie versprochen. Frank Mu-
schalle nannte sich in einem Gespräch ei-
nen Fachidioten fürBoogieWoogie. Das mit
,,Fach" stimmt, der Rest ist eine Lüge. Die
Wahrheit geht so: es gibt in Europa zwei
Musiker, die dieses spezielle Metier wirk-
lich beherrschen: Axel Zwingenberger und
Frank Muschalle. Und wer letztes Jahr die
Chance - und noch einen Platz gefunden -
hatte bei seinem Neujahrskonzert teilzuneh-
men, weiß durch seine Moderation, dass
Frank auch genau weiß, was und,,worüber"
er spielt. Also die Boogie Woogie Elite bei
uns in Kladow:
Neujahrskonzert: Boogie Woogie mit
Frank Muschalle (p), Sonntag, 10. Janu-
ar 2010 um 17 Uhr im Bürgerhaus Kla-
dower Forum, Kladower Damm 387,
14089 Berlin
Ende Januar gibt es etwas ganz spezielles Frank Muschalle Foto: privat

Es war nur ein recht kleiner Kreis Interes-
sierter, die sich um Herrn Kuhnow scharte,
gespannt, womit er uns dieses Mal überra-
schen würde.
Und mit dem schmalen Buch, aus dem er
uns vorlas, ist ihm die Überraschung natür-
lich wieder einmal gelungen.

Jean-Louis Fournier: Wo fahren wir hin,
Papa? ISBN 97 8-3-423-24745-0, erscheint
voraussichtlich am 01. 1 1.2009
Obwohl die Zeitung ,,Le Monde" meint:

,,Man sollte das Buch nicht nacherzählen.
Das würde ihm nicht gerecht werden", ver-
suche ich hier eine kurze Zusammenfas-
sung.

Ein Vater entschließt sich, für seine beiden
Söhne ein Buch zu schreiben. Lieber hätte

er ihnen Bücher geschenkt, etwa von ,,Tim
und Struppi". Aber Mathieu und Thomas
können nicht lesen. Sie sind geistig behin-
dert.
Gleich zwei Mal ereilt die Familie das

Schicksal, ein schwerbehindertes Kind zu
bekommen. Der Vater versucht nun rück-
blickend in kurzen Szenenfolgen das Leben
mit seinen Söhnen zu schildern, die so

anders sind als die anderen.

Schockierend ehrlich erzählt er über seine

Gefühle, über das schlechte Gewissen, die
Kinder nicht genügend geliebt zu haben,

M"Jiai,

ins Lohe

Körper, Geist .rrtJ S".1.

Seminare, K.rse €/ wöclre.tliclre ÜLungsgruppen - Fortlau{errJ -oratliclre" KursLeginn

§(6iter:e Information:

Zlr.r, -
ilG"Lri.l. Schroder

Gößweinsteiner Cand 49 a
14089 Berlin

Tel. 0301369 91 9t4 / Fa. 030/365 76 4,6

E -M"il, schroesie@O I 0 I 9{reenet.de Inetiht fur

a

Gong und MeJitatio'

coo Vogel
Elektroinstallation für Wohnung, Haus und Gewerbe
Sprechanlagen.Solaranlagen.E-Heizungen
E-Check . Vattenfall-, E.ON edis-Konzession

Elektro-Mei sterbetrieb in Kladow
seir über 60 Jahren

moderne Beleuchtungsanlagen
für Innen und Außen

Peter Vogel
Kreutzwaldstr. 18

14089 Berlin
Beratung, Planung + Angebot kostenlos! (ogo) 3655262

pax (o3o)368o 2231
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Gong Qi
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Qi ist v()ll leicht zu ..1."rr..,.
GesunJheit vonDie
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Malfreunden, von denen auch heute noch
viele dabei sind, so dass wir unsere Treffen
in Kladower Lokalitäten verlegen mussten.
1996 bekam das Kladower Forum das Do-
mizil in der General-Steinhoff-Kaserne und
wir somit einen großen Raum für unsere
Malerei. Die Folge war, dass aus der Kunst-
gruppe der Arbeitskreis Kunst und der Ar-
beitskreis Malen entstanden. Der Arbeits-
kreis Malen in der heutigen Form besteht
nun schon 12 lahre.
Wir malen gegenständlich oder abstrakt, in
Aquarell, Acryl, Ö1, Pastell, Gouache oder
mit Buntstiftfarben nach eigenen Ideen oder
fremden Vorlagen, diskutieren zwanglos mit
einemMalfreund was an dem Bild vielleicht
noch verbessert werden kann. So lernen wir
voneinander. Einige von uns haben auch
außerhalb des Kladower Forum Ausstel-
lungserfolge mit ihren Werken vorzuweisen.
Vom 12.10. bis 6.1l. hatte die Malgruppe
des Kladower Forum die Ausstellung mit
dem Titel ,,Farbenrausch" in der Stadtteil-
bibliothek Kladow. Über diese Ausstel-
lungseröffirung konnten wir nicht berichten,
da sie nach Redaktionsschluss stattfand. Das
war unsere 27. Ausstellung im Spandauer
Raum.
Unsere derzeitige Gruppe besteht aus l5
Malfans. Wir treffen uns donnerstags um I 5

Uhr. Wie wär's, hätten Sie Lust, unseren
Arbeitskreis (besser Hobbykreis) kennen zu
lernen?
G erhard Um I auf/Re nate E ic h I er

für unsere neugierigen
Ohren: Busch singt Busch.
Genauer: Sigi Busch singt
Wilhelm Busch. Wie soll
man nun diesen Anarchis-
ten und zugleich rigiden,
erzkonservativen Künstler
vertonen, wie kommt man
überhaupt auf eine derart
seltsame Idee? Sigi Busch
war an der Universität der
Künste der Leiter des J azz-

instituts, Professor u.a. für
die Ausbildung der Bassis-

ten und ist natürlich - wie
er von sich sagt- Jazzmu-
siker von Geblüt. Beim

Sigi Busch und Manfred Dierkes

Aufräumen, prinzipiell keine schlechte Idee,

fielen ihm die Bände von Wilhelm Busch
in die Hand und er entdeckte die Musik, die
darin steckte. Er hat sie ans Tageslicht ge-

holt und wird sie uns mit Manfred Dierkes
zu Gehör bringen. Genaueres über das ,,ma-
king of'dieser Geschichte mit Busch und
Busch erfahren Sie im Konzert und bei
sigibusch.de.
Manfred Dierkes ist ein ausgewiesener
Meister der ,,Fingerstyle Jazzgrtitar". An-
ders als bei seinen Plektrum spielenden
Kollegen machen seine Finger aus seiner
Gitarre ein kleines Orchester - Bass, Har-
monie und Melodie werden in einem Instru-
ment vereint. Diese Technik beherrscht in
dieser Republik nur einer: er selbst.

Busch singt Busch mit Sigi Busch (b) und
Manfred Dierkes (g), Sonntag, 31. Janu-
ar 2010 um 17 Uhr, im Bürgerhaus Kla-
dower Forum, Kladower Damm 387,
14089 Berlin
Weil es so schön ist und weil Sigi Busch so

unendlich viel über Musik weiß sollten wir
jede Chance nutzen daran teil zu haben.
Deshalb wird er uns im Februar die Ge-

Folo: privat

schichte der Dreigroschenoper erzählen,
nein, nicht nur die ,,Story" der Oper, son-
dern auch die spannenden Dinge drum her-
um. Nicht nur erzählen, nicht nur viele Mu-
sikbeispiele mitbringen, sondern auch zei-
gen. Oder haben Sie schon mal das Origi-
nalplakat gesehen, oder die ersten Eintritts-
karten, oder wussten Sie, dass ..... Was Sie

also schon immer über des Haifischs Zäh-
ne und Mac the Knife wissen wollten, was

andere Musiker daraus gemacht haben, hier
erfahren Sie es (ich weiß ja, dass Sie es ge-
merkt haben, dieser Vortrag war für den
I . November 2009 geplant, musste aber ver-
schoben werden)
Die Geschichte der Dreigroschenoper mit
Sigi Busch, Sonntag, 14. Februar 2010 um
17 Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum,
Kladower Damm 387, 14089 Berlin
Und vormerken können Sie sich schon mal
Sonnabend den 27 . Februar 201 0. Da gibt
es wieder ein ,,Winterfest der Stimmen" mit
Sängerinnen, Sängem und Chören aus un-
seren ,,Dörfern" und sicher wieder auch ei-
nigen Gästen von auswärts.
Burkhard Weituschat

Eichelmatenweg I
l+O89 Berlin

Telefon: (O 3Ol 369 96 40

Patchwork & Stoffe in Klodow

Textile Geschenke noch fhren
Wünschen (2.8. Kissen,

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolo Mothei. :!g
Kreutzwaldstr. 13 A zrtr Tel.:365 83 24

Neue Geräte!
'ri;;" Kurser'

-","_*ä:i::l*"

Alles neu
macht der Herbst!

I

1

...das Studio für
Sport & Gesundheit
im Cladow-Center!

für Sie
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Malermeisterbetrieb

r sämtliche MalerarbeitenAlexander Kranz GmbH

r Wärmedämmverbundsysteme

r Fußbodenbeläge

Fassadengestaltungt

und F

0178 45

Privatstr. 4{

14089 Berlin

Tel.030 3622233

oaer 030 335 07 119

I HAVELI(LTNII(
Die private Klinik für alle Kassen

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachäräe mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegäräliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharzt seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

ffi:i@
Medizi nische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschi rurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
91 Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

Am Anfang des Kladower
Forum - das war das Jahr
1985, noch vor der politi-
schen Wende - als der Ber-
liner Radius sehr begrenzt
war, wurde neben demAr-
beitskreis Geschichte auch
der Arbeitskreis Bildende
Kunst gegründet. Das er-
klärte Ziel dbs Kladower
Forum war und ist, die kul-
turellen Aktivitäten und die
Kommunikation in Kla-
dow zu fürdern. Da hatten
die Kunstfreunde in und
um Kladow herum ein in-
teressantes Forum für Bil-
dende Kunst und Kunstbe-
trachtungen gefunden, was
es bisher in dem Stadtteil
an der Havel noch nicht
gab. Wir, das waren die Maler Marie-Luise
Nawroth, Nfonika Morawietz, Sigrid Eckert,
Horst Hegenbarth und Renate Eichleq au-
ßerdem Erika Pledt. die wunderschöne Ar-
beiten aus Speckstein modellierte und Wolf-
gang F.ntress, der Lichtobjekte aus Fotone-
gativen herstellte. Wir trafen uns jeden Mo-

Treffpunkl.V)inter 2oo9 53

Arbeitskreis Mol.,,t

Wir über uns

'*

Gemälde von Kurt Acker

nat einmal privat bei einem der Mitglieder.
Der Gastgeber stellte uns seine Werke vor,
wir sahen manchmal ein Video über einen
Künstler. erörterten aktuelle Neuigkeiten in
der Berliner Kunst bei Kaffee und Kuchen
in gemütlicher Runde. Eine schöne Zeit.,l,ar
das! Unser Kreis hatte solchen Zulauf von

Blumen

I
QIGONG HARMONIE

DR. CAROLINE SCHMAUSER

§ tmcnenptotz 3 A, Klodow, Tel 34096066, www.qigong-hormonie.de

§ Qigong - ein lrYeg zu mehr Gelossenheit und Energie

Kursbezuschussung durch die Gesetzl. Kronkenkossen
Wöchentliche Kurse, Wochenendseminore, Einzellroining, Berotung

und Cooching, Psychotheropie (HPG), Vortröge

I

*

HAVELI(LINII(

Gatower Straße 191
13595 Berlin

Telefon: 030 / 362 06 - 0
Telefax: 030 / 362 06 100
. www.havelklinik.de

E-MaiL- service@havelklinik.de
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Bürgerhaus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Großer
B

aa

herm arktUC

Samstag, den 21 .1 1.2009
von 11 bis 17 Uhr

Das Buch als Weihnachtsgeschenk von
neuwertig bis gebraucht.

Aus Nachlässen und Beständen, die uns
zugunsten des Bürgerhauses Kladower Forum

zur Verfügung gestellt wurden.

Kladower Forum e.V.

Tierärztin
Margareta Anna Michalak

Mo
10-12't5-l B

Di
1G12
15-18

Sorechzeiten:' Mi Do Fr Sa und nach
1Gt 2 10-12 1G12 1G12 Vereinbarung

r 5-t8 1 5-r8
Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche

Engelsfelde 1a,14624 Seeburg OT Engelsfelde, Te!. 033201-5O 811
www. kleintierpraxis-seebu rg.de

Sakrower Landstraße 4. 2. OG
(im ehemaligen Postgebäude)

14089 Berlin-Kladow

Sprechzeiten:
Mo - Do 10.00 - 13.00 Uhr . Mi 15.00 - 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

! 11,'l tJ ? it1lL['P i-,, ]:)
J it'- c1 t 12 )i rt" 1:, t]i Z

Klassische Homöopathie . Tierhomöopathie . Energiearbeit . Massagen

Telefon (0 301 75 52 88 62 . www.natuerlich-heilen-koenig.de

52 TrcffgunkteW)in+er 2oO9

Wirwünschen lhnen ein erfreuliches Erntelahr! 
,

fon o3o - 368 9z 8o fax o3o -36892828 :

t r
SCHNEI.DER
GartenBaumschule

\

§artenbaum

r4o89 Bertin

eider.de
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Werkstatt G.r.hichte

Auf den Spuren der Grenzanlagen
Nach zwanzig Jahren ist die Natur zurückgekehrt

36. Dorfgeschichtliche Wanderung

Der DDR-Grenzstreifen
zwischen dem Groß-Glie-
nicker See und dem Sa-
krower See war das Ziel
unserer 36. Dorfgeschicht-
lichen Wanderung, zu der
sich über siebzig Berliner,
Kladower und Groß Glie-
nicker Bürger am 10. Ok-
tober 2009 vor dem Kla-
dower Campingplatz am
Krampnitzer Weg zusam-
menfanden. Hier hatten
die DDR-Grenzer eine ca.

150 Meter breite, kilome-
terlange Einöde bis zum
Havelufer geschaffen, einen Todesstreifen,
auf dem sämtliche Häuser, Bäume und an-
dere sicht- und schussfeldhemmende Hin-
dernisse plattgemacht wurden. Die Natur
hat sich inzwischen ihrTerritorium zurück-
erobert und die Wüstenei wieder begrünt.
Neue Kiefern. Buschwerk, Heidekraut und
Gräser sind gewachsen. Die Betonmauer,

Station am Gro/3-Glienicker See Foto: Ingeborg Schaake

Metallgitterzäune, Stacheldrähte und Wach-
türme, Lichtmasten, Hundelaufanlagen und
Hindernisgräben - ausgeklügelte Gemein-
heiten, die politischer Fanatismus ersann,

um ein Volk zu trennen - sind verschwun-
den. Geblieben ist nur der asphaltierte Pa-

trouillenweg, umfunktioniert flir Spazier-
gänger und Radfahrer.

Bild sowie durch ein klärendes Gespräch
unter den Kunstfreunden ein vorsichtiges

,,Why not?"
FLUXUS (lat. fließend) bedeutete Spren-
gung aller als Einengung begriffenen über-
kommenen Kunstvorstellungen. Verfremde-
te Gegenstände wie z.B. Schreibmaschinen,
Haushaltsgeräte, Musikinstrumente, Zei-
tungsausschnitte, Fotoapparate etc. werden

- zweckentfremdet kunstwürdig- und nicht
nur in der Bildenden Kunst! Manch ein be-
kannter Name aus der damaligen Szene ist
heute noch ein Begriff, wie z.B. Joseph
Beuys mit seinen zunächst die meisten Be-
trachter schockierenden Raum-Installatio-
nen; John Cage mit seiner neuartigen expe-
rimentellen Musik; der koreanische Multi-
mediakünstler Nam
June Paik, der die Vi-
deoinstallationen kunst-
fähig machte, oder die
im FLUXUS Museum
prominent ausgestellte,
ehemals zu den sog.

,,Jungen Wilden" ge-
rechnete Hella di San-

tarossa mit ihren
,,Cross Art" genannten

Schöpfungen aus Ma-
lcrei, Medien, Glas Per-

formance und Film.
Desgleichen hervorra-
gend vertreten ist Wolf
Vostell, den man wohl
als den Erfinder der in
den sechziger Jahren
Aufsehenerregenden
,,Happenings" bezeich-
nen kann. Das Museum
präsentiert 45 Jahre sei-

nes Schaffens als Flu-
xus- und Videopionier,
sowie als Bildhauer,

Graphiker und Maler. In Berlin ist Wolf
Vostell einem breiten Publikum vor allem
bekannt geworden durch seine in Beton ge-

gossenen, vom ständigen Autoverkehr um-
strömten Straßenkreuzer am Rathenauplatz
- vom Publikum sinnigerweise auch,,Tanz
um das Goldene Kalb" genannt.

Resume6: Es gab für die Kunstfreunde aus

Kladow viel Erstaunliches, Rätselhaftes,
zum Nachdenken Anregendes, Provozieren-
des, Umstrittenes, So-nie-Gesehenes, Hei-
teres etc. zu sehen.

Das wunderschöne Sommerwetter lud an-

schließend zu angeregten, lockeren Gesprä-

chen aufder zum Museum gehörenden Ter-
rasse des Cafö ein.
Wolfgang Entress

NEU LAN D-Fleischerei Ralf Schacht
NEU : Unser Mittags-Service
Sie bestellen bis 11 Uhr, wir liefern zwischen
12 und 14 Uhr nach Absprache

Sakrower Landstr. 3, 14089 Berlin-Kladow - T/F 3 65 37 33
www. neu la nd-fl eischerei-schacht. de

s3e
CH KANN STEUERN SPAREN?

Wir erstellen lhre
Ei nkom mensteuererklä ru ng,
bei Einkünften ausschließlich aus nrchtselbstan0iger Hrbeii,
Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbst-
genutäem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften (2.8. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze
von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveran-
lagung n icht übersteigen.
Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Lo h q st. u e r h i lleve r c i n

Lohnsteuerhilfe e.V

!Acli

cnN

ilostenloses t-llail: rrr.vll.de08 00.1 8l 76

Beratungsstelle:
14089 Berlin . Setheweg 23
Telefon: 3 65 50 52. Fax 36 80 31 46

rechpartner: Dagmar DolgnerAns

Treffpunk+eWin+er 2oo9 5l
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Ein Museum besondererArt

T,r.ffpunk+.V)in+et 2oo9 23

Nach den durch längere Krankheit unter-
brochenen Museums- und Galeriebesuchen
beschlossen die Kunstfreunde auf Vorschlag
von Sabine Schiffer-Nasserie, doch einmal
das den meisten von
uns noch völlig un-
bekannte Museum in
Potsdam kennen zu
lernen. Auf unserer
letzten monatlichen
Zusammenkunft gab

uns Sabine Schiffer-
Nasserie Hinweise
auf das, was uns in
dem FLUXUS Mu-
seum erwarten wür-
de. Der Autor dieser
Zeilen referierte kurz
über die kunsthisto-
rischen Vorgänge dieses vielschichtigen
künstlerischen Umbruchs der 60er Jahre des

20. Jahrhunderts. Denn schon in den ersten
drei Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts ent-
standen als radikale Antworten auf Krieg
und Gewalt neue Formen der künstlerischen
Darstellung und Auseinandersetzung, etwa

durch den Expressionismus in seinen viel-
fültigen Erscheinungsformen und mit der
Dada-Bewegung. Genauso ist FLUXUS in
seinen vielf?iltigen Erscheinungsformen

ohne die Kenntnis
der gesellschaftspo-
litischen Ereignisse
der sechziger Jahre

des zwanzigsten Jahr-

hunderts überhaupt
nicht zu begreifen.
Bei uns war die Neu-
gier auf Ungewöhn-
lichesjedenfalls ge-

weckt. Angesichts
mancher Exponate
war die Skepsis groß,

und die Frage stand
des öfteren im Raum,

ob man sich auf solche,,Zumutungen" ein-
lassen sollte. Doch auf die oft nahe liegen-
de Frage,,Warum das?" folgte bei manchem

durch längere Beschäftigung mit einem Ob-
jekt, einem seinem ursprünglichen Zweck
entfremdeten Gegenstand oder einem den

eigenen Sehgewohnheiten völlig fremden

ry a-berlin.de
K I

l+*lrd,wt'lb
Aktivieren Sie lhre Erinnerungen

lhre Filme-Bilder-Fotoalben auf DVD
Gierkezeile r5 ro585 Berlin 030-36460852

+

x
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KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN

ANWALTSSOZIETAT

MIKE KUKE-HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

r Testamente
r Nachlassplanung
r Erb- und Pflichtteilsrecht

r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht
r Vermögensauseinandersetzung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

r Arbeitsrecht
: Forderungseinzug
r Baurecht

r Strafrecht
r Grundstücksrecht
r Miet und Pachtrecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

r Verkehrsrecht
r Ordnungswidrigkeitenrecht
r Reiserecht

r Miet- und WEG-Recht
r Kauf-AlVerkvertragsrecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A
14089 Berlin (Cladow Center)

r www.khz-berlin.de

r Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22

r khz-spandau@titan-dsl.de

E[]:



24 T,rcffpunk+.Winter 2oo9

Die Arbeit ist getan

hat zugestimmt, eine gesonderte Basketball-
fläche mit einem geeigneten Untergrund zu
erstellen. Dafür war es allerdings aufgrund
der angespannten Haushaltslage nötig, ei-
nen Betrag in Höhe von 1.750 Euro beizu-
steuern. Wir danken der Gewerbegemein-
schaft Havelbogen, der Kladower Dorfuni-
on und HerrnThorsten Birlem aus derUfer-
promenade für ihre großzügigen Spenden
für dicscs Projckt.

Ireffp^nk+. Winte.r 2oo9 49

Foto: Petra Kraatz

Wir hatten in den vorigen Treffpunkten ei-
nen Aufruf zur Reparatur der ,,Pyko-Uhr"
gestartet. Leider war die Telefonnummer
falsch.
Für alle, die eventuell helfen können, hier
noch einmal die korrekte Nummer von
Wolfgang Kleßen: 0 l'7 2-3933 125.
Kladow, das sind wir alle!

l{olfgang Kle/3en

Auch die zerstörten Wohn-
häuser sind verschwun-
den, ihre,,unzuverlässi-
gen" Bewohner hat man
1 961 zwangsumgesiedelt.
Hanne Ritter, die hier ihre
Kindheit verbrachte und
der Zerstörung ihres El-
ternhauses von Kladow
aus ohnmäohtig zusehen

musste. zeigt uns groß-
formatige Fotos, die sie

damals allabendlich heim-
lich aufnahm, wenn die
Vopo-Kommandos abge-
rückt waren. Der mörderische Hass mit sei-
nen ideologischen Zwangsvorstellungen,
der so viele Menschenschicksale zerstörte,
ist gewichen, und der jüngeren Generation
kaum noch begreiflich. Wozu das alles'?
Heute kann man schon Witze darüber ma-

Der Gang über den ehemaligen Grenzstreifen Foto: Ingeborg Schaake

chen - ein untrügliches Zeichen der Norma-
lisierung. Die scherzhafte Mahnung in der
Begrüßungsansprache von Rainer Nitsch

,,Vergessen Sie bitte ihre Personalausweise

nicht!" wird mit Gelächter quittiert.
Vor dem Campingplatz befestigen drei Män-

@,
Gut, dass

es die AWO
gibt!

Wussten Sie schon, dass die
AWO für 6 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?

Im Bereich Gatow/Kladow finden
Sre zwei ciavon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupäry-Str. 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita Kladow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b,

Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Die AWO Spandau wünscht allen Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im,,Neuen Jahr".

Textilreinigung*fiffi* wotfgans Kteßen
ffi Meisterbetrieb

lhr Fachgeschäft für perfekt gepflegte Kleidung
Sakrower Landstraße 18 . 14089 Berlin-Kladow . Telefon (030) 365 5172

Tel.: J201 / 44535
Funt, " t74 I 19 55 264w-,-&,d.s.ltilW

HEpeütt

,.*476 Grlll Glienicke - Glienicker Dorfstr. 5

l(uckurkslroße 30 :

14089 Berlln

Iunk:0171 / 933 88 87

Die Meistergilde
Mike Jahn

,:er- und Lackierermeister

ßauausfüfirun g,::5liii:$ ]i li

a

Col'rpurrRuDEN Kuoow
lnh.: lngo Bartelt-Albrecht

Hard- und Software
Vor-Ort§ervice
Büroartikel

a

a

a

a

ilHs
a

Support
Zubehör

Ä-_^---4---l{ePatalut
Lieferservice

a
a

Netzwerktechnik
Individuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

74 osolee+g s793 E 030/3649 s794

H orzs tsz412os
eMai!: lnfo@computerladen-kladow.de

www.com puterladen-kladow.de

I

I
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^PoInierc

Der nächste Winter kommt bestimmt!

Jetzt ist es Zeit Ihr Pelz-Teil zur PJIege oder
Modernisierung zum Kürschner zu gehen.

Sie haben 2 grofie Vorteile:

l. Dss Pelz-Teil wird gut übersommert.
2. Jetzt abgeben und im Herbst abholen

und bezahlen.

Im Sommer kann ich lhr Pelz-Teil meisterlich
umgestalten, pünktlich im Herbst ist es

wieder bei lhnen.

Kürschnermeister
Wolf-Rüdiger Thiele

ll/i I h e I m stralS e 2 6-3 0
Hous 24
13593 Berlin

Tel. 030 - I 52 23 18

E-Mail:r.thiel{gymxde Komme auch ins Haus

f ins ne
rgt:

auf dem Campingplatz
DCC-Kladow

Krampnitzer W eg 111 -117
14089 Berlin (Kladow)

Telefon (030) 3 6517 64
www. m-mueller-catering.de

uResta im aus
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SIE MöCHTEN ZIT HAUSE GEPFLEGr UND BETREIJT WERDEN?
WIR SIND FÜR SIE DAI

ta-,II 25 lahre
Diakonie-station Spandau

in der Altstadt

Diakonie-Station HaltestelleDiakonie Barrierefreies
Jüdenstr.33 Marktstr.3 Beratungscenter
13597 Berlin Tel. G88 392 t8-10 Marktstr.3
Tel.35 39 17-0 .',riltrE Tel. 688 3921s-22
Mo-Fr 8-17 Uhr -. -':"'- . .... Mo-Fr 10-l8Uhr

Ein Betreuunosanoebot tür
Menschen mii Deäenz 5a 10-13 Uhr

mail:diakoniespandau@web.de . www.diakoniespandau.de
PFLEGE HEISST VERTRAUEN - VERTRAUEN HEISST DIAKONIE
. 24-Std. sind wir telefonisch für Sie erreichbar
. Häusliche Krankenpflege
. Leistungen der Pflegeversicherung
. Pflegefachberatung nach § 37 Abs. 3 SGB Xl
. Verhinderungspflege
. Familienpflege
. Soziale Beratung / Angehörigenberatung
. Begleit- und Servicedienste
. Persönliche Assistenz - Unterstützung im Alltag
. Pflegeschulungs- und Betreuungsangebote

nach § 45 ff SGB Xl
. Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz
. Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
. Caf6-Treff's für Seniorlnnen
. Kultur-Express, Ausf!üge und mehr

I
s.

ä

Diakon ie-station Spandau
Kooperationspartner des Ev. Waldkrankenhauses und der Charit6
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Ausrichtung sämtlicher Feierlichkeiten!
Sie feiern, wir kümmern uns um den Rest!

Rustikales, warmes und kaltes Buffet.
Bürgerliche Brandenburgische Küche.

Menü mit mehreren Gängen.
§panferkel frisch vom Grill.

Eintritt: 43,80 €
inclusive Begrüßungs-Sekt,
walmes und kaltes Buffet.
M itternachts-Pfannkuchen
und Kaffee

t
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I hr

und Uwe

31.12.2449 b 19:00 Uhr
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Hanne Ritter erläutert vor Ort

ner ein rotweißes Absperrband und unsere

besorgteAnfrage, ob man da etwa die Mauer
wieder hochziehen wolle, findet eine harm-
lose Entgegnung. Auf dem Campingplatz
begeht eine alte Dame ihren 80. Geburtstag
und am Abend soll hier ein Feuerwerk zu
ihren Ehren stattfinden.
Am Sakrower See mündet ein unterirdisches
Abfiussrohr aus dem Groß-Giienicker See.

Vor dem Grenzausbau gab es hier einen of-
fenen Wassergraben, der den tiefer gelege-
nen Sakrower See speiste, und die Zerstö-
rung des Grabens hatte eine Dauerüber-
schwemmung und Versumpfung zur Folge.
Heute ist das vergitterte, betonierte Verbin-
dungsrohr trockengefallen, weil der Grund-
wasserspiegel und der Wasserspiegel des

Groß-Glienicker Sees besorgniserregend
zurückgegangen sind. Dasselbe gilt für die
ebenfalls trockene Rohröffnung auf der

l*ex,p.
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Arbeitskreis

Kladow, das sind wir alle!

Sie haben ihn schon gesehen, Sie haben ihn
schon benutzt und Sie haben sicherlich
inzwischen auch gelernt, unseren neuen
Bolle-Parkplatz mit einer,,großen Linkskur-
ve" zu befahren. Wir sind stolz darauf, dass

unsere,,unendliche Geschichte" nach fünf
Jahren erfolgreich abgeschlossen ist.
Nachdem die Schwalben ihre Reise nach
Süden angetreten haben, wurde dasVerspre-
chen eingelöst, den Schriftzug,,Gemeinde-
Schule" und das Zifferblatt der Uhr an der
alten Dorfschule zu restaurieren. Der Ma-
ler- und Lackierermeister Mike Jahn, Fir-
rna Meistergilde, Groß Glienicke, Glieni-
cker Dorfstraße 5, hat den Schriftzug nach

Foto: Ingeborg Schaake

Groß Glienicker Seeseite, die oberhalb ei-
nes kleinen Teiches mit einer verfallenen
Slip-Anlage zu finden ist. Hier, wo das Ge-
lände der Strandbaude beginnt, befand sich
früher das Fischereizentrum des Glienicker
Sees. Die Boote wurden durch einen schma-

len Vcrbindungsgraben in dcn Scc gcstakt.

Heute kann man trockenen Fußes durch den

Graben zu dem ebentälls halbausgetrock-
neten Teich spazieren. Einige Wagemutige

begleiten Hanne Ritter durch die sumpfige
Wildnis. Die anderen informieren sich durch
Fotos von der,,grünen Hölle", die Annelie-
se Lange kürzlich aufgenommen hat und
schlendern zum Krampnitzer Weg zurück,
zur alten Verbindungsstraße zwischen Groß

Glienicke und Kladow die noch immer ih-
rer Wiederherstellung harrt.

§***:§****t, *
Malermeister Mike Jahn in Aktion

Folo: Petra Kraot:

Absprache mit Herrn Nellessen von der
llnteren Denkmalschutzbehörde kostenlos
restauriert. Damit dieses überhaupt möglich
wurde, hat die Firma Pagel Bauausführung,
Kladow, Kuckuckstraße, kostenlos ein Ge-
rüst crrichtct. Dic Ziffern der Uhr wurden
von Frau Elke Reschke, Firma Werbeate-
lier, Kladow, Schauensteiner Weg l, kosten-
los wiederhergestellt. Wir bedanken uns auf
diesem Wege für das großartige Engage-
ment.
Zwischenzeitlich ist es wohl allen sehr deut-
lich geworden, dass man auf dem Bolzplatzl
lmchenallee nicht Basketball spielen kann,
weil der Untergrund dafür ungeeignet ist.

Aus diesem Grund sind die beiden Basket-
ballkörbe an dieser Stelle sinnlos. Der Ar-
beitskreis Schönes Kladow konnte Bezirks-
stadtrat Röding davon überzeugen, und er
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BLUMEN IN HAVELHOHE

* Ausgesuchte Blumen b PJlanzen

I nclivkluel.le Strüu$e * besondere

VasenS GefäJ3e * Liebhuberstücke

Geschenke, Kerzen, Seiftn, Duftöle

* B lwne n -Alrcrutente rt t t* Gestecke

* E r le se n er f uhr e szeit e nschtnuck *
und andere schöne Dinge *

Mo-Fr ro-r8 außer Mi r4-r8 & Sa ro-r7
* * Kladower Damm zzr * r r4o89 Berlin * r
ffi o3o . 

36 5o 9o u * * www.blütenreich.de *
.§ 4 I I 4 { {,rS { * f f f { {.*.r.rKarl-Heinz Brinkmann
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Holen Sie sich jetzt bei uns lhrAngebot und uberzeugen Sie sich. Wir bieten

r T0P-Schadenservice

r T0P-Partnenruerkstätten

r TOP-Tarife

Kündigungs-Stichtag 30.11.

Gleich informieren. Wir beraten Sie gerne!

Mds

mV HUK.COBURG
Aus Tradition günstig

Carmen-Bianca Kottke
Telelon 030 31983700
Telelax 030 31 983699
Charles-Lindbergh-Straße 48
14089 Berlin

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430
Telefax 030 3658779
Kladower Damm 310 A
14089 Berlin

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

VERTRAUENSLEUIE

Sascha Benger
Telefon 03322 210479
Telefax 03322 210480
Mobil 01 72 3926648
benger@HUKvm.de
www.HUK.delvm/benger
Kurpromenade l8
14089 Berlin

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

q.a.b.k

Kladower Damm 314. 14089 Berlin
Telefon 030-464992OO
Telefax O30-46499202
E-Mail info@abfluss-schmidt.de

www.abfl uss-sch m idt.de

'u

Rohrreinigung / Kanalreinigung

r Verstopfun§sbeseitigung ':

r Rohr-TVArbeiten
r Hochdruckreinigung
r Alle §anitären- und Rohrreinigungsarbeiten

rund um das Haus
I Selbstverständlich'führen wir auch alle

Sanitärarbeiten und Heizungsarbeiten aus

46 49 92 00

Fiir den Bereich Gatow & Klaclow berechnen *ir keine nnfahrtskof,üÄi
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Autoversicherung
Jetzt wechseln
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20 Jahre Fall der Mauer
Leben mit der Mauer - Leben nach dem Fall der Mauer

Bilder, Dokumente und Erlebnisse aus Kladow und Umgebung

Ireffpunk+el/r)in+er 2OO9 45

In diesen Monaten wid-
men sich viele Ausstel-
lungen, Vorträge, Fern-
sehfilme usw. diesem
Thema. Wir wollen dem

nicht noch eine weitere
allgemeine hinzufügen.
Das Entstehen der Grenz-
anlagen. das Leben mit
der Mauer und das Leben
nach dem Fall der Mauer
hat hier in Kladow eine
spezifische Komponen-
te.

Ein Zeitr attm von 2 0 Jah-

ren ist keine zu vernach-
lässigende Kleinigkeit.
Damals Geborene sind inzwischen 20 Jah-

re, d.h. sie haben nach ihrer Geburt Laufen
und Sprechen gelernt, das Trotzalter, die ver-
schiedenen Schulformen, die Pubertät, die
erste Liebe, womöglich die ersten Enttäu-
schungen, vielleicht das Loslösen vom El-
ternhaus überstanden. Viele sind bereits im
Beruf. andere beginnen gerade zu studie-
ren. Es gibt sicher einige darunter, die der
Pcrspcktivlosigkcit aus dcn cincn odcr an-

deren Gründen erlegen sind. In 20 Jahren
vollzieht sich ein entscheidender Abschnitt
des Lebenslaufs eines Menschen.
Die damals Geborenen haben die Entste-
hung der Grenzanlagen, die Umschnürung
des Westteils von Berlin und die bedrücken-
den Folgen nicht anschaulich miterlebt. Das
gehört nicht zu ihrem persönlichen Erfah-
rungsschatz. Sind sie irgendwie anders als

diejenigen, die beides hautnah mitbekom-
men haben?

v. l. Frank Elmar Coenen, Horst Pessel und Staatssekrettirin Monika
Helbig im Gesprtich Foto: Ingeborg Schaake

delte. Aus dieser Familie bekam Waltraut
Bock das Foto. Wir haben bereits darüber
berichtet, dass in diesem Gebäude etwa um
l89l die Kladower Kaiserliche Poststation
untergebracht war. Zur Zeit der Aufnahme
dieses Bildes diente es offensichtlich als
Wohnhaus der Bauernfamilie Schulze. Wir
kennen das schon von anderen Fotografien
Kladower Bauernhöfe: Die Bilder stellen
keine Momentaufnahmen dar, sondern die
Personen, Fahrzeuge und Tiere wurden sorg-
fältig arrangiert, wie auf einem Gemälde.
Nichts wurde dem Zufall überlassen, um
eine optimale Wirkung zu erzielen. Wir freu-
en uns, dass mit diesem Bild ein weiterer
Baustein zur Dokumentation der Bauge-
schichte dieses Gebäudes in unserem Ar-
chiv ist. Wir danken Waltraut Bock herz-
lich.
Rainer Nitsch

1944 Weg im Garten von Haus Cartun

Que I le : Wal traut Ze llermaye r

Eins steht fest: Für die nach 1989 Gebore-
nen gehört alles, was sich um dieses Ereig-
nis herum rankt, in den Bereich von Ge-
schichte. Geschichte - zu der auch Napole-
on, Karl der Große und die Nationalsozia-
listische Zeit gezählt werden.
Das anschauliche Miterleben der Entste-
hung und des Falls der Mauer ragt in sehr
viele Facetten unseres Lebens hinein. Die-
sc Prägung gehört zu unserem Erfahrungs
schatz und ist nicht mit dem Fall der Mauer
einfach abgestreift worden, wie bei der Häu-
tung von Reptilien.
Vieles in unsererAnschauung, unserer Wer-
tehaltung, unserer Mentalität, unserer Um-
gebung weist noch immer Spuren auf,
manchmal nicht mehr als Relikt vergange-
ner Zeiten zu identifizieren. Aber dennoch
vorhanden. Und sicher konfrontieren wir
unsere Kinder und Jugendlichen bewusst
oder unbewusst häufiger als wir denken mit

Helfen §ie mit, Kladows
Geschichte lebendis zu erhalten !

Wir bitten, bei Haushaltsauflösun- Dazu gehören u. a. Schul- und Ar-

debücher.

beitszeugnisse,
Bücher,

zu denken, dass alle Do- und Gesin-

I I
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nr-
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lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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ter, ist der Architekt und Bauleiter der so-
genannten Arbeitersiedlung am Ritterfeld-
damm. Er recherchiert gerade die Tätigkeit
seines Vaters. Er konnte uns einige Fotogra-
fien der Häuser am Ritterfelddamm von
1937 in Kopie überlassen. Bei einem Be-
such in Kladow am 11.10.2009 besichtig-
ten wir gemeinsam die Arbeitersiedlung.
Unser Dank gilt dem Ehepaar Hegenbarth.
Ihr Haus konnten wir uns auch im Innern
ansehen. Natürlich ist nach dieser langen
Zeit nicht mehr zu erwarten, dass der ur-
sprüngliche Zustand noch erhalten blieb.
Aber der lässt sich anhand der noch vor-
handenen Spuren und der Gespräche noch
einigermaßen rekonstruieren. Dankbar wä-
ren wiq wenn vielleicht ein alter Grundriss
auftauchen würde und uns zur Verfügung
gestellt werden könnte.

,,Berlin in der Tasche, Stadt-Atlas der Ber-
liner Morgenpost" von 1938, mit Straßen-

namen, Karten, Verkehrsverbindungen und
Sitz von Behörden übergab unserem Archiv
Eike-Eckehard Baring. Interessant ist,
dass das Herrenhaus im Gutspark Neukla-
dow als ,,Schloss" bezeichnet wird der Rit-
terfelddamm noch ,,Groß Glienicker Chaus-

see" hieß und die militärischen Gebiete
Flugplatz Gatow mit
der Luftkriegsakade-
mie sowie die Kaserne
im Hottengrund aus-
gespart blieben.
Unser Archiv weist
schon einige Fotos aus

dem Umfeld der Fami-
lie Herms auf, die uns

Waltraut Bock ver-
trauensvoll überlassen
hat. Nun überraschte
sie uns mit einem Foto
von 1927 , dass das Ge-
bäude Sakrower Kirch-

Jahreskalender in Farbe von
lngeborg Schaake

Format: DIN A3, Preis: 22.50 €.
Erhältlich:

Buchhandlung Kladow,
Kladower Damm 386, 14089 Berlin,

Telefon: 3 65 41 01;

lngeborgSchaake@aol. com
Telefon: 3 65 24 05.

weg 13, gegenüber dem ehemaligen Cafö
Köhn zeigt. Im Vordergrund auf einem mit
zwei Pferden bespannten Leiterwagen, sitzt
wahrscheinlich der Bauer Schulze mit sei-

ner Frau. Daneben als stolzer Reiter auf ei-
nem Pferd der Sohn Albert Schulze, gebo-
ren 1915, der sich später in Gatow ansie-

diesen Relikten. Die aber
können keine Assoziatio-
nen aus persönlichem Er-
leben anknüpfen.
Da gibt es die Teilung des

Dorfes Groß Glienicke, die
nach 1989 - anders als im
Fall Weststaaken - nicht
wieder revidiert wurde.
Erwähnen möchte ich die
denkwürdige Geschichte,
die sich um den Bau der
Schilfdachkapelle rankt,
eine hautnahe Widerspie-
gelung von Zerrissenheit,
Unverständnis, aber auch
Umgehen müssen im All-
tag mit der zunehmenden Abschnürung
durch die Grenzbefestigungen. Wir haben

darüber das Buch ,,Die Kapelle an der Gren-
ze" geschrieben, das 2002 erschienen ist.
Durch den Fall der Mauer haben alle in Ost

v. l. Schwester Rila, Karl-Heinz und Margot Brinkmann, Egon lxmeier
Foto: Ingeborg Schaake

und West, in Nord und Süd ein gemeinsa-
mes Erleben aufzuweisen, das verbindet.
Das war zweifellos ein einmaliges. ein-
schneidendes Erlebnis für Berlin, frir
Deutschland vor allem aber für die Millio-

ry
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Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik . Sachbücher . Kinder- und Jugendbücher Schulbücher

Berlin-Bücher . Reiseführer und Karten .Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 0'l . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern lrasq jedes Buch, auch Fachliteratur
oft innerhalb eines Tages

M.CGASCRGEN
HOME CINEMA

Aus PREMIERE wurde om O4.O7.2009 SKY Deutschlond

+++ lm Kobelnetz ist Spoil wieder in HDry-Quolitöt vedügbor +++ Über SAT-

Empfong sincl 6 HDTV-Konöle verlügbor +++ Größere Auswohl, foire Preise.

Höufig gestellte Froge: Verbesserl ein HDV-Flochbildschirm die Bildquolitöt des

herkömmlichen Fernsehprogromms? Anlworl: Ersl unter Verwendung echter
HDN-Bildsigno,e, o/so einer Blu-Roy-Disc (Thronfolger der DVDJ oder des HDN-

Fernsehens (Kobel der SAT - Progromme z. B. Sl(Y HD, ARTE ,,HD" etc.) rcl erne

deulliche Blldverbesserung s,bhlbor (BD-Spieler oder HD-Receiver ertorderlich).
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Heizung Sonitör Solor
,TEPHAN BAHR

Meisterbetrieb
Schwabinger Weg 6

14089 Berlin

Weishaupt - Wärmepumpe Tel.: 030/ 365 18 51
Fax:030/ 365 17 89

www.sanitaer-bahr.de
info@sanitaer-bahr.dereI

. Mini - Blockheizkraftwerke
. Bädersanierung

. Alles aus einer Hand
. Ausführung und Reparaturen

Weishaupt - Öl-Brennwert Sämtlicher Gas - WaSSeranlagen
Kesselanlage . Alternative Heizungssysteme

. Wärmepumpen
. Öl-Zentral heizungsanlagen

. Bauaustrocknung bei Wasserschäden

Kontakte

Waltraut Zellermayer
wohnt in Garmisch-Par-
tenkirchen, lebte aber An-
fang der 40er Jahre mit ei-
ner kurzen Unterbrechung
bis 1949 in Kladow. Sie
wohnte mit ihrer Mutter in
der Villa von Walter Car-
tun,Am Schwemmhorn 5,

heute Lüdickeweg. Wal-
traut Zellermayer besuch-
te uns während eines Ber-
lin-Aufenthaltes im Bür-
gerhaus Kladower Forum,
weil sie von Bekannten er-

2009 Haus Cartun im Lüdickeweg 5

fahren hatte, dass wir ein Archiv zur Ge-
schichte Kladows führen. Sie versorgte uns

nicht nur mit zahlreichen Fotos aus dem In-
neren des Hauses und der gepflegten Gar-
tenanlage, sondern erzählte anschaulich von
diesem Haus und seinen Bewohnern. Wir
danken Waltraut Zellermayer für diese wert-
volle Unterstützung unsererArbeit und fieu-
en uns auf ein Wiedersehen in Kladow.
Horst Hegenbarth hat unserArchiv schon
mit so mancher Rarität bereichert. Diesmal
überraschte er uns mit einer sogenannten
Fliegerlaterne, mit Milchglasscheiben und
Einsatz fi.ireinTalglicht. Die Lateme ist am
tsoden eindeutig durch den Reichsadier ge-

Foto: Rainer Nitsch

kennzeichnet. Der Fotoapparat der Firma
Kodak etwa um 1920 ist im Vergleich mit
den leichtgewichtigen Digitalkameras ein
Schwergewicht. Eine kleine Sanduhr, wie
sie in der Charit6 zum Pulsmessen ( l5 Se-

kunden) verwendet wurde, findet nun ih-
renPlatz in unserem Archiv. ln einer Kopie
der Durchhaltezeitung ,,Der Angriff' von
April 1945 sucht der Spandauer Ratskeller
Arbeitskräfte für Küche und Bedienung. Ein
ganz besonderes Dankeschön an Horst He-
genbarth für seine großzügigen Geschen-
ke.

Johannes Rauter aus Bayern hat Kontakt
zu uns aulgenornnrcn. Scirr \ätcr', Otto Ra',;-

Ir.ffpunk+e.V)inler 2oo9 43

Zinger[euq 29, 74089 ßer[in
'let.: 365 33 74

Sprufrzeiten:
*{ontaq und freitag 10 - 12 ILhr
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Das Buch uberaa

-#?f,
die Schilfdachkapelle

Die Grenzziehung innerhalb Deutschlands nach dem Zweiten
Weltkrieg flihte mit Mauer und Todesstreifen am südwestlichen
Rand Berlins zu einer radikalen Teilung des Ortes Groß Glienik-
ke. Wie dennoch hier lebende Menschen aus beiden Ortsteilen,
gemeinsam und gegen alle Widerstände, sich für den Bau einer
Kapelle in der von ihrer Dorfkirche abgeschnittenen Siedlung en-
gagierten und entsprechendes Gemeindeleben gestalteten, davon
erzählt dieses Buch. Die Geschichte der ,,Schilfdachkapelle" an

der Grenze spiegelt die Herausforderung wider, die über lange
Jahre den Alltag der Menschen hier bestimmte. Dabei können
auch Schilderungen des von Zeitzeugen unmittelbar Erlebten zum
Verstehen beitragen.

176 S. mit über 100 Abb.
Preis 9,80 Euro

Zu bezielten bei.'
Buchhandlung Kladow,
Kladower Damm 386,
Schreibwaren Neumanno
Sakrower Landstr. 65,
Dorfkirche Groß
Glienicke,
Ev. Kirchengemeinde
Am Groß Glienicker See

Zu beste//en bei.'
Rainer Nitsch,
Krohnweg 7,
14089 Berlin,
Tel.030/365 55 l0
e-mail: rainer.nitsch@
onlinehome.de

I

Die
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Rainer Nitsch bei seinem EinJührungsvortrag

nen Bürger auf beiden Seiten. Die Eupho-
rie und Begeisterung in jenen Tagen war
überwältigend. Es war zunächst nichts an-

deres da als Freude und davon waren auch
die ersten Begegnungen am Grenzübergang
Potsdamer Chaussee bestimmt.
Was ist aus den Erwartungen geworden,

nach dem Abebben der ers-

ten Begeisterung?
Das muss letzten Endes je-
der für sich selbst beantwor-
ten. Bei mir persönlich wirkt
trotz mancher nachfolgen-
der Vorkommnisse, die eini-
ge als enttäuschend bezeich-
nen würden, das Erlebnis
der Maueröffnung auch heu-
te noch nach. Ich bin dank-
bar, das miterlebt zu haben

und in meine Lebenserfah-
rung aufnehmen zu können.
Erinnerungen verblassen sehr

<\.
-=s'2

NO 1,",I I/ITZ
PJlegeresitlenz Im Paulinenhaus
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Foto: Ingeborg Schaake

schnell, wenn sie nicht gepflegt, sprich ge-

nutzt, werden.
Deshalb ist der 20. Jahrestag des Falls der

Mauer auch für uns Gelegenheit, uns zu er-
innern, unsere Erinnerungen auszutauschen,

sie in ein lebendiges Miteinander zu inte-
grieren. Und unseren Kindern zu verstehen

helfen, wie so manches ent-
standen ist, mit dem sie in
ihrem Alltag heute konfron-
tiert werden.
Darum ging es in der Aus-
stellung der Werkstatt Ge-
schichte im Kladower Fo-

rum e.V, die am 02.10.2009
im Bürgerhaus Kladower
Forum im Beisein der
Staatssekretärin Monika
Helbig, Vertretern aus den

umliegenden Dörfern Ga-
tow, Groß Glienicke und
Sacrow und Gästen aus Kla-

1989 - 2009

20 Jahre

l-all der

Maucr

Die Pflegeeinrichtung ftir
gehobene Ansprüche mit einer

familiären und liebenswürdigen

Atmosphäre.

Eschena.llee 28.14t)50 Berlin{harlotenbug
Tel": 030i688 3030 . rar 030/688 l0 149
emäl paul,nenhaus@novavit "com

wlvuinovavita.com
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dow, Spandau und Berlin eröffnet wurde
und bis zum 04.1 1.2009 lief.
Ren6 Pöhler wählte für die Eröffirungsver-
anstaltung Klavierstücke von Bach und
Robert Schumann aus. Sein virtuoses Spiel
unterstrich den würdigen Rahmen, in dem
diese Eröffnungsfeier stand.

Wir sind vielen Personen zu Dank verpflich-
tet, die uns ihre Erlebnisse und Fotografien
für diese Ausstellung zur Verfiigung stell-
ten. Wir verlllgen in unserem Archiv zwar
über eine beträchtliche Anzahl von ge-
schichtlichen Dokumenten. Aber fiir diese

Ausstellung war es uns wichtig, viele ver-
schiedene Ansichten zur Geltung kommen
zu lassen. Für das Vertrauen unserer Kon-
taktpersonen danken wir herzlich.
Konzeption und Zusammenstellung einer

solchenAusstellung sind aufwendig und ar-

beitsintensiv. Das war nur möglich durch die
ehrenamtliche Tätigkeit, hier vor allem der
Mitglieder der Gruppe Werkstatt Geschich-
te. Die Hauptakteure seien hier genannt:
Anne Lange, Hanne Ritter, Gerda Holtz,
Hans-Jürgen Lödden, Eike-Eckehard Ba-
ring, Dr. Karl-Heinz Brinkmann.
Zwei Veranstaltungen gehörten zum Thema
derAusstellung: Am 10. I 0.2009 um 14 Uhr
die 36. Dorfgeschichtliche Wanderung ,,Auf
den Spuren der Grenzanlagen" und am
3 I . 10.2009 um 1 7 Uhr ,,Zeitzeugen erzäh-
len" im Bürgerhaus Kladower Forum.
Über sie wird an anderer Stelle zu berich-
ten sein.

Rainer Nitsch

Die damals entstandenen
Bauten legen auch heute
noch Zeugnis ab von der
umfassenden Veränderung,
die dieses Ereignis für Kla-
dow bedeutete. Wir werden
uns auf Spurensuche bege-
ben. Dazu werden umfang-
reiche Recherchen in zahl-
reichen Archiven nötig
sein, Literatursichtungen,
Gespräche mit Experten,
Sammlung von Dokumen-
ten wie Fotografien, Zeit-
und Augenzeugenberich-

Erinnerung an die Luftbrücke

ten. Die in unserem Archiv bereits vorhan-
denen Materialien bieten uns eine gute
Grundlage und werden uns weiterführen.
Oberstleutnant Ralf-Gunter Leonhardt, der
Leiter des Luftwaffenmuseums Gatow, und
Dr. Ruby, zuständig für die Exponate und
die Konzeption von Ausstellungen beim
Luftwaffenmuseum Gatow, haben uns ihre
Unterstiitzung angeboten. Dafür sind wir
dankbar.
Ein solch umfangreiches und ehrgeiziges
Projekt braucht natürlich Zeit. Wir rechnen
in einem Zeitraum von mehreren Jahren bis
wir zu präsentablen Ergebnissen kommen
werden. Sie können uns dabei unterstützen.
Viele Kladower, Gatower und auch Groß
Glienicker hatten Berührung mit den ciama-

Foto: Rainer Nitsch

ligen Vorgängen, sei es als aktiv Beschäf-
tigte oder als Beobachter. Wir sind sehr in-
teressiert an allen Materialien, die in irgend-
einem Zusammenhang mit dem Bau des

Flugplatz Gatow, den dadurch bedingten
Siedlungsbauten oder der Errichtung der
Kaseme im Hottengrund stehen.

Es ist wohl die richtige Zeit, dieses Thema
in Angriff zu nehmen. Je weiter die Zeit
fortschreitet, umso weniger unmittelbares
Material wird noch vorhanden sein und
umso schwieriger wird es werden, Men-
schen zu finden, die uns über diese Zeit er-
zählen können.
Helfen sie uns, ein Sti.ick gemeinsame Ge-
schichte aufzuarbeiten !

Ruiner äixch
Mo. und Mi
Di., Do., Fr
Samstag

9-18Uhr
9-20Uhr
9-16Uhr

Öffnungszeiten

lhr Friseur

Telefon: 030 - 36 80 82 36

Krampnitzer Vleg 2a in 14089 Berlin-Kladow

IHR MAKLER r.ÜR AUSDRUCK§STARKES WOHNEN
Wolleo Slß Ibr IIaw verkaufen oder vermieten?

In Kladow, Gatow, Spandau und Umland
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Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Arbeitsgruppe zur Geschichte des Flugplatz Gatow
gegründet

Tr.ffpunk+. Winter 2oo9 33

Fundstücke

,,Sehr lieb ich die Havel bei Cladow und Gatow,
Mit Sonntagssegeln und Bootsgedräng;

Mehr lieb ich noch Chateau Diodato
Am Mittelmeer bei Cap Martäng...

Blaue Wasser ti.irmen und tosen,
branden in schimmernden Schäumen.

Drüber gaffen gelbe Mimosen,
Weissrosa Blüten an Mandelbäumen."

Alfred Kerr: Südfahrt.In: BerlinerTageblatt (Abend-Ausgabe) vom 04.03.1931, S. 2

Die Werkstatt Geschichte im Kladower Fo-

rum hat im Laufe der Jahre themenbezogen
historische Ereignisse und Tatbestände auf-
gearbeitet, die in Widerspiegelung allgemei-
ner sozialer und geschichtlicher Prozesse

die besondere Ausprägung im Raum Kla-
dow betreffen. Dazu ist das vom Kladower
Forum herausgegebene Buch,,Die Kapelle
an der Grenze" über die Entstehungsge-
schichte der Schilfdachkapelle ein gutes
Beispiel.
Nichts hat den Zuztgvon Menschen nach
Kladow in den dreißiger Jahren des zwan-
zigsten Jahrhunderts so gefürdert wie der
Bau des Flugplatz Gatow. Innerhalb von
etwa drei Jahren verdoppelte sich die Be-

völkerung von Kladow auf 2686 Personen
(1938). Gleichzeitig mit dem Flugplatz
wurde die Kaserne im Hottengrund errich-
tet. Um die am Bau beschäftigten Arbeiter
und die zum Betrieb des Flugplatzes erfor-
derlichen Kräfte unterbringen zu können,
wurde die sogenannte Arbeitersiedlung am

Ritterfelddamm, die sogenannte Unteroffi-
zierssiedlung gegenüber der Bastion und die
sogenannte Offizierssiedlung in Hohenga-
tow errichtet. Nicht nur räumlich vonein-
ander getrennt, sondern auch gestaffelt nach

Wohnqualität und -komfort.
Die Auswirkungen auf die Infrastruktur des

Ortes und damit auf die ursprünglichen Ein-
wohner waren durchschlagend.

,,Masha Kaleko
Hier wohnt keiner, aber das macht nichts,
im Gegenteil. Links eine Kindertagesstät-
te, Zäune und Zäune und irgendwann das
Wasserwerk. Rechts Wald nichts als Wald.
Überhaupt: ein Waldweg eigentlich; abseits
und ungepflastert; eher was zum Träumen
als zum Spazieren. Auf halber Strecke
drückt sich quer die Friedrich-Hanisch-Stra-
ße rein, aber die darf das, schließlich war
Hanisch der Gründer der Freiwilligen Feu-
erwehr Kladow. Für Mascha Kal6ko findet
sich erst gatz am Ende des Wegs, am Tor
zum Kulturpark, ein Hinweis auf dem Stra-
ßenschild: l8 Sommer habe sie in Kladow
gelebt, ab 1920. Ja, und Lyrikerin war sie
auch.
Verstreute Spuren nur gibt es von,,Cladow"
in Mascha Kal6kos schmalem Werk: Und
doch wurde die Frühsommerfrische jenseits

der Havel vielleicht ihre beständigste Ber-
liner Heimat - von ersten Teenie-Anf,ängen,
da war sie als Tochter eines Russen und ei-
ner Österreicherin aus dem heute südpolni-
schen Galizien erst zwei Jahre in der Stadt,
bis zur Flucht ins Exil. In Kladow hat sie
Liebeskummergedichte geschrieben und
später in New York ein ,,Souvenir ä Kla-
dow", in Kladow hat sie Auszeiten genom-
men während der,,paar leuchtende Jahre",
als sie plötzlich berühmt war - die junge,
schöne, sensible, humorvolle, melancholi-

sche, so wunderbar leicht reimende Alltags-
dichterin aus dem Romanischen Caf6. Und
in Kladow hat sie mit den Spatzen ge-
schwatzt und den Mond ausgetrunken.
Ich denke oft an Kladow im April ..."
Quelle: Berlin Nachrichten, Berliner Mel-
der: Masha Kaleko (Berlin, von Rumor)
I nterne t : www. berl iner-me I de r. de/ b erl i n-
a u s g e h e n - ga s t ro - c I u b s - n i g h t I ife /
masha_kaleko_...

ART-elier
R. KIEBURG-BORCHERT

KUNSTHANDWERK
ACCESSOIRES
PRASENTE
DEKORATION

Krampnitzer Weg 2 a
Berlin - Kladow

Mo. - Fr. 10 - 13 15 - 18 Uhr
Sa. 10 - 13

Das ehemalige Rollfeld mit Tower des Flugplatz Gatow Foto: Rainer Nitsch
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Fuß & Fun

Lassen Sie sich mal verwöhnen!
Hot-Stone- und Klang-Massagen
bringen Ihnen Entspannung und neue Energien.
Und sie sind ein slnnvolles Geschenk,..
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I{aturheiloraxisr 
Manuela Jeshe

Heilprahtiherin und
Ernältrungsberaterin

Praxis f)r D anngesundheit
. Darmsanierung
. Colon Hydro Tberapie
. Leber Galle Reinigung
. hLusiscbe Hontäopathie
. Diät- und

Ernäbrungshurse
Z ascbüss e der ges eul i c h en

rr. 
Kwhenbasse sind nögliclt

14089 Berlin
4116109

A,nnette Vester
lbL (0 30) 366 05 4l
ÄDnettevcrter @ t-online.de

Gut berateil:

Versichern Bausparen

Detlef Becker
Tet 01714954568
detlefbecker.debeka @ web.de

NEU tgr' bis 
i3,l?r'r'irt#ermin

Die etwas rrandere" Boutique NEU

NEU Kladower Damm 382

NEU

NEU

NEU

NEU

Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

Exklusive Mode 36-50
Große Jeansauswahl

Energieschmuck v. Energetix

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax:36 50 06 71

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Woh nungseigentumsrecht
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Optimal wäre es, wenn
den aktuellen Fotos noch
vorhandene aus den ver-
gangenen Jahren hinzu-
gefügt werden könnten.
Es wäre ein nicht zu be-

wältigender Aufwand fi.ir
uns, systematisch alle
Straßen und Häuser in
Kladow zu fotografieren.
Wir werden durch diesen

Aufruf nicht eine voll-
ständige Sammlung von
Abbildungen aller Häu-

1954 Sakrower Landstra.fJe, Kladower Hof ser in KladOw bekom_
Quelle:ArchivwerkstattGeschichte men. Aber wir werden

die Idee gekommen wäre, Kladower Stra- unserArchivmitKladowerAnsichtensicher
ßen und Gebäude systematisch zu fotogra- so anreichern, dass wir heute und spätere

fieren, dann würden wir heute über einen Generationen davon profitieren werden.
unschätzbaren Fundus verfügen, der es uns Wir garantieren Ihnen, dass diese Fotos aus-

ermöglichen würde nachzuvollziehen, wie schließlich fi.ir unser Archiv bestimmt sind
das ,,Gesicht" Kladows, wie wir es heute und nicht fiir andere Zwecke, z. B. gewerb-
kennen, entstanden ist. liche, verwendet bzw. an Dritte weitergege-
Deshalb denken wh jetzt daran, die Klado- ben werden.

wer Einwohner a) bitten, uns Fotos der Wir würden uns freuen, wenn unserAufruf
Häuser bzw Straßen zu schicken, in denen auf ein möglichst breites Echo stoßen wür-
sie wohnen. Schön wären natürlich mehre- de. Wir werden darüber berichten.
re mitAnsichten von verschiedenen Seiten. Rainer Nitsch

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?

Wir helfen!! Und lösen fast jedes Problem
Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 uhr
Seit über 75 Jahren in Kladow
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,rlnserat
Bei Cladow an der Havel durchstreife ich
eine der vielen Zeltstädte, die von Woh-
nungsnot und Arbeitslosigkeit zeugen. Die
Bessergestellten nennen ein Boot ihr eigen.
Einer dieser Glücklichen hat ein Schild ne-
ben seiner,,Behausung" aufgestellt:

,,Nichtschnarchende Kajakfrau in Kost und
Keile gesucht."
Treffender und sachlicher konnte der Inse-
rent seine Wünsche nicht ausdrücken."
In: Simplicissimus, 36. Jahrgang, Nr. 27, 5.

Oktober 1931,5.5.

,,Führung
Campingplatz, Ende Krampnitzer Weg: 36.
Dorfgeschichtliche Wanderung, mit Buch-
vorstellung und Gespräch, 10. Oktober, l4
Uhr."
In : Spandauer Volksblatt, 7. Oktober 2009,
s.14.

,rFußball, Theater und Gottesdienst. Ver-
anstaltungen zum Mauergedenken.
... Eine Wanderung über den Todesstreifen
des Kladower Forums fiihrt am 10. Okto-
ber über die einstigen Grenzbefestigungen
am Groß Glienicker und Sacrower See.

Treffpunkt ist 14 Uhr am Eingang zum
Deutschen Camping-Club, Krampnitzer
Weg lll ..."
In : Spandauer Volksblatt, 7. Oktober 2009,
s. 7.

Haus- und Wohnungsservice
Urlaubsservice / Homesitting

HAUSHALTSDIENST Krieger
Ritterfelddamm 121a o '14089 Berlin-Kladow

www. ha us hal tsd ie nst- kriege r. d e
Fax 030 - 36 80 27 10 o Tel. 030 - 36 8027 12

GLASBRUCH?
SIE MELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG.

Den Rest machen wir.

TeI: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Seit über 75 Jahren in Kladow

'-." .
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1925 Sakrower Kirchweg, linl<s Büdnerhaus von l819
Quelle : Archiv Werks tatt G es chichte
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Arztpraxis für Ganzheitliche Medizin
Dr. med. Gertrud Schäfer

Fachärztin fü r Allgemein medizin, Naturheilverfahren, Aku pu nktu r
Dr. med. Michael Schäfer

Autogenes Training, Sexual-, Partner- und Konfliktberatung
Leistungsspektrum der Praxis

Ruhe- und Belastungs-EKG, Lungen- und Gefäßdiagnostik
Ultraschall, Labor, Vorsorge, Psychosomatische Grundversorgung
Spezialpraxis für Akupun ktu rbehandlungen und Neuraltherapie

Gewichtsredu ktion, Raucherentwöhnung, Anti-Aging

Sprechzeiten: Mo-Fr 8 - 18 Uhr und nach Vereinbarung
Reichsstrasse 103, 14052 Berlin, Tel. 30.10.73.02, Fax 30.10.73.47

E-mail: praxis-schaefer@telemed.de, www.aerzte-im-nefz.de/Gertrud.Schaefer
BVG: Bus 104, 149, U-Bahn Theodor-Heuss-Platz,Linie2

NEU: ALLE KASSEN, Akupunktur im Modellversuch der Kassen

Schicken Sie uns ein Bild Ihres Hauses!

Kladow verändert sich in
seinem Erscheinungsbild
laufend. Den letzten gro-
ßen Schub hat der Ort in
den Jahren nach der Wen-
de erlebt. Man hatte den

Eindruck, dass Immobili-
enfachleute jeden Winkel
durchforscht haben, um
ein noch unbebautes Grund-
stück oder ein Grundstück
mit einem abbruchfühigen
Haus darauf zu entdecken.

Ich habe nicht vorher und
nicht nachher so viele
Bauschilder in unserem Dorf gesehen. Die
dadurch erfolgte Bauverdichtung kann von
außen nicht so ohne weiteres wahrgenom-
men werden.

Warum in die
Stadt?

Verkauf mit Seryice
HIER bei uns
in Kladow!

Hinzu kommt die in mehreren Stufen voll-
zogene Bebauung der Landebahn des ehe-

maligen Flugplatzes Gatow. Hier entstand
und entsteht noch ein eigenes Wohnviertel
mit sehr unterschiedlicher Bebauung, einer
Kindertagesstätte, einer Grundschule, ei-
nem Gymnasium und einem Supermarkt.
Der Charakter der neuen Siedlung ist be-
stimmt von einzelstehenden Häusern, Dop-
pel- und Reihenhäusern.
Wir freuen uns darüber, wenn wir alte Kla-
dower Ansichtskarten entdecken, die uns

zeigen. wie Kladow vor 100 oder vor 30
Jahren ausgesehen hat. Das gilt auch für
Fotos, dic uns I(ladower zur'\brfügung gc-

stellt haben. Wenn wir die alten Ansichten
mit dem heutigen Kladow vergleichen, kön-
nen wir manchmal über die Veränderung nur
staunen. Aber es sind heute noch viele Spu-
ren aus derVergangenheit unseres Wohnor-
tes zu finden. Allerdings nur. wenn man mit
offenen Augen durch unser Dorf geht.

Wir wären froh, wenn in unserem Bildar-
chiv mehr alte Ansichten von Kladows Stra-
ßen und Gebäuden vorhanden wärcn. Wenn
vor - sagen wir mal - 70 Jahren einer auf

H

Tel.: 030 365 62 24

NOACTUBE r(TISCHLEREI o-0,
Ncck Kube Tisc*ilelei GmbH
Egelpfuhlstraße.. 44
13581 Berlin (Spandau)

Tel. (030) 311 62 10 80
(030) 311 62 10 90

Fax (030) 3 l 1 62 10 99

w.noackkube.de

Wir lassen keine Wünsche offen ....

' Sämtliche Tischlerarbeiten
. Verglasungen
, eigene Fenster- und

Türenfertigung
. Einbruchschutz
" lnnenausbau
* Einbaumöbel
" Reparaturschnelldienst

Wir beraten Sie gern!
311 62 10 70

Fernsehdienst
Kaiser

händler

Krampnitzer Weg 6
Reparaturservice Antennenbau

.3
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Uhr."
In : Spandauer Volksblatt, 7. Oktober 2009,
s.14.

,rFußball, Theater und Gottesdienst. Ver-
anstaltungen zum Mauergedenken.
... Eine Wanderung über den Todesstreifen
des Kladower Forums fiihrt am 10. Okto-
ber über die einstigen Grenzbefestigungen
am Groß Glienicker und Sacrower See.

Treffpunkt ist 14 Uhr am Eingang zum
Deutschen Camping-Club, Krampnitzer
Weg lll ..."
In : Spandauer Volksblatt, 7. Oktober 2009,
s. 7.

Haus- und Wohnungsservice
Urlaubsservice / Homesitting

HAUSHALTSDIENST Krieger
Ritterfelddamm 121a o '14089 Berlin-Kladow

www. ha us hal tsd ie nst- kriege r. d e
Fax 030 - 36 80 27 10 o Tel. 030 - 36 8027 12

GLASBRUCH?
SIE MELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG.

Den Rest machen wir.

TeI: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6
14089 Berlin-Kladow

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Seit über 75 Jahren in Kladow

'-." .
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Fuß & Fun

Lassen Sie sich mal verwöhnen!
Hot-Stone- und Klang-Massagen
bringen Ihnen Entspannung und neue Energien.
Und sie sind ein slnnvolles Geschenk,..
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I{aturheiloraxisr 
Manuela Jeshe

Heilprahtiherin und
Ernältrungsberaterin

Praxis f)r D anngesundheit
. Darmsanierung
. Colon Hydro Tberapie
. Leber Galle Reinigung
. hLusiscbe Hontäopathie
. Diät- und

Ernäbrungshurse
Z ascbüss e der ges eul i c h en

rr. 
Kwhenbasse sind nögliclt

14089 Berlin
4116109

A,nnette Vester
lbL (0 30) 366 05 4l
ÄDnettevcrter @ t-online.de

Gut berateil:

Versichern Bausparen

Detlef Becker
Tet 01714954568
detlefbecker.debeka @ web.de

NEU tgr' bis 
i3,l?r'r'irt#ermin

Die etwas rrandere" Boutique NEU

NEU Kladower Damm 382

NEU

NEU

NEU

NEU

Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

Exklusive Mode 36-50
Große Jeansauswahl

Energieschmuck v. Energetix

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax:36 50 06 71

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Woh nungseigentumsrecht

L-
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exklusiv a r.ftn

&Ig*tschmu§w r
Noildesign

"uhLt

&

ffi
t-

k
t, il,



40 Treffpunkt.V)inte-r 2oO9

Arbeitsgruppe zur Geschichte des Flugplatz Gatow
gegründet

Tr.ffpunk+. Winter 2oo9 33

Fundstücke

,,Sehr lieb ich die Havel bei Cladow und Gatow,
Mit Sonntagssegeln und Bootsgedräng;

Mehr lieb ich noch Chateau Diodato
Am Mittelmeer bei Cap Martäng...

Blaue Wasser ti.irmen und tosen,
branden in schimmernden Schäumen.

Drüber gaffen gelbe Mimosen,
Weissrosa Blüten an Mandelbäumen."

Alfred Kerr: Südfahrt.In: BerlinerTageblatt (Abend-Ausgabe) vom 04.03.1931, S. 2

Die Werkstatt Geschichte im Kladower Fo-

rum hat im Laufe der Jahre themenbezogen
historische Ereignisse und Tatbestände auf-
gearbeitet, die in Widerspiegelung allgemei-
ner sozialer und geschichtlicher Prozesse

die besondere Ausprägung im Raum Kla-
dow betreffen. Dazu ist das vom Kladower
Forum herausgegebene Buch,,Die Kapelle
an der Grenze" über die Entstehungsge-
schichte der Schilfdachkapelle ein gutes
Beispiel.
Nichts hat den Zuztgvon Menschen nach
Kladow in den dreißiger Jahren des zwan-
zigsten Jahrhunderts so gefürdert wie der
Bau des Flugplatz Gatow. Innerhalb von
etwa drei Jahren verdoppelte sich die Be-

völkerung von Kladow auf 2686 Personen
(1938). Gleichzeitig mit dem Flugplatz
wurde die Kaserne im Hottengrund errich-
tet. Um die am Bau beschäftigten Arbeiter
und die zum Betrieb des Flugplatzes erfor-
derlichen Kräfte unterbringen zu können,
wurde die sogenannte Arbeitersiedlung am

Ritterfelddamm, die sogenannte Unteroffi-
zierssiedlung gegenüber der Bastion und die
sogenannte Offizierssiedlung in Hohenga-
tow errichtet. Nicht nur räumlich vonein-
ander getrennt, sondern auch gestaffelt nach

Wohnqualität und -komfort.
Die Auswirkungen auf die Infrastruktur des

Ortes und damit auf die ursprünglichen Ein-
wohner waren durchschlagend.

,,Masha Kaleko
Hier wohnt keiner, aber das macht nichts,
im Gegenteil. Links eine Kindertagesstät-
te, Zäune und Zäune und irgendwann das
Wasserwerk. Rechts Wald nichts als Wald.
Überhaupt: ein Waldweg eigentlich; abseits
und ungepflastert; eher was zum Träumen
als zum Spazieren. Auf halber Strecke
drückt sich quer die Friedrich-Hanisch-Stra-
ße rein, aber die darf das, schließlich war
Hanisch der Gründer der Freiwilligen Feu-
erwehr Kladow. Für Mascha Kal6ko findet
sich erst gatz am Ende des Wegs, am Tor
zum Kulturpark, ein Hinweis auf dem Stra-
ßenschild: l8 Sommer habe sie in Kladow
gelebt, ab 1920. Ja, und Lyrikerin war sie
auch.
Verstreute Spuren nur gibt es von,,Cladow"
in Mascha Kal6kos schmalem Werk: Und
doch wurde die Frühsommerfrische jenseits

der Havel vielleicht ihre beständigste Ber-
liner Heimat - von ersten Teenie-Anf,ängen,
da war sie als Tochter eines Russen und ei-
ner Österreicherin aus dem heute südpolni-
schen Galizien erst zwei Jahre in der Stadt,
bis zur Flucht ins Exil. In Kladow hat sie
Liebeskummergedichte geschrieben und
später in New York ein ,,Souvenir ä Kla-
dow", in Kladow hat sie Auszeiten genom-
men während der,,paar leuchtende Jahre",
als sie plötzlich berühmt war - die junge,
schöne, sensible, humorvolle, melancholi-

sche, so wunderbar leicht reimende Alltags-
dichterin aus dem Romanischen Caf6. Und
in Kladow hat sie mit den Spatzen ge-
schwatzt und den Mond ausgetrunken.
Ich denke oft an Kladow im April ..."
Quelle: Berlin Nachrichten, Berliner Mel-
der: Masha Kaleko (Berlin, von Rumor)
I nterne t : www. berl iner-me I de r. de/ b erl i n-
a u s g e h e n - ga s t ro - c I u b s - n i g h t I ife /
masha_kaleko_...

ART-elier
R. KIEBURG-BORCHERT

KUNSTHANDWERK
ACCESSOIRES
PRASENTE
DEKORATION

Krampnitzer Weg 2 a
Berlin - Kladow

Mo. - Fr. 10 - 13 15 - 18 Uhr
Sa. 10 - 13

Das ehemalige Rollfeld mit Tower des Flugplatz Gatow Foto: Rainer Nitsch
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dow, Spandau und Berlin eröffnet wurde
und bis zum 04.1 1.2009 lief.
Ren6 Pöhler wählte für die Eröffirungsver-
anstaltung Klavierstücke von Bach und
Robert Schumann aus. Sein virtuoses Spiel
unterstrich den würdigen Rahmen, in dem
diese Eröffnungsfeier stand.

Wir sind vielen Personen zu Dank verpflich-
tet, die uns ihre Erlebnisse und Fotografien
für diese Ausstellung zur Verfiigung stell-
ten. Wir verlllgen in unserem Archiv zwar
über eine beträchtliche Anzahl von ge-
schichtlichen Dokumenten. Aber fiir diese

Ausstellung war es uns wichtig, viele ver-
schiedene Ansichten zur Geltung kommen
zu lassen. Für das Vertrauen unserer Kon-
taktpersonen danken wir herzlich.
Konzeption und Zusammenstellung einer

solchenAusstellung sind aufwendig und ar-

beitsintensiv. Das war nur möglich durch die
ehrenamtliche Tätigkeit, hier vor allem der
Mitglieder der Gruppe Werkstatt Geschich-
te. Die Hauptakteure seien hier genannt:
Anne Lange, Hanne Ritter, Gerda Holtz,
Hans-Jürgen Lödden, Eike-Eckehard Ba-
ring, Dr. Karl-Heinz Brinkmann.
Zwei Veranstaltungen gehörten zum Thema
derAusstellung: Am 10. I 0.2009 um 14 Uhr
die 36. Dorfgeschichtliche Wanderung ,,Auf
den Spuren der Grenzanlagen" und am
3 I . 10.2009 um 1 7 Uhr ,,Zeitzeugen erzäh-
len" im Bürgerhaus Kladower Forum.
Über sie wird an anderer Stelle zu berich-
ten sein.

Rainer Nitsch

Die damals entstandenen
Bauten legen auch heute
noch Zeugnis ab von der
umfassenden Veränderung,
die dieses Ereignis für Kla-
dow bedeutete. Wir werden
uns auf Spurensuche bege-
ben. Dazu werden umfang-
reiche Recherchen in zahl-
reichen Archiven nötig
sein, Literatursichtungen,
Gespräche mit Experten,
Sammlung von Dokumen-
ten wie Fotografien, Zeit-
und Augenzeugenberich-

Erinnerung an die Luftbrücke

ten. Die in unserem Archiv bereits vorhan-
denen Materialien bieten uns eine gute
Grundlage und werden uns weiterführen.
Oberstleutnant Ralf-Gunter Leonhardt, der
Leiter des Luftwaffenmuseums Gatow, und
Dr. Ruby, zuständig für die Exponate und
die Konzeption von Ausstellungen beim
Luftwaffenmuseum Gatow, haben uns ihre
Unterstiitzung angeboten. Dafür sind wir
dankbar.
Ein solch umfangreiches und ehrgeiziges
Projekt braucht natürlich Zeit. Wir rechnen
in einem Zeitraum von mehreren Jahren bis
wir zu präsentablen Ergebnissen kommen
werden. Sie können uns dabei unterstützen.
Viele Kladower, Gatower und auch Groß
Glienicker hatten Berührung mit den ciama-

Foto: Rainer Nitsch

ligen Vorgängen, sei es als aktiv Beschäf-
tigte oder als Beobachter. Wir sind sehr in-
teressiert an allen Materialien, die in irgend-
einem Zusammenhang mit dem Bau des

Flugplatz Gatow, den dadurch bedingten
Siedlungsbauten oder der Errichtung der
Kaseme im Hottengrund stehen.

Es ist wohl die richtige Zeit, dieses Thema
in Angriff zu nehmen. Je weiter die Zeit
fortschreitet, umso weniger unmittelbares
Material wird noch vorhanden sein und
umso schwieriger wird es werden, Men-
schen zu finden, die uns über diese Zeit er-
zählen können.
Helfen sie uns, ein Sti.ick gemeinsame Ge-
schichte aufzuarbeiten !

Ruiner äixch
Mo. und Mi
Di., Do., Fr
Samstag

9-18Uhr
9-20Uhr
9-16Uhr

Öffnungszeiten

lhr Friseur

Telefon: 030 - 36 80 82 36

Krampnitzer Vleg 2a in 14089 Berlin-Kladow

IHR MAKLER r.ÜR AUSDRUCK§STARKES WOHNEN
Wolleo Slß Ibr IIaw verkaufen oder vermieten?

In Kladow, Gatow, Spandau und Umland

Dann sind Sie hier genau richtig:

) persönliche Beratung und Wertermitth-mg
) großer Kundenstamm
) schnelle und diskrete Abwicklung
) professionelles und freundliches Auftreten

o030-36808546
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o 0173 - 60 36 121 bilien.de
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Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de



Das Buch uberaa

-#?f,
die Schilfdachkapelle

Die Grenzziehung innerhalb Deutschlands nach dem Zweiten
Weltkrieg flihte mit Mauer und Todesstreifen am südwestlichen
Rand Berlins zu einer radikalen Teilung des Ortes Groß Glienik-
ke. Wie dennoch hier lebende Menschen aus beiden Ortsteilen,
gemeinsam und gegen alle Widerstände, sich für den Bau einer
Kapelle in der von ihrer Dorfkirche abgeschnittenen Siedlung en-
gagierten und entsprechendes Gemeindeleben gestalteten, davon
erzählt dieses Buch. Die Geschichte der ,,Schilfdachkapelle" an

der Grenze spiegelt die Herausforderung wider, die über lange
Jahre den Alltag der Menschen hier bestimmte. Dabei können
auch Schilderungen des von Zeitzeugen unmittelbar Erlebten zum
Verstehen beitragen.

176 S. mit über 100 Abb.
Preis 9,80 Euro

Zu bezielten bei.'
Buchhandlung Kladow,
Kladower Damm 386,
Schreibwaren Neumanno
Sakrower Landstr. 65,
Dorfkirche Groß
Glienicke,
Ev. Kirchengemeinde
Am Groß Glienicker See

Zu beste//en bei.'
Rainer Nitsch,
Krohnweg 7,
14089 Berlin,
Tel.030/365 55 l0
e-mail: rainer.nitsch@
onlinehome.de

I

Die
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Rainer Nitsch bei seinem EinJührungsvortrag

nen Bürger auf beiden Seiten. Die Eupho-
rie und Begeisterung in jenen Tagen war
überwältigend. Es war zunächst nichts an-

deres da als Freude und davon waren auch
die ersten Begegnungen am Grenzübergang
Potsdamer Chaussee bestimmt.
Was ist aus den Erwartungen geworden,

nach dem Abebben der ers-

ten Begeisterung?
Das muss letzten Endes je-
der für sich selbst beantwor-
ten. Bei mir persönlich wirkt
trotz mancher nachfolgen-
der Vorkommnisse, die eini-
ge als enttäuschend bezeich-
nen würden, das Erlebnis
der Maueröffnung auch heu-
te noch nach. Ich bin dank-
bar, das miterlebt zu haben

und in meine Lebenserfah-
rung aufnehmen zu können.
Erinnerungen verblassen sehr

<\.
-=s'2

NO 1,",I I/ITZ
PJlegeresitlenz Im Paulinenhaus
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Foto: Ingeborg Schaake

schnell, wenn sie nicht gepflegt, sprich ge-

nutzt, werden.
Deshalb ist der 20. Jahrestag des Falls der

Mauer auch für uns Gelegenheit, uns zu er-
innern, unsere Erinnerungen auszutauschen,

sie in ein lebendiges Miteinander zu inte-
grieren. Und unseren Kindern zu verstehen

helfen, wie so manches ent-
standen ist, mit dem sie in
ihrem Alltag heute konfron-
tiert werden.
Darum ging es in der Aus-
stellung der Werkstatt Ge-
schichte im Kladower Fo-

rum e.V, die am 02.10.2009
im Bürgerhaus Kladower
Forum im Beisein der
Staatssekretärin Monika
Helbig, Vertretern aus den

umliegenden Dörfern Ga-
tow, Groß Glienicke und
Sacrow und Gästen aus Kla-

1989 - 2009

20 Jahre

l-all der

Maucr

Die Pflegeeinrichtung ftir
gehobene Ansprüche mit einer

familiären und liebenswürdigen

Atmosphäre.

Eschena.llee 28.14t)50 Berlin{harlotenbug
Tel": 030i688 3030 . rar 030/688 l0 149
emäl paul,nenhaus@novavit "com

wlvuinovavita.com
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Heizung Sonitör Solor
,TEPHAN BAHR

Meisterbetrieb
Schwabinger Weg 6

14089 Berlin

Weishaupt - Wärmepumpe Tel.: 030/ 365 18 51
Fax:030/ 365 17 89

www.sanitaer-bahr.de
info@sanitaer-bahr.dereI

. Mini - Blockheizkraftwerke
. Bädersanierung

. Alles aus einer Hand
. Ausführung und Reparaturen

Weishaupt - Öl-Brennwert Sämtlicher Gas - WaSSeranlagen
Kesselanlage . Alternative Heizungssysteme

. Wärmepumpen
. Öl-Zentral heizungsanlagen

. Bauaustrocknung bei Wasserschäden

Kontakte

Waltraut Zellermayer
wohnt in Garmisch-Par-
tenkirchen, lebte aber An-
fang der 40er Jahre mit ei-
ner kurzen Unterbrechung
bis 1949 in Kladow. Sie
wohnte mit ihrer Mutter in
der Villa von Walter Car-
tun,Am Schwemmhorn 5,

heute Lüdickeweg. Wal-
traut Zellermayer besuch-
te uns während eines Ber-
lin-Aufenthaltes im Bür-
gerhaus Kladower Forum,
weil sie von Bekannten er-

2009 Haus Cartun im Lüdickeweg 5

fahren hatte, dass wir ein Archiv zur Ge-
schichte Kladows führen. Sie versorgte uns

nicht nur mit zahlreichen Fotos aus dem In-
neren des Hauses und der gepflegten Gar-
tenanlage, sondern erzählte anschaulich von
diesem Haus und seinen Bewohnern. Wir
danken Waltraut Zellermayer für diese wert-
volle Unterstützung unsererArbeit und fieu-
en uns auf ein Wiedersehen in Kladow.
Horst Hegenbarth hat unserArchiv schon
mit so mancher Rarität bereichert. Diesmal
überraschte er uns mit einer sogenannten
Fliegerlaterne, mit Milchglasscheiben und
Einsatz fi.ireinTalglicht. Die Lateme ist am
tsoden eindeutig durch den Reichsadier ge-

Foto: Rainer Nitsch

kennzeichnet. Der Fotoapparat der Firma
Kodak etwa um 1920 ist im Vergleich mit
den leichtgewichtigen Digitalkameras ein
Schwergewicht. Eine kleine Sanduhr, wie
sie in der Charit6 zum Pulsmessen ( l5 Se-

kunden) verwendet wurde, findet nun ih-
renPlatz in unserem Archiv. ln einer Kopie
der Durchhaltezeitung ,,Der Angriff' von
April 1945 sucht der Spandauer Ratskeller
Arbeitskräfte für Küche und Bedienung. Ein
ganz besonderes Dankeschön an Horst He-
genbarth für seine großzügigen Geschen-
ke.

Johannes Rauter aus Bayern hat Kontakt
zu uns aulgenornnrcn. Scirr \ätcr', Otto Ra',;-

Ir.ffpunk+e.V)inler 2oo9 43

Zinger[euq 29, 74089 ßer[in
'let.: 365 33 74

Sprufrzeiten:
*{ontaq und freitag 10 - 12 ILhr
Mottag, Ditnstag ufld Doflnerstag 16 - 18 '|Lfrr
Termine ou$erfia[b dtr Spreclrzeiten norfi. ilerein1orungunnt. frtein ticrpr aais - ru anou. dt

t
I

L

t -t

*

:'1



44 T'^effpunk+e V)inte.r 2oo9 Ircffp^nk+.V)inte.r 2oo9 29

ter, ist der Architekt und Bauleiter der so-
genannten Arbeitersiedlung am Ritterfeld-
damm. Er recherchiert gerade die Tätigkeit
seines Vaters. Er konnte uns einige Fotogra-
fien der Häuser am Ritterfelddamm von
1937 in Kopie überlassen. Bei einem Be-
such in Kladow am 11.10.2009 besichtig-
ten wir gemeinsam die Arbeitersiedlung.
Unser Dank gilt dem Ehepaar Hegenbarth.
Ihr Haus konnten wir uns auch im Innern
ansehen. Natürlich ist nach dieser langen
Zeit nicht mehr zu erwarten, dass der ur-
sprüngliche Zustand noch erhalten blieb.
Aber der lässt sich anhand der noch vor-
handenen Spuren und der Gespräche noch
einigermaßen rekonstruieren. Dankbar wä-
ren wiq wenn vielleicht ein alter Grundriss
auftauchen würde und uns zur Verfügung
gestellt werden könnte.

,,Berlin in der Tasche, Stadt-Atlas der Ber-
liner Morgenpost" von 1938, mit Straßen-

namen, Karten, Verkehrsverbindungen und
Sitz von Behörden übergab unserem Archiv
Eike-Eckehard Baring. Interessant ist,
dass das Herrenhaus im Gutspark Neukla-
dow als ,,Schloss" bezeichnet wird der Rit-
terfelddamm noch ,,Groß Glienicker Chaus-

see" hieß und die militärischen Gebiete
Flugplatz Gatow mit
der Luftkriegsakade-
mie sowie die Kaserne
im Hottengrund aus-
gespart blieben.
Unser Archiv weist
schon einige Fotos aus

dem Umfeld der Fami-
lie Herms auf, die uns

Waltraut Bock ver-
trauensvoll überlassen
hat. Nun überraschte
sie uns mit einem Foto
von 1927 , dass das Ge-
bäude Sakrower Kirch-

Jahreskalender in Farbe von
lngeborg Schaake

Format: DIN A3, Preis: 22.50 €.
Erhältlich:

Buchhandlung Kladow,
Kladower Damm 386, 14089 Berlin,

Telefon: 3 65 41 01;

lngeborgSchaake@aol. com
Telefon: 3 65 24 05.

weg 13, gegenüber dem ehemaligen Cafö
Köhn zeigt. Im Vordergrund auf einem mit
zwei Pferden bespannten Leiterwagen, sitzt
wahrscheinlich der Bauer Schulze mit sei-

ner Frau. Daneben als stolzer Reiter auf ei-
nem Pferd der Sohn Albert Schulze, gebo-
ren 1915, der sich später in Gatow ansie-

diesen Relikten. Die aber
können keine Assoziatio-
nen aus persönlichem Er-
leben anknüpfen.
Da gibt es die Teilung des

Dorfes Groß Glienicke, die
nach 1989 - anders als im
Fall Weststaaken - nicht
wieder revidiert wurde.
Erwähnen möchte ich die
denkwürdige Geschichte,
die sich um den Bau der
Schilfdachkapelle rankt,
eine hautnahe Widerspie-
gelung von Zerrissenheit,
Unverständnis, aber auch
Umgehen müssen im All-
tag mit der zunehmenden Abschnürung
durch die Grenzbefestigungen. Wir haben

darüber das Buch ,,Die Kapelle an der Gren-
ze" geschrieben, das 2002 erschienen ist.
Durch den Fall der Mauer haben alle in Ost

v. l. Schwester Rila, Karl-Heinz und Margot Brinkmann, Egon lxmeier
Foto: Ingeborg Schaake

und West, in Nord und Süd ein gemeinsa-
mes Erleben aufzuweisen, das verbindet.
Das war zweifellos ein einmaliges. ein-
schneidendes Erlebnis für Berlin, frir
Deutschland vor allem aber für die Millio-

ry
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Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik . Sachbücher . Kinder- und Jugendbücher Schulbücher

Berlin-Bücher . Reiseführer und Karten .Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 0'l . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern lrasq jedes Buch, auch Fachliteratur
oft innerhalb eines Tages

M.CGASCRGEN
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20 Jahre Fall der Mauer
Leben mit der Mauer - Leben nach dem Fall der Mauer

Bilder, Dokumente und Erlebnisse aus Kladow und Umgebung
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In diesen Monaten wid-
men sich viele Ausstel-
lungen, Vorträge, Fern-
sehfilme usw. diesem
Thema. Wir wollen dem

nicht noch eine weitere
allgemeine hinzufügen.
Das Entstehen der Grenz-
anlagen. das Leben mit
der Mauer und das Leben
nach dem Fall der Mauer
hat hier in Kladow eine
spezifische Komponen-
te.

Ein Zeitr attm von 2 0 Jah-

ren ist keine zu vernach-
lässigende Kleinigkeit.
Damals Geborene sind inzwischen 20 Jah-

re, d.h. sie haben nach ihrer Geburt Laufen
und Sprechen gelernt, das Trotzalter, die ver-
schiedenen Schulformen, die Pubertät, die
erste Liebe, womöglich die ersten Enttäu-
schungen, vielleicht das Loslösen vom El-
ternhaus überstanden. Viele sind bereits im
Beruf. andere beginnen gerade zu studie-
ren. Es gibt sicher einige darunter, die der
Pcrspcktivlosigkcit aus dcn cincn odcr an-

deren Gründen erlegen sind. In 20 Jahren
vollzieht sich ein entscheidender Abschnitt
des Lebenslaufs eines Menschen.
Die damals Geborenen haben die Entste-
hung der Grenzanlagen, die Umschnürung
des Westteils von Berlin und die bedrücken-
den Folgen nicht anschaulich miterlebt. Das
gehört nicht zu ihrem persönlichen Erfah-
rungsschatz. Sind sie irgendwie anders als

diejenigen, die beides hautnah mitbekom-
men haben?

v. l. Frank Elmar Coenen, Horst Pessel und Staatssekrettirin Monika
Helbig im Gesprtich Foto: Ingeborg Schaake

delte. Aus dieser Familie bekam Waltraut
Bock das Foto. Wir haben bereits darüber
berichtet, dass in diesem Gebäude etwa um
l89l die Kladower Kaiserliche Poststation
untergebracht war. Zur Zeit der Aufnahme
dieses Bildes diente es offensichtlich als
Wohnhaus der Bauernfamilie Schulze. Wir
kennen das schon von anderen Fotografien
Kladower Bauernhöfe: Die Bilder stellen
keine Momentaufnahmen dar, sondern die
Personen, Fahrzeuge und Tiere wurden sorg-
fältig arrangiert, wie auf einem Gemälde.
Nichts wurde dem Zufall überlassen, um
eine optimale Wirkung zu erzielen. Wir freu-
en uns, dass mit diesem Bild ein weiterer
Baustein zur Dokumentation der Bauge-
schichte dieses Gebäudes in unserem Ar-
chiv ist. Wir danken Waltraut Bock herz-
lich.
Rainer Nitsch

1944 Weg im Garten von Haus Cartun

Que I le : Wal traut Ze llermaye r

Eins steht fest: Für die nach 1989 Gebore-
nen gehört alles, was sich um dieses Ereig-
nis herum rankt, in den Bereich von Ge-
schichte. Geschichte - zu der auch Napole-
on, Karl der Große und die Nationalsozia-
listische Zeit gezählt werden.
Das anschauliche Miterleben der Entste-
hung und des Falls der Mauer ragt in sehr
viele Facetten unseres Lebens hinein. Die-
sc Prägung gehört zu unserem Erfahrungs
schatz und ist nicht mit dem Fall der Mauer
einfach abgestreift worden, wie bei der Häu-
tung von Reptilien.
Vieles in unsererAnschauung, unserer Wer-
tehaltung, unserer Mentalität, unserer Um-
gebung weist noch immer Spuren auf,
manchmal nicht mehr als Relikt vergange-
ner Zeiten zu identifizieren. Aber dennoch
vorhanden. Und sicher konfrontieren wir
unsere Kinder und Jugendlichen bewusst
oder unbewusst häufiger als wir denken mit

Helfen §ie mit, Kladows
Geschichte lebendis zu erhalten !

Wir bitten, bei Haushaltsauflösun- Dazu gehören u. a. Schul- und Ar-

debücher.

beitszeugnisse,
Bücher,

zu denken, dass alle Do- und Gesin-

I I

.ri :

nr-

/ .{

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Holen Sie sich jetzt bei uns lhrAngebot und uberzeugen Sie sich. Wir bieten

r T0P-Schadenservice

r T0P-Partnenruerkstätten

r TOP-Tarife

Kündigungs-Stichtag 30.11.

Gleich informieren. Wir beraten Sie gerne!

Mds

mV HUK.COBURG
Aus Tradition günstig

Carmen-Bianca Kottke
Telelon 030 31983700
Telelax 030 31 983699
Charles-Lindbergh-Straße 48
14089 Berlin

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430
Telefax 030 3658779
Kladower Damm 310 A
14089 Berlin

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

VERTRAUENSLEUIE

Sascha Benger
Telefon 03322 210479
Telefax 03322 210480
Mobil 01 72 3926648
benger@HUKvm.de
www.HUK.delvm/benger
Kurpromenade l8
14089 Berlin

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

q.a.b.k

Kladower Damm 314. 14089 Berlin
Telefon 030-464992OO
Telefax O30-46499202
E-Mail info@abfluss-schmidt.de

www.abfl uss-sch m idt.de

'u

Rohrreinigung / Kanalreinigung

r Verstopfun§sbeseitigung ':

r Rohr-TVArbeiten
r Hochdruckreinigung
r Alle §anitären- und Rohrreinigungsarbeiten

rund um das Haus
I Selbstverständlich'führen wir auch alle

Sanitärarbeiten und Heizungsarbeiten aus

46 49 92 00

Fiir den Bereich Gatow & Klaclow berechnen *ir keine nnfahrtskof,üÄi

r

&r.s
q\-*§

.r'

§
Tr!

T

r§ ---t
J
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Autoversicherung
Jetzt wechseln

»
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Hanne Ritter erläutert vor Ort

ner ein rotweißes Absperrband und unsere

besorgteAnfrage, ob man da etwa die Mauer
wieder hochziehen wolle, findet eine harm-
lose Entgegnung. Auf dem Campingplatz
begeht eine alte Dame ihren 80. Geburtstag
und am Abend soll hier ein Feuerwerk zu
ihren Ehren stattfinden.
Am Sakrower See mündet ein unterirdisches
Abfiussrohr aus dem Groß-Giienicker See.

Vor dem Grenzausbau gab es hier einen of-
fenen Wassergraben, der den tiefer gelege-
nen Sakrower See speiste, und die Zerstö-
rung des Grabens hatte eine Dauerüber-
schwemmung und Versumpfung zur Folge.
Heute ist das vergitterte, betonierte Verbin-
dungsrohr trockengefallen, weil der Grund-
wasserspiegel und der Wasserspiegel des

Groß-Glienicker Sees besorgniserregend
zurückgegangen sind. Dasselbe gilt für die
ebenfalls trockene Rohröffnung auf der

l*ex,p.
-Ct.ffp^nVt.V)inter 2oo9 47

Arbeitskreis

Kladow, das sind wir alle!

Sie haben ihn schon gesehen, Sie haben ihn
schon benutzt und Sie haben sicherlich
inzwischen auch gelernt, unseren neuen
Bolle-Parkplatz mit einer,,großen Linkskur-
ve" zu befahren. Wir sind stolz darauf, dass

unsere,,unendliche Geschichte" nach fünf
Jahren erfolgreich abgeschlossen ist.
Nachdem die Schwalben ihre Reise nach
Süden angetreten haben, wurde dasVerspre-
chen eingelöst, den Schriftzug,,Gemeinde-
Schule" und das Zifferblatt der Uhr an der
alten Dorfschule zu restaurieren. Der Ma-
ler- und Lackierermeister Mike Jahn, Fir-
rna Meistergilde, Groß Glienicke, Glieni-
cker Dorfstraße 5, hat den Schriftzug nach

Foto: Ingeborg Schaake

Groß Glienicker Seeseite, die oberhalb ei-
nes kleinen Teiches mit einer verfallenen
Slip-Anlage zu finden ist. Hier, wo das Ge-
lände der Strandbaude beginnt, befand sich
früher das Fischereizentrum des Glienicker
Sees. Die Boote wurden durch einen schma-

len Vcrbindungsgraben in dcn Scc gcstakt.

Heute kann man trockenen Fußes durch den

Graben zu dem ebentälls halbausgetrock-
neten Teich spazieren. Einige Wagemutige

begleiten Hanne Ritter durch die sumpfige
Wildnis. Die anderen informieren sich durch
Fotos von der,,grünen Hölle", die Annelie-
se Lange kürzlich aufgenommen hat und
schlendern zum Krampnitzer Weg zurück,
zur alten Verbindungsstraße zwischen Groß

Glienicke und Kladow die noch immer ih-
rer Wiederherstellung harrt.

§***:§****t, *
Malermeister Mike Jahn in Aktion

Folo: Petra Kraot:

Absprache mit Herrn Nellessen von der
llnteren Denkmalschutzbehörde kostenlos
restauriert. Damit dieses überhaupt möglich
wurde, hat die Firma Pagel Bauausführung,
Kladow, Kuckuckstraße, kostenlos ein Ge-
rüst crrichtct. Dic Ziffern der Uhr wurden
von Frau Elke Reschke, Firma Werbeate-
lier, Kladow, Schauensteiner Weg l, kosten-
los wiederhergestellt. Wir bedanken uns auf
diesem Wege für das großartige Engage-
ment.
Zwischenzeitlich ist es wohl allen sehr deut-
lich geworden, dass man auf dem Bolzplatzl
lmchenallee nicht Basketball spielen kann,
weil der Untergrund dafür ungeeignet ist.

Aus diesem Grund sind die beiden Basket-
ballkörbe an dieser Stelle sinnlos. Der Ar-
beitskreis Schönes Kladow konnte Bezirks-
stadtrat Röding davon überzeugen, und er
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BLUMEN IN HAVELHOHE

* Ausgesuchte Blumen b PJlanzen

I nclivkluel.le Strüu$e * besondere

VasenS GefäJ3e * Liebhuberstücke

Geschenke, Kerzen, Seiftn, Duftöle

* B lwne n -Alrcrutente rt t t* Gestecke

* E r le se n er f uhr e szeit e nschtnuck *
und andere schöne Dinge *

Mo-Fr ro-r8 außer Mi r4-r8 & Sa ro-r7
* * Kladower Damm zzr * r r4o89 Berlin * r
ffi o3o . 

36 5o 9o u * * www.blütenreich.de *
.§ 4 I I 4 { {,rS { * f f f { {.*.r.rKarl-Heinz Brinkmann
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^PoInierc

Der nächste Winter kommt bestimmt!

Jetzt ist es Zeit Ihr Pelz-Teil zur PJIege oder
Modernisierung zum Kürschner zu gehen.

Sie haben 2 grofie Vorteile:

l. Dss Pelz-Teil wird gut übersommert.
2. Jetzt abgeben und im Herbst abholen

und bezahlen.

Im Sommer kann ich lhr Pelz-Teil meisterlich
umgestalten, pünktlich im Herbst ist es

wieder bei lhnen.

Kürschnermeister
Wolf-Rüdiger Thiele

ll/i I h e I m stralS e 2 6-3 0
Hous 24
13593 Berlin

Tel. 030 - I 52 23 18

E-Mail:r.thiel{gymxde Komme auch ins Haus

f ins ne
rgt:

auf dem Campingplatz
DCC-Kladow

Krampnitzer W eg 111 -117
14089 Berlin (Kladow)

Telefon (030) 3 6517 64
www. m-mueller-catering.de

uResta im aus
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SIE MöCHTEN ZIT HAUSE GEPFLEGr UND BETREIJT WERDEN?
WIR SIND FÜR SIE DAI

ta-,II 25 lahre
Diakonie-station Spandau

in der Altstadt

Diakonie-Station HaltestelleDiakonie Barrierefreies
Jüdenstr.33 Marktstr.3 Beratungscenter
13597 Berlin Tel. G88 392 t8-10 Marktstr.3
Tel.35 39 17-0 .',riltrE Tel. 688 3921s-22
Mo-Fr 8-17 Uhr -. -':"'- . .... Mo-Fr 10-l8Uhr

Ein Betreuunosanoebot tür
Menschen mii Deäenz 5a 10-13 Uhr

mail:diakoniespandau@web.de . www.diakoniespandau.de
PFLEGE HEISST VERTRAUEN - VERTRAUEN HEISST DIAKONIE
. 24-Std. sind wir telefonisch für Sie erreichbar
. Häusliche Krankenpflege
. Leistungen der Pflegeversicherung
. Pflegefachberatung nach § 37 Abs. 3 SGB Xl
. Verhinderungspflege
. Familienpflege
. Soziale Beratung / Angehörigenberatung
. Begleit- und Servicedienste
. Persönliche Assistenz - Unterstützung im Alltag
. Pflegeschulungs- und Betreuungsangebote

nach § 45 ff SGB Xl
. Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz
. Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
. Caf6-Treff's für Seniorlnnen
. Kultur-Express, Ausf!üge und mehr

I
s.

ä

Diakon ie-station Spandau
Kooperationspartner des Ev. Waldkrankenhauses und der Charit6
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Ausrichtung sämtlicher Feierlichkeiten!
Sie feiern, wir kümmern uns um den Rest!

Rustikales, warmes und kaltes Buffet.
Bürgerliche Brandenburgische Küche.

Menü mit mehreren Gängen.
§panferkel frisch vom Grill.

Eintritt: 43,80 €
inclusive Begrüßungs-Sekt,
walmes und kaltes Buffet.
M itternachts-Pfannkuchen
und Kaffee

t

h\

a

I hr

und Uwe

31.12.2449 b 19:00 Uhr
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Die Arbeit ist getan

hat zugestimmt, eine gesonderte Basketball-
fläche mit einem geeigneten Untergrund zu
erstellen. Dafür war es allerdings aufgrund
der angespannten Haushaltslage nötig, ei-
nen Betrag in Höhe von 1.750 Euro beizu-
steuern. Wir danken der Gewerbegemein-
schaft Havelbogen, der Kladower Dorfuni-
on und HerrnThorsten Birlem aus derUfer-
promenade für ihre großzügigen Spenden
für dicscs Projckt.

Ireffp^nk+. Winte.r 2oo9 49

Foto: Petra Kraatz

Wir hatten in den vorigen Treffpunkten ei-
nen Aufruf zur Reparatur der ,,Pyko-Uhr"
gestartet. Leider war die Telefonnummer
falsch.
Für alle, die eventuell helfen können, hier
noch einmal die korrekte Nummer von
Wolfgang Kleßen: 0 l'7 2-3933 125.
Kladow, das sind wir alle!

l{olfgang Kle/3en

Auch die zerstörten Wohn-
häuser sind verschwun-
den, ihre,,unzuverlässi-
gen" Bewohner hat man
1 961 zwangsumgesiedelt.
Hanne Ritter, die hier ihre
Kindheit verbrachte und
der Zerstörung ihres El-
ternhauses von Kladow
aus ohnmäohtig zusehen

musste. zeigt uns groß-
formatige Fotos, die sie

damals allabendlich heim-
lich aufnahm, wenn die
Vopo-Kommandos abge-
rückt waren. Der mörderische Hass mit sei-
nen ideologischen Zwangsvorstellungen,
der so viele Menschenschicksale zerstörte,
ist gewichen, und der jüngeren Generation
kaum noch begreiflich. Wozu das alles'?
Heute kann man schon Witze darüber ma-

Der Gang über den ehemaligen Grenzstreifen Foto: Ingeborg Schaake

chen - ein untrügliches Zeichen der Norma-
lisierung. Die scherzhafte Mahnung in der
Begrüßungsansprache von Rainer Nitsch

,,Vergessen Sie bitte ihre Personalausweise

nicht!" wird mit Gelächter quittiert.
Vor dem Campingplatz befestigen drei Män-

@,
Gut, dass

es die AWO
gibt!

Wussten Sie schon, dass die
AWO für 6 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?

Im Bereich Gatow/Kladow finden
Sre zwei ciavon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupäry-Str. 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita Kladow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b,

Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Die AWO Spandau wünscht allen Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im,,Neuen Jahr".

Textilreinigung*fiffi* wotfgans Kteßen
ffi Meisterbetrieb

lhr Fachgeschäft für perfekt gepflegte Kleidung
Sakrower Landstraße 18 . 14089 Berlin-Kladow . Telefon (030) 365 5172

Tel.: J201 / 44535
Funt, " t74 I 19 55 264w-,-&,d.s.ltilW

HEpeütt

,.*476 Grlll Glienicke - Glienicker Dorfstr. 5

l(uckurkslroße 30 :

14089 Berlln

Iunk:0171 / 933 88 87

Die Meistergilde
Mike Jahn

,:er- und Lackierermeister

ßauausfüfirun g,::5liii:$ ]i li

a

Col'rpurrRuDEN Kuoow
lnh.: lngo Bartelt-Albrecht

Hard- und Software
Vor-Ort§ervice
Büroartikel

a

a

a

a

ilHs
a

Support
Zubehör

Ä-_^---4---l{ePatalut
Lieferservice

a
a

Netzwerktechnik
Individuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

74 osolee+g s793 E 030/3649 s794

H orzs tsz412os
eMai!: lnfo@computerladen-kladow.de

www.com puterladen-kladow.de
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Ein Museum besondererArt

T,r.ffpunk+.V)in+et 2oo9 23

Nach den durch längere Krankheit unter-
brochenen Museums- und Galeriebesuchen
beschlossen die Kunstfreunde auf Vorschlag
von Sabine Schiffer-Nasserie, doch einmal
das den meisten von
uns noch völlig un-
bekannte Museum in
Potsdam kennen zu
lernen. Auf unserer
letzten monatlichen
Zusammenkunft gab

uns Sabine Schiffer-
Nasserie Hinweise
auf das, was uns in
dem FLUXUS Mu-
seum erwarten wür-
de. Der Autor dieser
Zeilen referierte kurz
über die kunsthisto-
rischen Vorgänge dieses vielschichtigen
künstlerischen Umbruchs der 60er Jahre des

20. Jahrhunderts. Denn schon in den ersten
drei Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts ent-
standen als radikale Antworten auf Krieg
und Gewalt neue Formen der künstlerischen
Darstellung und Auseinandersetzung, etwa

durch den Expressionismus in seinen viel-
fültigen Erscheinungsformen und mit der
Dada-Bewegung. Genauso ist FLUXUS in
seinen vielf?iltigen Erscheinungsformen

ohne die Kenntnis
der gesellschaftspo-
litischen Ereignisse
der sechziger Jahre

des zwanzigsten Jahr-

hunderts überhaupt
nicht zu begreifen.
Bei uns war die Neu-
gier auf Ungewöhn-
lichesjedenfalls ge-

weckt. Angesichts
mancher Exponate
war die Skepsis groß,

und die Frage stand
des öfteren im Raum,

ob man sich auf solche,,Zumutungen" ein-
lassen sollte. Doch auf die oft nahe liegen-
de Frage,,Warum das?" folgte bei manchem

durch längere Beschäftigung mit einem Ob-
jekt, einem seinem ursprünglichen Zweck
entfremdeten Gegenstand oder einem den

eigenen Sehgewohnheiten völlig fremden

ry a-berlin.de
K I

l+*lrd,wt'lb
Aktivieren Sie lhre Erinnerungen

lhre Filme-Bilder-Fotoalben auf DVD
Gierkezeile r5 ro585 Berlin 030-36460852

+

x
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KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN

ANWALTSSOZIETAT

MIKE KUKE-HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

r Testamente
r Nachlassplanung
r Erb- und Pflichtteilsrecht

r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht
r Vermögensauseinandersetzung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

r Arbeitsrecht
: Forderungseinzug
r Baurecht

r Strafrecht
r Grundstücksrecht
r Miet und Pachtrecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

r Verkehrsrecht
r Ordnungswidrigkeitenrecht
r Reiserecht

r Miet- und WEG-Recht
r Kauf-AlVerkvertragsrecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A
14089 Berlin (Cladow Center)

r www.khz-berlin.de

r Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22

r khz-spandau@titan-dsl.de

E[]:
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Werkstatt G.r.hichte

Auf den Spuren der Grenzanlagen
Nach zwanzig Jahren ist die Natur zurückgekehrt

36. Dorfgeschichtliche Wanderung

Der DDR-Grenzstreifen
zwischen dem Groß-Glie-
nicker See und dem Sa-
krower See war das Ziel
unserer 36. Dorfgeschicht-
lichen Wanderung, zu der
sich über siebzig Berliner,
Kladower und Groß Glie-
nicker Bürger am 10. Ok-
tober 2009 vor dem Kla-
dower Campingplatz am
Krampnitzer Weg zusam-
menfanden. Hier hatten
die DDR-Grenzer eine ca.

150 Meter breite, kilome-
terlange Einöde bis zum
Havelufer geschaffen, einen Todesstreifen,
auf dem sämtliche Häuser, Bäume und an-
dere sicht- und schussfeldhemmende Hin-
dernisse plattgemacht wurden. Die Natur
hat sich inzwischen ihrTerritorium zurück-
erobert und die Wüstenei wieder begrünt.
Neue Kiefern. Buschwerk, Heidekraut und
Gräser sind gewachsen. Die Betonmauer,

Station am Gro/3-Glienicker See Foto: Ingeborg Schaake

Metallgitterzäune, Stacheldrähte und Wach-
türme, Lichtmasten, Hundelaufanlagen und
Hindernisgräben - ausgeklügelte Gemein-
heiten, die politischer Fanatismus ersann,

um ein Volk zu trennen - sind verschwun-
den. Geblieben ist nur der asphaltierte Pa-

trouillenweg, umfunktioniert flir Spazier-
gänger und Radfahrer.

Bild sowie durch ein klärendes Gespräch
unter den Kunstfreunden ein vorsichtiges

,,Why not?"
FLUXUS (lat. fließend) bedeutete Spren-
gung aller als Einengung begriffenen über-
kommenen Kunstvorstellungen. Verfremde-
te Gegenstände wie z.B. Schreibmaschinen,
Haushaltsgeräte, Musikinstrumente, Zei-
tungsausschnitte, Fotoapparate etc. werden

- zweckentfremdet kunstwürdig- und nicht
nur in der Bildenden Kunst! Manch ein be-
kannter Name aus der damaligen Szene ist
heute noch ein Begriff, wie z.B. Joseph
Beuys mit seinen zunächst die meisten Be-
trachter schockierenden Raum-Installatio-
nen; John Cage mit seiner neuartigen expe-
rimentellen Musik; der koreanische Multi-
mediakünstler Nam
June Paik, der die Vi-
deoinstallationen kunst-
fähig machte, oder die
im FLUXUS Museum
prominent ausgestellte,
ehemals zu den sog.

,,Jungen Wilden" ge-
rechnete Hella di San-

tarossa mit ihren
,,Cross Art" genannten

Schöpfungen aus Ma-
lcrei, Medien, Glas Per-

formance und Film.
Desgleichen hervorra-
gend vertreten ist Wolf
Vostell, den man wohl
als den Erfinder der in
den sechziger Jahren
Aufsehenerregenden
,,Happenings" bezeich-
nen kann. Das Museum
präsentiert 45 Jahre sei-

nes Schaffens als Flu-
xus- und Videopionier,
sowie als Bildhauer,

Graphiker und Maler. In Berlin ist Wolf
Vostell einem breiten Publikum vor allem
bekannt geworden durch seine in Beton ge-

gossenen, vom ständigen Autoverkehr um-
strömten Straßenkreuzer am Rathenauplatz
- vom Publikum sinnigerweise auch,,Tanz
um das Goldene Kalb" genannt.

Resume6: Es gab für die Kunstfreunde aus

Kladow viel Erstaunliches, Rätselhaftes,
zum Nachdenken Anregendes, Provozieren-
des, Umstrittenes, So-nie-Gesehenes, Hei-
teres etc. zu sehen.

Das wunderschöne Sommerwetter lud an-

schließend zu angeregten, lockeren Gesprä-

chen aufder zum Museum gehörenden Ter-
rasse des Cafö ein.
Wolfgang Entress

NEU LAN D-Fleischerei Ralf Schacht
NEU : Unser Mittags-Service
Sie bestellen bis 11 Uhr, wir liefern zwischen
12 und 14 Uhr nach Absprache

Sakrower Landstr. 3, 14089 Berlin-Kladow - T/F 3 65 37 33
www. neu la nd-fl eischerei-schacht. de

s3e
CH KANN STEUERN SPAREN?

Wir erstellen lhre
Ei nkom mensteuererklä ru ng,
bei Einkünften ausschließlich aus nrchtselbstan0iger Hrbeii,
Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbst-
genutäem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften (2.8. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze
von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveran-
lagung n icht übersteigen.
Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Lo h q st. u e r h i lleve r c i n

Lohnsteuerhilfe e.V

!Acli

cnN

ilostenloses t-llail: rrr.vll.de08 00.1 8l 76

Beratungsstelle:
14089 Berlin . Setheweg 23
Telefon: 3 65 50 52. Fax 36 80 31 46

rechpartner: Dagmar DolgnerAns
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Bürgerhaus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

Großer
B

aa

herm arktUC

Samstag, den 21 .1 1.2009
von 11 bis 17 Uhr

Das Buch als Weihnachtsgeschenk von
neuwertig bis gebraucht.

Aus Nachlässen und Beständen, die uns
zugunsten des Bürgerhauses Kladower Forum

zur Verfügung gestellt wurden.

Kladower Forum e.V.

Tierärztin
Margareta Anna Michalak

Mo
10-12't5-l B

Di
1G12
15-18

Sorechzeiten:' Mi Do Fr Sa und nach
1Gt 2 10-12 1G12 1G12 Vereinbarung

r 5-t8 1 5-r8
Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche

Engelsfelde 1a,14624 Seeburg OT Engelsfelde, Te!. 033201-5O 811
www. kleintierpraxis-seebu rg.de

Sakrower Landstraße 4. 2. OG
(im ehemaligen Postgebäude)

14089 Berlin-Kladow

Sprechzeiten:
Mo - Do 10.00 - 13.00 Uhr . Mi 15.00 - 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

! 11,'l tJ ? it1lL['P i-,, ]:)
J it'- c1 t 12 )i rt" 1:, t]i Z

Klassische Homöopathie . Tierhomöopathie . Energiearbeit . Massagen

Telefon (0 301 75 52 88 62 . www.natuerlich-heilen-koenig.de

52 TrcffgunkteW)in+er 2oO9

Wirwünschen lhnen ein erfreuliches Erntelahr! 
,

fon o3o - 368 9z 8o fax o3o -36892828 :

t r
SCHNEI.DER
GartenBaumschule

\

§artenbaum

r4o89 Bertin

eider.de
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Malermeisterbetrieb

r sämtliche MalerarbeitenAlexander Kranz GmbH

r Wärmedämmverbundsysteme

r Fußbodenbeläge

Fassadengestaltungt

und F

0178 45

Privatstr. 4{

14089 Berlin

Tel.030 3622233

oaer 030 335 07 119

I HAVELI(LTNII(
Die private Klinik für alle Kassen

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachäräe mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegäräliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharzt seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

ffi:i@
Medizi nische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschi rurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
91 Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

Am Anfang des Kladower
Forum - das war das Jahr
1985, noch vor der politi-
schen Wende - als der Ber-
liner Radius sehr begrenzt
war, wurde neben demAr-
beitskreis Geschichte auch
der Arbeitskreis Bildende
Kunst gegründet. Das er-
klärte Ziel dbs Kladower
Forum war und ist, die kul-
turellen Aktivitäten und die
Kommunikation in Kla-
dow zu fürdern. Da hatten
die Kunstfreunde in und
um Kladow herum ein in-
teressantes Forum für Bil-
dende Kunst und Kunstbe-
trachtungen gefunden, was
es bisher in dem Stadtteil
an der Havel noch nicht
gab. Wir, das waren die Maler Marie-Luise
Nawroth, Nfonika Morawietz, Sigrid Eckert,
Horst Hegenbarth und Renate Eichleq au-
ßerdem Erika Pledt. die wunderschöne Ar-
beiten aus Speckstein modellierte und Wolf-
gang F.ntress, der Lichtobjekte aus Fotone-
gativen herstellte. Wir trafen uns jeden Mo-

Treffpunkl.V)inter 2oo9 53

Arbeitskreis Mol.,,t

Wir über uns

'*

Gemälde von Kurt Acker

nat einmal privat bei einem der Mitglieder.
Der Gastgeber stellte uns seine Werke vor,
wir sahen manchmal ein Video über einen
Künstler. erörterten aktuelle Neuigkeiten in
der Berliner Kunst bei Kaffee und Kuchen
in gemütlicher Runde. Eine schöne Zeit.,l,ar
das! Unser Kreis hatte solchen Zulauf von

Blumen

I
QIGONG HARMONIE

DR. CAROLINE SCHMAUSER

§ tmcnenptotz 3 A, Klodow, Tel 34096066, www.qigong-hormonie.de

§ Qigong - ein lrYeg zu mehr Gelossenheit und Energie

Kursbezuschussung durch die Gesetzl. Kronkenkossen
Wöchentliche Kurse, Wochenendseminore, Einzellroining, Berotung

und Cooching, Psychotheropie (HPG), Vortröge

I

*

HAVELI(LINII(

Gatower Straße 191
13595 Berlin

Telefon: 030 / 362 06 - 0
Telefax: 030 / 362 06 100
. www.havelklinik.de

E-MaiL- service@havelklinik.de
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Malfreunden, von denen auch heute noch
viele dabei sind, so dass wir unsere Treffen
in Kladower Lokalitäten verlegen mussten.
1996 bekam das Kladower Forum das Do-
mizil in der General-Steinhoff-Kaserne und
wir somit einen großen Raum für unsere
Malerei. Die Folge war, dass aus der Kunst-
gruppe der Arbeitskreis Kunst und der Ar-
beitskreis Malen entstanden. Der Arbeits-
kreis Malen in der heutigen Form besteht
nun schon 12 lahre.
Wir malen gegenständlich oder abstrakt, in
Aquarell, Acryl, Ö1, Pastell, Gouache oder
mit Buntstiftfarben nach eigenen Ideen oder
fremden Vorlagen, diskutieren zwanglos mit
einemMalfreund was an dem Bild vielleicht
noch verbessert werden kann. So lernen wir
voneinander. Einige von uns haben auch
außerhalb des Kladower Forum Ausstel-
lungserfolge mit ihren Werken vorzuweisen.
Vom 12.10. bis 6.1l. hatte die Malgruppe
des Kladower Forum die Ausstellung mit
dem Titel ,,Farbenrausch" in der Stadtteil-
bibliothek Kladow. Über diese Ausstel-
lungseröffirung konnten wir nicht berichten,
da sie nach Redaktionsschluss stattfand. Das
war unsere 27. Ausstellung im Spandauer
Raum.
Unsere derzeitige Gruppe besteht aus l5
Malfans. Wir treffen uns donnerstags um I 5

Uhr. Wie wär's, hätten Sie Lust, unseren
Arbeitskreis (besser Hobbykreis) kennen zu
lernen?
G erhard Um I auf/Re nate E ic h I er

für unsere neugierigen
Ohren: Busch singt Busch.
Genauer: Sigi Busch singt
Wilhelm Busch. Wie soll
man nun diesen Anarchis-
ten und zugleich rigiden,
erzkonservativen Künstler
vertonen, wie kommt man
überhaupt auf eine derart
seltsame Idee? Sigi Busch
war an der Universität der
Künste der Leiter des J azz-

instituts, Professor u.a. für
die Ausbildung der Bassis-

ten und ist natürlich - wie
er von sich sagt- Jazzmu-
siker von Geblüt. Beim

Sigi Busch und Manfred Dierkes

Aufräumen, prinzipiell keine schlechte Idee,

fielen ihm die Bände von Wilhelm Busch
in die Hand und er entdeckte die Musik, die
darin steckte. Er hat sie ans Tageslicht ge-

holt und wird sie uns mit Manfred Dierkes
zu Gehör bringen. Genaueres über das ,,ma-
king of'dieser Geschichte mit Busch und
Busch erfahren Sie im Konzert und bei
sigibusch.de.
Manfred Dierkes ist ein ausgewiesener
Meister der ,,Fingerstyle Jazzgrtitar". An-
ders als bei seinen Plektrum spielenden
Kollegen machen seine Finger aus seiner
Gitarre ein kleines Orchester - Bass, Har-
monie und Melodie werden in einem Instru-
ment vereint. Diese Technik beherrscht in
dieser Republik nur einer: er selbst.

Busch singt Busch mit Sigi Busch (b) und
Manfred Dierkes (g), Sonntag, 31. Janu-
ar 2010 um 17 Uhr, im Bürgerhaus Kla-
dower Forum, Kladower Damm 387,
14089 Berlin
Weil es so schön ist und weil Sigi Busch so

unendlich viel über Musik weiß sollten wir
jede Chance nutzen daran teil zu haben.
Deshalb wird er uns im Februar die Ge-

Folo: privat

schichte der Dreigroschenoper erzählen,
nein, nicht nur die ,,Story" der Oper, son-
dern auch die spannenden Dinge drum her-
um. Nicht nur erzählen, nicht nur viele Mu-
sikbeispiele mitbringen, sondern auch zei-
gen. Oder haben Sie schon mal das Origi-
nalplakat gesehen, oder die ersten Eintritts-
karten, oder wussten Sie, dass ..... Was Sie

also schon immer über des Haifischs Zäh-
ne und Mac the Knife wissen wollten, was

andere Musiker daraus gemacht haben, hier
erfahren Sie es (ich weiß ja, dass Sie es ge-
merkt haben, dieser Vortrag war für den
I . November 2009 geplant, musste aber ver-
schoben werden)
Die Geschichte der Dreigroschenoper mit
Sigi Busch, Sonntag, 14. Februar 2010 um
17 Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum,
Kladower Damm 387, 14089 Berlin
Und vormerken können Sie sich schon mal
Sonnabend den 27 . Februar 201 0. Da gibt
es wieder ein ,,Winterfest der Stimmen" mit
Sängerinnen, Sängem und Chören aus un-
seren ,,Dörfern" und sicher wieder auch ei-
nigen Gästen von auswärts.
Burkhard Weituschat

Eichelmatenweg I
l+O89 Berlin

Telefon: (O 3Ol 369 96 40

Patchwork & Stoffe in Klodow

Textile Geschenke noch fhren
Wünschen (2.8. Kissen,

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolo Mothei. :!g
Kreutzwaldstr. 13 A zrtr Tel.:365 83 24

Neue Geräte!
'ri;;" Kurser'

-","_*ä:i::l*"

Alles neu
macht der Herbst!

I

1

...das Studio für
Sport & Gesundheit
im Cladow-Center!

für Sie
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Arbeitskreis Lilerctur

Ein Tabu wird gebrochen

wieder ein Neujahrskonzert mit Blues und
Boogie Woogie versprochen. Frank Mu-
schalle nannte sich in einem Gespräch ei-
nen Fachidioten fürBoogieWoogie. Das mit
,,Fach" stimmt, der Rest ist eine Lüge. Die
Wahrheit geht so: es gibt in Europa zwei
Musiker, die dieses spezielle Metier wirk-
lich beherrschen: Axel Zwingenberger und
Frank Muschalle. Und wer letztes Jahr die
Chance - und noch einen Platz gefunden -
hatte bei seinem Neujahrskonzert teilzuneh-
men, weiß durch seine Moderation, dass
Frank auch genau weiß, was und,,worüber"
er spielt. Also die Boogie Woogie Elite bei
uns in Kladow:
Neujahrskonzert: Boogie Woogie mit
Frank Muschalle (p), Sonntag, 10. Janu-
ar 2010 um 17 Uhr im Bürgerhaus Kla-
dower Forum, Kladower Damm 387,
14089 Berlin
Ende Januar gibt es etwas ganz spezielles Frank Muschalle Foto: privat

Es war nur ein recht kleiner Kreis Interes-
sierter, die sich um Herrn Kuhnow scharte,
gespannt, womit er uns dieses Mal überra-
schen würde.
Und mit dem schmalen Buch, aus dem er
uns vorlas, ist ihm die Überraschung natür-
lich wieder einmal gelungen.

Jean-Louis Fournier: Wo fahren wir hin,
Papa? ISBN 97 8-3-423-24745-0, erscheint
voraussichtlich am 01. 1 1.2009
Obwohl die Zeitung ,,Le Monde" meint:

,,Man sollte das Buch nicht nacherzählen.
Das würde ihm nicht gerecht werden", ver-
suche ich hier eine kurze Zusammenfas-
sung.

Ein Vater entschließt sich, für seine beiden
Söhne ein Buch zu schreiben. Lieber hätte

er ihnen Bücher geschenkt, etwa von ,,Tim
und Struppi". Aber Mathieu und Thomas
können nicht lesen. Sie sind geistig behin-
dert.
Gleich zwei Mal ereilt die Familie das

Schicksal, ein schwerbehindertes Kind zu
bekommen. Der Vater versucht nun rück-
blickend in kurzen Szenenfolgen das Leben
mit seinen Söhnen zu schildern, die so

anders sind als die anderen.

Schockierend ehrlich erzählt er über seine

Gefühle, über das schlechte Gewissen, die
Kinder nicht genügend geliebt zu haben,

M"Jiai,

ins Lohe

Körper, Geist .rrtJ S".1.

Seminare, K.rse €/ wöclre.tliclre ÜLungsgruppen - Fortlau{errJ -oratliclre" KursLeginn

§(6iter:e Information:

Zlr.r, -
ilG"Lri.l. Schroder

Gößweinsteiner Cand 49 a
14089 Berlin

Tel. 0301369 91 9t4 / Fa. 030/365 76 4,6

E -M"il, schroesie@O I 0 I 9{reenet.de Inetiht fur

a

Gong und MeJitatio'

coo Vogel
Elektroinstallation für Wohnung, Haus und Gewerbe
Sprechanlagen.Solaranlagen.E-Heizungen
E-Check . Vattenfall-, E.ON edis-Konzession

Elektro-Mei sterbetrieb in Kladow
seir über 60 Jahren

moderne Beleuchtungsanlagen
für Innen und Außen

Peter Vogel
Kreutzwaldstr. 18

14089 Berlin
Beratung, Planung + Angebot kostenlos! (ogo) 3655262

pax (o3o)368o 2231

r
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I

F&diainümkQi nd[ficffiim
Gong Qi
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Qi ist v()ll leicht zu ..1."rr..,.
GesunJheit vonDie
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ihnen nicht genügend
Geduld entgegen ge-
bracht zu haben. Aber er
ist kein Engel! Er ist trau-
rig und wütend über sein
Leben, in dem sich nicht
die Erwartungen erfüll-
ten, die Eltern ,,norma-
ler" Kinder haben und
das ihn von seinen frühe-
ren Freunden isoliert hat.

Mit einer gehörigen Por-

tion Selbstironie versucht
er, die Vorteile seiner Si-
tuation zu sehen, etwa die
Befreiung von der Kfz-Steuer oder sich kei-
ne Sorgen über schlechte Zeugnisse und
Schulversagen machen zu müssen.
Aber er teilt auch die kleinen Freuden mit
den Söhnen, die nicht viel mehr zustande

bringen als mit Holzklötzchen zu spielen
oder l00mal hintereinander zu fragen: ,,Wo
fahren wir hin, Papa?", die Antwort aber
sofort wieder vergessen. Er fragt sich, was

wohl in ihren kleinen Köpfen vor sich geht.

Ist wirklich nur Stroh darin? Oder träumen
sie nachts die Träume großer Genies?
Wo ist die Grenze zwischen Genie und
Wahnsinn? Was ist normal?
DerAutor, der hier zum ersten Mal von sei-
nen eigenen behinderten Söhnen spricht,
konfrontiert uns als Zuhörer oder Leser na-
türlich auch mit diesen Fragen. Dabei ge-

lingt es ihm jedoch, nicht pathetisch oder
tragisch zu wirken, sondem bemerkenswert
leicht und humorvoll.
Wir bleiben mit einem,,Gänsehaut-Gefühl"
zurück und fragen uns, wie wir als Betrof-
fene reagieren würden.
In dem Buch, in Frankreich der Bestseller
des Jahres 2008, wird in gelungener Form

Treffpunk+e \\)in+er 2OO9 17

das Schweigen über ein Thema gebrochen,
das leider in unserer Gesellschaft noch
immer tabu ist.

Ursula Krüger

Zahnersatz sollten Sie nicht
dem Zufall überlassen...

QS - Dental

stehen Iür geprütie Sichcrheit mit
Zerti fi kat I

Dentaltechnik Thomas Lüttke

Aus Verantwortung 1ür

Qualitüt und Sicherlrcit arbeiten wir nur mit
, den besten Zahnärzten'

lhr Partner für Zahngesundheit
goDentis jetzt auch in Kladow

Praxis Dr. D; Haag und B. Obornik

Wir

Werner

Innmfi

Tel.: 365 65 41

Waldallee 36

14089 Berlin (Kladow)

Suche für solvente Käufer

Ein- und Mehrfamilienhäuser,

Wohnungen und Grundstücke

in - um Berlin

e-mail: lmmoKnopf@t-online.de

E'
E'

.a

Knopf

uLuEhS

* und Teppichfliesen, Linoleum, Sisal, Kokos, Schurwotlteppichböden, Parkett, PVC-Beläge,

CV-Bodenbe[äge, lndustriebe[äge, Kunstrasen...

a WilmersdorferStr. U3-144. Tet. 34r 20 35 . Mo-Fr 9-r9, Sa 9-16 Uhr

U Bismarckstraße .nur 50 Meter

oRi nauswahl
r Top-Beratung

ngebote o Aufmaßservice

o Vertegeservice

rse rv I ce

P,'ssiJ,

.Su

I

n

ir
für individu

n

Schöne Te

el § Wohnen
und Arbe

woHt{- & LEBENSnAUME ARBEITSRAUIT4E

ichböden*
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Kladower Forum im lnternet: wrvw.kladower-forum.de
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Es spielt Jörg Vollerthun mit seiner,,germ-
an trombone vibration". Ein Quartett in
geradezu abenteuerlicher Besetzung: drei
Posaunen und ein Bass. Also genau richtig
für die Jahreszeit und genau richtig für un-
sere neugierigen Ohren. Ihr Programm heißt

german trombone vibration (gn)

,,colors of music" und wird ein Ohren-
schmaus. Es erklingen wundervolle Eigen-
kompositionen, klassische Suiten sowie be-
kannte Melodien aus der Ara des Swing.
Kommen sie mit auf die Entdeckungsreise
der Posaune und lassen Sie sich vom Klang

des Ensembles der vier
Berliner Musiker verzau-
bern.
colors of music mit der
german trombone vib-
ration, Sonnabend, 19.

Dezember 2009 um 17

Uhr im Bürgerhaus
Kladower Forum, Kla-
dower Damm 387, 14089

Berlin.
Um im neuen Jahrwieder
Schwung und Swing auf-
nehmen zu können, hat
Frank Muschalle (Kla-

Foto: privat dow) uns Kladowern
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Arbeitskreis Fotografie.

Ausstellungen und Ausflüge - Ein Streifzug

[li
li

Eines muss man dem Arbeitskreis Fotogra-
fie lassen, Aktivitäten liegen voll im Trend.
Hier nun einige der noch nicht erwähnten
Ausstellungsbesuche und Fotoausfl üge :

Do 28.05.2009 Hannes Kilian und Liese-
lotte Greschebina im Martin-Gropius-Bau,
So 14.06.2009 SUQ Handwerkermarkt in
Potsdam am Luisenplatz, Do 25.06.2009

,,Tel Aviv. Durch die Linse von Magnum
Fotografen" 53 Fotos von 8 Künstlern und

,,von Berlin nach Tel Aviv" von Frieda May-
er im Jüdischen Museum,
Do 09.07.2009 Glashütte,
So 12.07.2009 Villa Liebermann,

Do 23.07 .2009 Fotogalerie Friedrichshain

,,Tagebuch des Augenblicks" Fotografien
aus Afrika und dern Nahen Osten von Trist-
an Siegmann mit anschließendem Besuch
der East Side Gallery und natürlich das Er-
eignis des Jahres, auf das alle Mitglieder
eifrig hinarbeiten,
Sa 22.08.2009 Bilder auf der Wäscheleine
zum Thema,,Kontraste".
Die Fotoausstellungen im Martin-Gropius-
Bau faszinieren immer wieder. Staunend
werden die Fotos in schwarzweiß betrach-
tet.

Ausstellungen im Jüdischen Museum bewe-

ZwischenRaurn
Praxis f ür Lebensbeglei tung, Biographi earbeit,

§eurofeedback und Cranio-Sacrale Entspannung

Annem arie Rathenow

ZwisctresrRqur.t

H ei lprakti kerin f ür Psychotherapi e

Besondere Therapiemöglichkeiten bei depressiven Verstimmungen,
Hyperaktivität und autistischen Verhaltensweisen

Cöf3weinsteiner Cang zz - r4o89 Berlin
Telefon: ory8-g376oor . Anrufbeant wortet 8[ Fax: o3o-3658492

pr axi s.zwi schenraum @yahoo. de

VerbandFrcterPsychotherapeuten, Heilprakriker für Psychotherapie und Psychologischer Berater e.V.'
Berufsvereinigung Biografiearbeit auf Crundlage der Anthroposophie e. V . Verband der U pledger Cranio5acral

Therapeutlnnen Deutschland e. V.
SUQ am Luisenplatz Foto: Jürgen von Borwitz
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Kladower Konzerte Herbst / Winter 200912010gen das Gemüt und schon
allein der Bau beeindruckt.
Der Ausflug nach Glashüt-
te nimmt den ganzen Tag
in Anspruch. Es wird au-
ßerhalb des Ortes geparkt
und ein Fußweg führt in
das Museumsdorf.
Die alte Glasbläserei war
nicht mehr in Betrieb, ver-
mittelt jedoch einen guten
Eindruck, wie es früher
einmal war. Wie überall
kommt die Gastronomie
nicht zu kurz und wird von

Die ersten Besucher
uns schamlos ausgenutzt.
Der Handwerkermarkt in Potsdam wird
jährlich von der islamischen Gemeinde auf
dem Luisenplatz in Potsdam veranstaltet.
Das bunte Treiben wechselt zwischen kuli-
narischen Genüssen und Kunsthandwerk.
Die Motivklingel geht gar nicht mehr aus.

Foto: Jürgen von Borwitz

Mitten in Potsdam fühlt man sich in einen
SUQ in Marokko versetzt.
Die Villa Liebermann ist von Kladow gut
zu erreichen. Eine schöne Dampferfahrt
nach Wannsee und dann mit dem Bus di-
rekt bis vor die Tür. Ist man erst mal im

Es gibt in dieser Ausgabe eine kleine An-
derung. Der Nachteil ist, Sie müssen jetä
den ganzen Artikel lesen, um die kommen-
den Konzerte in Ihrem Kalender zu notie-
ren und Sie müssen auf die hübschen klei-
nen, halbseitigen künstlerisch gestalteten
Ankündigungen verzichten. Das Kladower
Forum macht zuviel. Der Vorteil ist, dass

Sie jetzt alles konzentriert hier finden.
Nun muss ich Ihnen (wieder) sagen, dass

Sie etwas versäumt haben, aber: es wird
auch im Dezember, Januar und Februar
spannende bis abenteuerliche Musik geben.

Fangen wir an. Die vier Berliner Teilneh-
mer, die in diesem Jahr am,,Bundeswettbe-
werb Gesang", der dieses Jahr nicht für Oper
sondern Musical durchgeführt wird teilneh-
men, haben uns alle mit ihren Soli, Duet-
ten, Terzetten und Quartetten begeistert.
Man kann sie hoffentlich un 7 . Dezember
im Friedrichstadtpalast beim Preisträger-
konzert bewundern. 1 5 Punkte aus Kladow
haben wir ihnen schon mitgegeben!
Im September spielte Gennadij Desatnik mit
seinemTrio Scho,,Old Russian Swing", wie
sie es nennen. Das ging in das Herz und in

die Beine. Wer das Trio Scho (nochmal)
hören möchte, sollte am ersten Advent Uli
Reinickes Gutshof Gatow besuchen.

In Kooperation mit dem Kladower Forum
veranstaltet der Finnenhaussiedlung - Ber-
lin-Kladow e.V ein Konzert mit der Finnin
Terhi Dostal (geb. Terhi Jääskeläinen). Sie

wird Werke von Johannes Brahms spielen:
Sonate in fis-Moll Opus 2; Variationen über
ein Thema von Robert Schumann Opus 9

und Fantasien Opus I 16.

Terhi Dostal hat als Solistin in vielen Or-
chestern (u. a. Finnish Radio Symphony
Orchestra, Helsingborg Symphony, Kirov
Orchestra, BBC Scottish Symphony Or-
chestra) gespielt.
Terhi Dostal (http://www.terhidostal.com)
ist eine ausgewiesene Kennerin von
Brahms, sie hat in ihrer Dissertation über
Brahms geforscht und in den letzten Jahren

in einer Konzertreihe in Helsinki alle Kom-
positionen von Brahms vorgetragen. Und
jetzt ist sie bei uns in Kladow!
Terhi Dostal spielt Brahms, Freitag, 04.
Dezember 2009 um l8 Uhr im Gemein-

dehaus der Evangeli-
schen Kirche Kladow,
Kladower Damm 369,
14089 Berlin.
Am Sonnabend" dem 19.

Dezember gibt es nochmal
richtig Posaunenmusik.
Allerdings nicht zum x-ten
Mal die,,stille Nacht", die
einemindiesenTägen schon

aus den Ohren herausfällt,
allerdings auch nicht so wie
neulich in Jericho, dass
gleich unser schönes Bür-
gerhaus samt des neuen

§esta;ttutqrhars
Olabo*

Erd-, Feuer- und Seebestatiungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

K. Müller-Berndt
Parnemannweg 31

14089 Berlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

Sakro\ /er Landstr. 23
Tel. 365 04 306
Di.- Fr. 9.30 - 1A.OO
Sa. 9.3O - 14.OO

Terhi Dostal Foto: privat Dachstuhls ...
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Uhrenservice
Altgoldan kauf
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4.11.,13.12.,20.12.2009 ab Lindenufer 13.30 Uhr - an Li
Fahrprers 15 €
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lhre Heiterkeit fäh
ab lmchenplatz

Lichterfahrt in die Stadt
20.11 . und 19.12.2009 ab Lindenufer 1 7.00 Uhr

Fahrpreis 15 €

Adventsfahrt

-an

Garten, wird man von der Blumenpracht er-

schlagen. Die Villa selbst zeigt beeindru-
ckende Werke I-iebermanns. Ein Caf6 lädt
zum Verweilen ein. Ein anschließender
Blick auf den Wannsee versetzt einen in eine
andere Welt.
Nach dem Besuch der Fotogalerie Fried-
richshain mit Fotografien aus Afrika und
dem Nahen Osten von Tristan Siegmann
unter dem Thema ,,Tagebuch des Augen-
blicks" geht es zu Fuß zur East Side Galle-
ry.
Dieses noch vorhandene Mauerdenkmal
wird gerade restauriert, nachdem zum ei-
nen die Witterungseinflüsse und zum ande-
ren Graffitisprayer und Mauerspechte die
Malereien zerstört hatten. Einige ,,Gemäl-
de" werden im Original wieder hergestellt
andere von den damaligen Künstlern neu
gestaltet. Mit der U-Bahn geht es wieder
zurück nach Kladow.
Auf dem Dorfplatz findet, wie jedes Jahr,

die Ausstellung auf der Wäscheleine statt.
Das Thema Kontraste war nicht einfach zu
bedienen. Jeder stellte sich andere Kontraste
vor. Vom Farbkontrast, alt und neu, Schwarz
und Weiß, Eis und Wasser, jung und alt war
alles möglich.
Aber auch die Kunstkenner kommen nicht
zt k:urz'...Eine Körperlandschaft mit Eis-
würfel und Wassertropfen in edlem
c^L.,,^-- \l/^:n n-,,^1...J9llwdrz- tt!rtJ-ulu!N .

Petrus hat dieses Jahr ein Einsehen und
schickt uns das beste Wetter, das für eine
Ausstellung möglich war. Nur ein bisschen
Wind verleitet die Besucher die Köpfe et-
was zu verdrehen, um die Bilder flattemd
zu betrachten. Die Fotogruppe macht es sich
nach dem Aufhängen gemütlich und die
großen und kleinen Besucher kommen, se-

hen und staunen. Alles in allem ein voller
Erfolg.
Jürgen von Borwitz

17.30 Uhr

I an

Augenoptik
Bursche & Klietsch

Stootlich geprüfte Augenoptikermeister

Individuelle Berotung durch Video
AÄoderne Computertechnik
&oße Auswohl on Brillenfossungen
Kostenloser Service

Sokrower l-ondstr. 24
14089 Berlin/Klodow
Tel.: O3O - 365 73 60

Öffnungszeiten:
AAo - Fr 9.OO - 18.O0 Uhr
5o 9.0O - 13.@ Uhr

Augenörztin in der Nöhe

RilähER
Steuerberatu ngsgesel I schaft m bH

Ceschäftsfüh rer:

Dipl. Kfm. Reinholcl Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

ji)rg F{eiderrann

Steuerberater

Waldallee 1B
'14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- O

Telefon (030) 36 80 11-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zuf
Optimierung lhrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen Angelegen heiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

rI§l({lilli

ab Kladow
Fahrpreis 12€

Bei schönem Wetter
7§een-Fahrt ab Kladow

Samstag und Sonntag 10.20, 12.20,14.20|Jhr
Fahrpreis 11 €

zu

rt

Reederei Peter Lirdicke.Ritterfelddamm 83. 1 4089 Berlin-Kladow.Tel. 0160 I 28 27 948
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NEU IN KLADOW
?&dMffiumd@-Memrufr
Die gesündere Ernährung lhrer Lieblinge!

r 'l
Ohne Tierkörpermehl !

Ohne Knochenmehl !

Ohne lnnereien !

Nur Fleisch von normal
geschlachteten Tieren I

Reines
Naturfulter

ohne künstliche Farb- und

L
Konservierungsstoffe

J

Gönnen Sie lhrem Hund etwas Besonderes!
?r11ql auf alle Tierhalteprodukte und
ZV lO Hundefutter im Dezember 2009

Jetzt exklusiv bei:
Üoer 50 Jahre in Kladow . Vielfältiges hochwertiges Angebot

. Erstklassiger Service und KulanzrROI{B€R(
Haus . Küche' Garten . Freizeit . Faire Preise

Wir machen auch Schlüssel nach und montieren Türschlösser

Sakrower Landstraße 5 - 7 .'14089 Berlin I 030 / 3 65 59 64 Fax: 030 / 3 65 50 45

roße eue l'lllf,erksVerk

Garantiert

vom
r

b is 31 Dezember 200I
auf

I

ltliele rfl,tssLocHRU(,üy
lnhcrber: Hlous Stohn 

-lÜorum uns so viels cmpfohlan:
. Hostenloses Aufmoß und umfossende

KÜCH€NHRUF PutlYns, otxh.bei.lhnon zu House'

v€ ß rß R u € N ss R c H €' riBl[:T,1=;:*ä.[lu'*' 
ßnsobot

u,u,. kuechenstud iolochou.de o Huf tlJunsch Verm i ttlurq von tlJossor-,- Gos-, Heinzungs und €lektro-lnstollotionontl r 3t 60 47.H-H,Y,Jlf="?,f3#,"9,,,,,
Termin-Goronlie.

c Pertekle Küch€nmontog€ durö
erfd'rerp Tlschlor.

o Die einhellige Meinung unserer Hundon:
Hier kloppt einfoch olles.

HÜrhsnstudio Lochou - ein AÄorkenküchenstudio, seit 98 Johren
inhobergehJhrt, bietet mit Mialo ein Hompl€ttprogromm mit
Hü<henmöboln und €inbougeröt€n von unvergleiöborer Quolitöt,
erstklossiger Funltion unö einem ouf dom- Morkt oinmoligen,
formvollendeten Sgstem-Design.

ffbgarundet u-rird dos Gonzo durch ein Service-Progromm, dos
ouch die 8eüeuung dar Hvndon noch dem Kouf beinholtet

Itliele

E

EINBAUGERATEKUCHEN

UJILH€IMSTßRSS€ 34
.I3595 

B€ßtIN.SPßNDRU

kortenlosc
Porkmögllchkclt

l'
e

ilo's KFZ Melsterwerkstatt
1. TÜV + AU
2. spez. Unfallreparatur + Gutachten
3. Reifen-Service
4. fachmännisch preiswert schnell

Gniner Weg 1 / Ecke Potsdamer Chaussee

14476 Groß Glienicke

Tel.: (033201) 4 33 14lvlobil: 0178 I 5 27 96 41

Fax: (033201) 5 07 43

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag von 8.00 Uhr bis '18.00 Uhr

Griechische Spezial itäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
14476 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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Mitte September kam der Stadthistoriker
und Heimatforscher Jürgen Grothe in un-
ser Bürgerhaus Kladower Forum, um aus
seinem Buch ,,Spandau im Wandel der Ge-
schichte" zu lesen. Bestimmt haben Sie
schon einmal eine FührungmitJürgen Gro-
the in Spandau mitgemacht. Unzählige hat
er als langjähriges Mitglied der Heimat-
kundlichen Vereinigung Spandau 1 954 e.V
geleitet. Vor seiner Pensionierung war Jür-
gen Grothe Leiter des Fotoarchivs der Lan-
desbildstelle Berlin. Viele Bücher, Ge-
schichten und Veröffentlichungen über
Spandau, Charlottenburg und Berlin hat er
verfasst, also - ein profunder Kenner seiner
Stadt und unseres Spandau.

Wandel, ja den hat es in unserem Bezirk
andauernd gegeben und gerade die jüngere
Geschichte beweist, dass Nichts auf immer
Bestand hat. Vor 20 Jahren konnten wir das
in sehr positiver Weise, durch den Fall der
Mauer, erleben.

Einleitend sagte Jürgen Grothe, als Wandel
zum Besseren hätte er es empfunden, wenn
nach der Wende die Chance einer besseren
Verkehrsanbindung nach Kladow, etwa
durch eine Straßenbahn, realisiert worden
wäre. Das war ja durchaus einmal im Ge-
spräch. Nun ja, dass Spandau 1920 rach
Berlin eingemeindet wurde, ist immer noch
als schmerzlicher Verwaltungsakt bekannt.
Die Kladower sind zu allererst Dorfbewoh-
ner, fahren sie in die Stadt, so ist Spandau
gemeint und Berlin ist weit weg. Wir ge-

nießen es durchaus im Grünen zu wohnen
mit der Havel, dem neuen Hafen und zwei
Badeseen in unmittelbarer Nähe und Ber-
lin mit seiner Lebendigkeit und kulturellen
Vielfalt im Rücken. Und dann freuen wir
uns über Spandauer Besuch in unserem
schönen Bürgerhaus Kladower Forum, der
uns Geschichte, nett verpackt, erzählt.

Adelheid Schütz

Seit September 2009 hat
der Arbeitskreis Handar-
beiten ein Ehrenmitglied

-AYCAN.
Sie ist 7 Jahre alt, nun-
mehr stolze Schülerin,
und begleitet ihre Mama
regelmäßig in unsere
Gruppe. Hiermalt sie uns

hübsche Bildchen und
hat auch schon gelernt,
Kordeln zu drehen. Doch
ihre wichtigste Funktion
ist die freundschaftliche
Verbindung zu ihrer Kin-
dergartengruppe. Unsere
Wollreste und gesammel-

ten Bastelmaterialien finden dort rege Ab-
nahme. Dafür haben wir jetzt das wunder-
schöne Plakat, das Aycan uns stolz aufdem
Foto präsentiert, erhalten. DANKE Kinder

- IHR seid toll!
Inzwischen haben fleißige Hände schon di-
verse Schals, Socken und anderes mehr für

Ir.ffp^^k+.V)intev 2oo9 6l

Arbeitskreis .|_lar.da rbe.ite.n

Unser Ehrenmitglied ...

Uns er Ehrenmitglied Aycan Foto: Ilse Bahr

den Christkindl-Markt gestrickt. Wir hof-
fen, wieder den Geschmack der Besucher
zu treffen, damit wir unseren Erfolg vom
letzten Jahr noch toppen können.
All unseren interessierten Leserinnen und
Lesern wünscht derArbeitskreis Handarbei-
ten fröhliche Weihnachten und ein sesun-
des kreatives Jahr 201 0.

Iiuuue Riiier

Jürgen Grothe in Kladow
H

tr

HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicherungen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung aAa
- würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern HEH

- Bestattungen aller Art in Berlin, In- und Ausland .ffi
- Grabpflege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str. 55 - 15597 Berlin - tr im Hof . @OlO/533 40 46
zwischen Markt und Rathaus Spandau - behindertengerechter zugang

(\.2,>
§§ä2,

Gontessa-!m mobilien
Berlin und Brandenburg

14089 Berlin (Kladow)
Contessaweg 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53

E- Ma i l ; contes sa immo b i I ie n@arco r de
Die Wolle mit Nadeln Foto: Ilse Bqhr

fr
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Buchbesprechung

Martina Borger & Maria Straub, Sommer mit Emma

vom 08.08.2009 schreibt
über ,,Die unentdeckte
Mitverschwörerin", das

Spandauer Volksblatt am
26.08.2009 über,,Erin-
nerung an eine Fliege-
rin". Alle Berichte in
Zeitschriften und Tages-
zeitungen sind ausftihr-
lich und lang angelegt,
nicht nur kurze Randno-
tizen. Der Tenor der Ar-
tikel traf in allen Fällen
das Anliegen. das wir
verfolgten.
Zur Eröffnung reiste die
Tochter aus der zweiten
Ehe des Ehemanns von Melitta Gräfin
Stauffenberg, Alexander Graf Stauffenberg,
extra aus Bayern an und zeigte sich beein-
druckt von Umfang und Sorgfalt, der die-
ser Ausstellung zugrunde liegenden Recher-
chen und deren Aufarbeitung durch Anne
Voorhoeve.
Während der Laufzeit derAusstellung konn-
ten wir auch Gespräche mit einer Nichte von
Meliua Gräfin Stauffenberg aus der Fami-
lie ihrer Eltern, Schiller, führen, deren Bru-
der, Friedrich Berkner, uns mit zusätzlichen
Materialien aus der Familie Schiller versorg-
te. Dieser Kontakt wird sicher auch nach
Beendigung der Ausstellung fortbestehen.
Es war zu beobachten, dass die zahlreichen
Besucher derAusstellung sich die Zeitnah-
men, intensiv Texte, Bilder und Dokumen-
te in sich aufzunehmen. In Gesprächen mit
den Besuchern derAusstellung und auch in
den Zeitungsartikeln wurde deutlich, dass
die Konzeption ihr Ziel erfiillen konnte,
nämlich eine Person der Zeitgeschichte, die
in der vom Nationalsozialismus beherrsch-

Tr.ffpunV+e.V)in+er 2OO9 11

Ferien, Urlaub, freie Zett. Familienurlaub
auf einem Hausboot auf englischen Gewäs-

sern. Idylle und Abenteuer. Träume von
Gemeinsamkeiten, Entspannung, Zeiten
füreinander. Die beiden pubertierenden Kin-
der Lea und Jasper haben dem zugestimmt
auch deshalb, weil der beste Freund des

Sohnes, Can, mitkommen darf.
Und auch die Tochter des Vaters darf mit-
kommen. Emma, das Resultat einer Affire
aus der Zeit, als Luisa mit Jasper schwan-
ger war. Man gibt sich großzügig und tole-
rant, man ist ja erwachsen, man kann über
alles reden - und dieser Seitensprung liegt
ja so lange zurück.
Man gibt sich neugierig aufeinander. Man
hat sich einmal vor Jahren gesehen, aber
man kennt sich nicht.
Mit jedem Kapitel wechselt die Erzählper-
spektive. Der Leser lernt die Personen nicht
nur dadurch kennen, dass über sie berichtet
und geurteilt wird sondern auch durch die
eigenen Sichtweisen des Geschehens. Her-
ausragend hierbei Lea, die Einzige, die ihre
Gedanken in einem Tagebuch festhält, in
dem sie dann auch nicht versucht, irgendet-
was schön zu malen. Herausragend deshalb,

weil so ein Tagebuch immer die Möglich-
keit des Eindringens durch andere in das

eigene Denken und Erleben bietet.
Diese Erzählweise macht den Leser zu dem
am Besten informierten Teilnehmer an die-
ser Runde, da ihm wirklich nichts, kein
Geheimnis verborgen bleibt - außer dem
Ende, auf das die Handlung mit großer

Tagebuch von Melitta Grcifin Staulfenberg Foto: lngeborg Schaake

Spannung zuläuft. Je länger umso mehr
weiß der Leser, dass dieses Geschehen auf
einen Knall zuläuft. Man weiß nur nicht,
über welche Person(en).
Wer das Autorenpaar Borger und Straub
durch ihre Bücher ,,Katzenzungen" oder

tenZeit in unmittelbarerNähe von Kladow,
auf dem Flugplatz Gatow, ihre Wirkungs-
stätte hatte, in ihrer Widersprüchlichkeit
darzustellen. Sie war Halbjüdin, Angehöri-
ge der in den Widerstand gegen Hitler ver-
wickelten Familie Stauffenberg, leiden-
schaftliche Flugzeugingenieurin, die ihre
eigenen Theorien in der Fliegerpraxis er-
probte und an kriegswichtigen Entwicklun-
gen mitarbeitete. Ihre Lebensentscheidun-
gen lassen nicht unberührt und werfen Fra-
gen auf. Sie ist wohl keine Heldin im ei-
gentlichen Sinne, wohl aber eine Person, in
der sich die Gegensätze einer Zeitepoche
wiederspiegeln.
Das Luftwaffenmuseum Gatow hat dieAus-
stellung übernommen und zeigt sie seit dem
15. Oktober in seinen Räumen auf dem ehe-
maligen Flugplatz Gatow. Damit ist die
Dokumentation der Lebensgeschichte von
Melitta Gräfin Stauffenberg noch dichter an
ihre ehemalige Wirkungsstätte herange-
rückt.
Rainer Nitsch

Borger & Straub
Sommer

mitEmma

lloman

II
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Beachten Sie unsere lnserenten ! Kladower Forum im lnternet: www.kladower-forum.de
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Zur Ausstellung: Melitta Gräfin Stauffenberg

- eine Spurensuche
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Noch keine unserer Ausstellungen konnte
auch überregional ein solch breites Echo
verbuchen, wie die Ausstellung ,,Melitta
Gräfin Stauffenberg - eine Spurensuche",
die vom 01.08. bis zum 06.09.2009 im Bür-
gerhaus Kladower Forum zu sehen war. Die
renommierte Fachzeitschrift DAMALS, das

Magazin für Geschichte und Kultur, erklär-
te unsere Ausstellung zur,,Ausstellung des
MonatsAugust". Das will schon etwas hei-
ßen, denn im gleichen Zeitraumwurden im
gesamten Bundesgebiet zahlreiche Ausstel-
lungen geboten, die sicher ebenfalls sehens-
wert waren. Diese überregionale Beachtung
der Bemühung eines Kulturvereins am Ran-
de Berlins ist schon bemerkenswert und ein
Hinweis auf die Professionalität der Aus-
stellungskonzeption.
Schon die Eröffnung der Ausstellung war

eindrucksvoll, umrahmt und bereichert
durch Renö Pöhler, der wieder einmal die
Besucher durch sein virtuoses Klavierspiel
begeisterte. Die Romanzen von Robert
Schumann, op. 28, passten sehr gut zu der
in der Ausstellung dargestellten Thematik.
Robert Schröpfer von der taz (Die Tages-

zeitung) war bei der Eröffnung dabei und
schrieb in einem langenArtikel am 03. Au-
gust 2009 unter dem Titel ,,Eine deutsche
Karriere. Dem Namen Stauffenberg istAuf-
merksamkeit sicher: Das Bürgerhaus Kla-
dower Forum erinnert an die Testpilotin und
Rüstungsingenieurin Melitta von Stauffen-
berg". Judith Meisner von der Märkischen
Allgemeinen betitelte ihren Beitrag in der
Ausgabe vom I 0.08.2009,,Umstrittene Hel-
din. Kladow ehrt Flugpionierin Melitta Grä-
fin Stauffenberg". Das Berliner Abendblatt

,,Kleine Schwester" kennt, ahnt, dass es

auch in diesem Buch um augenscheinlich
kleine, immer größer werdende, unausge-
sprochene Spannungen geht. Spannungen
im täglichen Miteinander, die durch Unauf-
richtigkeiten getragen werden, durch ver-
meintliche, aber am Selbstwert nagende
Toleranz, durch selbst erzeugte Sprachlo-
sigkeit, die letztendlich doch den Druck
nicht halten.
Ein Krimi, den das Leben schreiben könn-
te, der kein Krimi sein will, sondern nur eine
Familiengeschichte - mit all dem, was so

daran hängt. Für die Beteiligten nicht zu
verstehen, flir den Leser glasklar und span-
nender als manche Krimis.

Andreas Kuhnow

Bäcker aus Tradition

LANDBACKERE!
I

I

I

Blumen kaufeil - wo sie gewachsen sind
Wir bieten Qualität aus eigener Aufzucht

. Alpenveilchen
Mini, Midi bis Maxi - beste Qualität mit vielen Knospen;
Unsere Spezialität: Das Duftalpenveilchen

. Azaleen. Amaryllis und Weihnachtssterne
Die Blütenpracht für die Vorweihnachtszeit

Meisterbetrieb
gegr.1931 .KränzeundGesteckefüreineschöneAdventszeit

Handgefertigt und aus Naturmaterialien

Gärtnerei Peter Schultz

Kladower Straße 26 . Individueller Grabschmuck zum Totensonntag

1446g potsdam-sacrow Handstrauß, Decke, Plafte oderSchale in den Farben der Natur

Tel, + Fax: 0331-50 38 64 . Tannengrün in großerAuswahl

Wir haben täglich für Sie geöffnet und beraten Sie fachgerecht!
v. l. Anne Voorhoeve, Adelheid Schütz, Rainer Nitsch Foto: lngeborg Schaake

In Kladow
Ritterfelddamm 85 . Tel- 3 65 43 63

Sakrower Landstr. 22 . fel.3 65 87 63
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Am 19. Juni 2009 feierte der Berliner Golf
Club Gatow sein 4Ojähriges Jubiläum.
Sicherlich ist ein 40jähriges Jubiläum kein
so markantes Datum wie ein 5Ojähriges Ju-
biläum, aber bedingt durch die sehr wech-
selvolle Clubgeschichte erschien es der rich-
tige Zeitpunkt, das bis dato Erreichte zu
feiern und zu dokumentieren.
Selten wird ein Sportverein im Laufe von
40 Jahren solche Höhen und Tiefen durch-
lebt haben wie der Berliner Golf Club
Gatow, der aus dem 1969 gegründeten
British Golf Club Gatow hervorgegangen
ist. Beheimatet auf der ehemaligen Royal
Air Force Station Gatow, besser bekannt als

Flugplatz Gatoq war insbesondere die nach

dem Abzug unserer britischen Freunde im
Jahre 1994 sich anschließende Phase ein
ständiges Auf und Ab, ein Hoffen und Ban-
gen. Es drohte die Bebauung des Golfplat-
zes, in den folgenden 5 Jahren stand also
die existentielle Frage imVordergrund. Die
heute in der Landstadt Gatow entstehende

Bebauung von rund 1.200 Einfamilien- und
Reihenhäusern sollte ursprünglich auf dem

Golfplatz Gatow realisiert werden. In die-
ser Zeit haben wir große Unterstützung von
vielen Seiten erhalten, so dass letztlich mit
dem Kauf des Golfplatzgeländes im Jahre

1999 das Fortbestehen des Golfclubs end-

40jähriges Jubiläum Golfclub Gatow 1969 -2009
Vom British Golf Club Gatow

zum Berliner Golf Club Gatow e. V.

terstützen. Dazu wird es notwendig sein,
dass der Arbeitskreis zu bestimmten Termi-
nen bekanntgibt, bei welchen Arbeiten Un-
terstützung gebraucht wird. Wir haben die
Erwartung, dass sich jeweils genügend Hel-
fer einfinden werden, die mitwirken, das

,,Gesicht" des Bürgerhauses Kladower Fo-

rum so zu erhalten, wie es dem schmucken
Gebäude entspricht.
In diesem ersten sozusagen Probejahr ha-
ben wir Erfahrungen mit dem neugestalteten

Garten gesammelt. Wir sehen, dass die Pfle-
ge Beständigkeit braucht. Sporadisches
Beobachten und gelegentliches Eingreifen
reichen nicht aus. Wir benötigen verantwort-
liche Zuständigkeiten, die mit der Neu-
gründung des Arbeitskreises ,,Lust auf Gar-
ten" gewährleistet wird. Zweckmäßige Gar-
tengeräte stehen schon bereit und warten auf
ihren Einsatz. Der Arbeitskreis nennt sich
bewusst ,,Lust auf Garten", weil bei uns

Gartenarbeit nicht zu Schwerarbeit ausar-

ten, sondernje nach Fähigkeit der Beteilig-
ten aufgeteilt werden soll. Die sinnliche Er-
fahrung des Umgangs mit Erde, dem Beo-
bachten und der Förderung des Wachstums
von Sträuchern und Pflanzen, den gemein-

samen Gesprächen vor, während und nach
derArbeit, dem Genießen und dem Betrach-

ten des Ergebnisses, vielleicht bei einer ge-

meinschaftlichen Kaffeetafel gehören wie
selbstverständlich dazu.

Darüber hinaus ist es auch denkbar und
möglich, sich über Gartenpflege im Allge-
meinen oder konkret bezogen aufden eige-
nen häuslichen Gartenbereich auszutau-
schen, andere Gärten aufzusuchen, sich in
Gärtnereien und Baumschulen Anregungen
und Rat zu holen. Der Fantasie und dem
Willen der Mitglieder des Arbeitskreises
sind hier keine Schranken gesetä.
Wäre das nicht auch etwas frir Sie?

Wir freuen uns über jeden, der sich mit uns
gemeinsam einem der schönsten denkbaren
Hobbies widmen möchte, die es überhaupt
gibt. Davon sind wir überzeugt.
Melden Sie sich bei uns.

Horst Pessel

: -1t,' :.:

{

#*"

$EloDotuery 6ol
Seit 90 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutb rirgerliche Ktiche
Räume fi.ir Vereine urd Festlichkeiten

Im Zentrum von Kladow
SakrowerLandstraße. Telefon 365 53 53

Wir bieten:

Firma Laubsch
Rudolf-Breitscheid-Straße 93

14612 Falkensee

Tel.:0172/3 23 69 13
oder03322/83 36 33. Entsorgung

aller Gartenabfälle, Holz, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Multerboden, Sand, Steine, Beton usw.

o Lieferung
von Muttererde, Sand, Recycling, Kies usw.

. Abrissarbeiten
o Grundstücksberäumungen

See aufder Golfanlage Foto: Ingeborg Schaake
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Neuer Arbeitskreis: Lust auf Garten
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Zum letzen Mal wird derArbeitskreis ,,Lust
auf Garten" unter der Rubrik ,,Bürgerhaus
Kladower Forum" angesiedelt. Vom nächs-
ten Heft derTreffpunkte bekommt er- wie
jederArbeitskreis - eine eigene Rubrik mit
speziellem Logo.
Der Ursprung zur Gründung diesesArbeits-
kreises liegt in der Notwendigkeit, unseren
in diesem Jahr neu gestalteten, von der Fir-
ma Baumschule Schneider angelegten und
zum Bürgerhaus Kladower Forum gehören-

den Garten mit der erforderlichen Pflege zu
versehen. Dazu gehört das Beseitigen von
unerwünschten Pflanzen, die sich selbst an-
gesät haben, Rückschnitt von ausladenden

Sträuchern, gegebenenfalls Neuaussaat bzw.

Neuanpflanzung von Blumen und Grün-
pflanzen, Rasenschnitt, Bewässerung, Ein-
sammeln von über den Zaw geworfenen

Flaschen, Zigarettenschachteln, Einwickel-
papier u. a.

Das alles sollen die Mitglieder des Arbeits-
kreises nicht alleine leisten, sondern ihre
Aufgabe besteht in erster Linie darin, die
erforderlichen Arbeiten rechtzeitig anzuset-

zen,zu koordinieren und die Durchflihrung
zu begleiten. Alle Mitglieder und Freunde
des Kladower Forum e.V sind aufgerufen,
die verantwortlichenAufgaben des Arbeits-
kreises ,,Lust auf Garten" tatkräftig zu un-

gültig gesichert werden konnte. Parallel
dazu wurde die Golfolatzerwei-terung un-
ter Einbeziehung des ehemaligen Deponie-
geländes der Firma Hafemeister vorange-
trieben, ein weiteres, sehr kompliziertes
Verfahren, welches sich ebenfalls über meh-
rere Jahre hinzog. Hierbei konnte die soge-
nanxte,,Kohlegrube", die zur Einlagerung
der Senatskohlereserven einstmals ausge-
baut wurde, in die Golfplatzgestaltung ein-
bezogen werden. Größter Beliebtheit erfieut
sich der in diesem Zusammenhang gebaute
Wanderweg entlang des Golfplatzes, der
weite Blicke über die neu entstandene
Golfolatzlandschaft und den Grundsee er-
möglicht. 2001 wurde der auf l8 Spiel-
bahnen erweiterte Golfplatz offiziell eröfl
net.
Die Anftinge des British Golf Club Gatow
in 1969, das Clubleben zu britischen Zei-
ten, die Übergabe an den Berliner Golf Club
Gatow, der anschließende Kampf um die
Existenzsicherung und die Golfplatzer-
weiterung, damit verbunden die wundersa-
me Wandelung der ehemaligen Kohlegrube
von einer geschundenen Industriebrache
zum grünen Biotop, der Umbau des Club-
hauses, derAusbau der Golfanlage und der
Übungseinrichtungen sowie die weitere
Entwicklung des BerlinerGolf Club Gatow
zu einem etablierten Verein mit heute über
l 000 Mrtgüedern, einer intensiven und er-
folgreichen Jugendarbeit in Zusammenar-
beit mit mehreren Schulen, der Aufstieg
unserer Damenmannschaft in die 2. Bun-
desliga - dies alles findet sich in einer mit
vielen Farbfotos zum 40jährigen Jubiläum
eindrucksvoll gestalteten Clubchronik do-

l

kumentiert, die zum Preis von 20,- Euro im
Clubsekretariat (Telefon 030/ 365 00 06) zu
erhalten ist. Alle Kladower, Gatower,
Glienicker und Sacrower sind herzlich ein-
geladen, aufder sonnigenTerrasse des Golf-
clubs mit Blick auf eine grüne Landschaft
ein wenig die Seele baumeln zu lassen und

das Clubgeschehen zu beobachten. Auch
steht Ihnen unscrc Casltun,.lniie gcrne zur
Verfügung, wenn Sie Geburtstage oder an-

dere Feierlichkeiten in ansprechender At-
mosphäre feiern möchten (siehe auch
www. gol fc lubgatow. de).

B ernhard Neumann, Ehrenprrisident B erli-
ner Golf Club Gatow e. V

Blick in den Garten Foto: Rainer Nitsch

Damen-Herren-Kinder

www.kladowcenter.de
Kladower Damm 366
Tel.: 030/364 332 65

Mo. - Fr. 9- 1 8.30 Uhr . 5a. 8- 1 3 Uhr

Massagen - Nagelmodelage
Kosmetik - Fußpflege
Haarverlängeru ngen

l

Kladower Forum im lnteinet: www.kladower-forum.de
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Auch eine Winterimpression

Treffpunkte.Winter 2OO9 7

Nicht immer, wenn uns spektakuläre Situa-
tionen begegnen, haben wir unsere Kamera
bereit zum Fotografieren dabei. Meistens
sind diese Ereignisse auch noch so schnell
vorüber, dass nichts mehr davon zu sehen
ist, wenn endlich die Kamera aus demAuto
oder von zu Hause geholt worden ist. Was
Dr. Grothaus geistesgegenwärtig festhalten
konnte, ist wirklich einmalig. Er erzählte
uns, dass eine Rotte Wildschweine über die
zugefrorene Havel sich auf die Insel Imchen
begeben hatte. Wir wissen, dass Wild-
schweine auch hervorragende Schwimmer
sind und die Insel auch im Sommer mühe-
los erreichen könnten. Wir haben keine
Nachricht davon, ob sie das nicht ab und zu
getan haben. Da die lnsel unter Naturschutz

steht und nicht betreten werden darf, haben

sichVegetation und Tierwelt ungestört aus-

breiten und entwickeln können. Sicher ein
wahres Paradies fiir Wildschweine, die un-
unterbrochen auf Nahrungssuche sind.
Wenn die Havel, wie im Frühjahr 2009 zu-
gefroren ist, können die Wildschweine

,,trockenen Fusses" und schnell zur Insel
Imchen überwechseln. Von einem Spazier-
gänger auf dem Eis muss die Rotte auf der
Insel gestört worden sein und wollte über
das Eis wieder das Kladower Ufer erreichen.

Dr. Grothaus war auf dem Eis mit Hund
unterwegs. Als die Rotte den Hund wahr-
nahm, identifizierte sie offensichtlich die-
ses Tier als die größere Gefahr, stoppte ab-

rupt, drehte um und nahm den Weg zurück

dung mitgeteilt wird. Wir alle wissen, dass

die Maßstäbe, die an die Preiswürdigkeit
einer Kandidatin oder eines Kandidaten
angelegt werden, sehr unterschiedlich und
auch sehr individuell sein können. Das an-

zuwendende Verfahren und die Zusammen-
setzung der unabhängigen Jury gewährleis-
ten die notwendige Transparenz und ver-
antwortliche Würdigung einzelner Leistun-
gen.

Dieser Preis soll durch seinen Namen an den

;,Gründervater" des Kladower Forum e.V
Walter Böttcher (1926-1985) erinnern, der
in Kladow eine Vielzahl kulturellerAktivi-
täten anstieß und selbst verwirklichte. Sein

unermüdliches Werben flihrte schließlich
1985 zur Gründung des Kladower Forum
e.V, dessen Entwicklung er nicht mehr er-
leben konnte. Er hat damit Maßstäbe ge-
setzt, die ihn zu Recht als Namensgeber ei-
nes Preises für Verdienste um Kladow aus-
zeichnen.
Das von einem namhaften, im Raum Kla-
dow ansässigen Künstler angefertigte Ob-
jekt, das dem Träger des Preises in einer
feierlichen Festveranstaltung überreicht
werden wird, steht bereits fest. Der Termin
kann erst dann bestimmt werden, wenn die
Jury dem Vorstand das Ergebnis ihrer Be-
ratungen mitgeteilt hat.

}IEIZKOSTEN SENKEN ?
wAnUEDAMMGLASER HELFEN

und der Staat hilft mit max. 1200 €
pro Jahr auf die Arbeitskosten

Tel.: 365 10 93
Glaserei Gerstmann Krampnirzer Weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow

,Ö Pia Bartzen . Gößweinsteiner Gang 35 . 14089 Berlin

Telefon 0151-56 88 83 12*ÄzI

Ferienwohnung Kladow
im grünen Südwesten Berlins

E-Mail : info@fewo-kladow.de . www.fewo-kladow.deFlucht über das Eis Foto: Dr Grothaus

I

i
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Die vom Kladower Forum e.V berufene
Jury zur Vergabe des Walter-Böttcher-Prei-
ses fürVerdienste um Kladow aus den Mit-
gliedern Alfred Gerstmann, Inge Groß, Ha-
rald Hönow, Sabine Krause, Andreas Kuh-
now und Klaus Schach hat sich konstituiert
und eine erste gemeinsame Sitzung ab-
gehalten. Ohne Zeitdruck wird sich die Jury

mit den inzwischen bei ihr eingegangenen
Vorschlägen für die Kandidaten des Prei-
ses beschäftigen und durch eigeneVorschlä-
ge ergänzen. Es sei daran erinnert, dass die
Jury nicht an irgendwelche Weisungen ge-

bunden ist und frei entscheiden kann.
DerVorstand des Kladower Forum e.V war-
tet ab, wann ihm die endgültige Entschei-

Sakrower Landstraße 4
14089 Berlin
(im Posthaus)
Telefon: (030) 36 99 10 80

Sprechzeiten

ln der HNO-Praxis

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

Telefon: (030) 3 65 62 50
(0174) 546 1159

Termine n. telef. Vereinbarung

Petra Gerlach
Privatpraxis f. Physiotherapie

Telefon: (030) 7 45 29 74
(0177) 2 91 29 36

Mo u. Do n. telef. Vereinbarung

HNO-Praxis in Kladow
Dr. med. Gerhard G. Becker

Fachazt für Hals-Nasen-Ohren

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstu nde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante lnfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne

. Allergiediagnostik und Therapie

. ambulante und stationäre Operationen

auf die Insel. Das Bild zeigt den Moment,
in dem das Leittier sich bereits auf dem
Rückweg befindet, der Rest der Rotte gera-
de dabei ist, sich in der neuen Situation zu
orientieren. Und ihr Bezugspunkt ist immer
das Leittier. Was sie bestimmt, wird nach-
gemacht. Nicht lange nach dieser Aufnah-
me u,artete die Rotte auf der Insel Tmchen

einen günstigen - d. h. für sie gefahrlosen
Moment ab, um wieder aul das Fesiland
zurückzukehren. Sicher gestärkt von Insek-
ten, Kerbtieren und Früchten, die auf der
Insel zum großen Fressen einluden.
Wir danken Dr. Grothaus fiir das Foto und
diese Geschichte.
Wenn Sie auch ein Foto und dazu eine Ge-
schichte haben, die einen besonderen Mo-
ment dokumentieren, dann schicken Sie uns

beides. Kontaktmöglichkeiten finden Sie

auf S. 2 dieser Ausgabe der Treffpunkte.
Rainer Nitsch

Mo:

Di:
Mi:
Do:
Fr:

I
15
I
I

15
I

- 12.30 Uhr
- 18.00 Uhr
- 13.00 Uhr
- 13 00 Uhr
- 18.00 Uhr
- 13.00 uhr

.00

.00

.00

.00

.00

.00

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische Badmöbel , Küchen Einbauschränke Büromö
Maserbirke . Zwetschge . Makassar-Ebenholz . Satin-Nußbaum . Tineo./lndischerApfulbaum .

Klodow:
fon 365 09 37O

Werkstott

fon 5ül 14 lI7
fax 500 14 llB
mobil 0l71 45 55 980

Quedlinburger Strasse I 5

1 0589 Berlin-Charlottenburg

ma il@tisch lerei-weid lich.de

TischlereiWeidlich

www.tischlerei-weidlich.de
fü r I nd ivid ua I isten u nd Qu erdenker

I n d ivid uel I e Ei nzel a nferti g u ng en

vom Tischler ous Kladow

mit der Werkstatt in Chorlottenburg

@,
Gut, dass

es die AWO
gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?

Wir helfen Ihnen gern bei der
Betreuung Ihrer Angehörigen.

rJnsere
Tagespf lege/Ta gesbetreu u n g

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6

des Wohnpflegezentrum Hohengatow
Waldschluchtpfad 27, 14089 Berlin

Bitte folgen Sie dem AWO-Logo.

Tel.: 368 OL 374 Frau West (Leitung)
Fax: 368 Ol 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@gmx.de

Die AWO Spandau wünscht allen Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im ,,Neuen Jahr".

Lt
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b Kladower Forum e.V.
Programmübersicht

GRoßER nücnpntrnmr
.{us Nachlässen und Beständen
Verkauf zugunstcn des .,Bürgerhaus Kladower Forum"
& im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

LESUNG
Buchvorstellung und Gespräch mit Andreas Kuhnow
Arbeitskreis Literatur im Kladower Forum
*r im Bürgerhaus Kladower Forum. Kladower D. 387. 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
Ein Konzert mit der Finnin Terhi Dostal (geb. Terhi Jääskeläinen)
Eine Veranstaltung der Finnenhaussiedlung - Berlin-Kladow e.V
in Kooperation mit dem Kladower Forum.
Sie wird Werke von Johannes Brahms spielen: Sonate in fis-Moll Opus 2;
Variationen über ein Thema von Robert Schumann Opus 9 und Fantasien
Opus I 16.
& im Gemeindehaus der ev. Kirche Kladow, Kladower D. 369, 14089 Berlin

CHRISTKINDLMARKT
Standpräsentation des Kladower Forum
&. Imchenplatz Kladow, 14089 Berlin

LESUNG
Ingrid Tuschy
b im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
,rcolors of music('
Es spielt Jörg Vollerthun mit seiner,,germ&n trombone vibration"
Ein Quartett in geradezu abenteuerlicher Besetzung: fuei Posaunen und
ein Bass. Es erklingen wundervolle Eigenkompositionen, klassische Suiten
sowie bekannte Melodien aus der Ara des Swing.
P im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
,,Neujahrskonzertto
Blues und Boogie Woogie mit Frank Muschalle (Kladow)
& im Bürge*raus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

21. Nov. 2009
Samstag

ll - lTUhr

5. De2.2009
6. De2.2009

abllUhr

3.De2.2009
Donnerstag

l9 Uhr

4.De2.2009
Freitag
l8 Uhr

12.De2.2009
Samstag

l7 Uhr

19. Dez.2OO9
Samstag

17 Uhr

10. Jan.2010
Sonntag

17 Uhr

a

,
artwerex uyot

Am Ritterholz25
14089 Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 4576
Fax: 030 / 365 7262
www. gaertnerei-g uyot. de
E-mai I : gaertnereig uyot@t-on I i ne.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr Sonn- u, Feiertags von 10.00-12.00 Uhr

rttwret
ü-ra

7Eä;,ye1

Alt- Kladow

ß-rl-Y
'§a%

Schnittblumen . Gestecke . Topfpflanzen
Präsenfe & Dekorationen

It-
F

I
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31. Jan. 2010 KLADOWER KONZERTE
Sonntag ,rBusch singt Busch"

17 Uhr ein Konzert mit Sigi Busch und Manfred Dierkes
P im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

14. Febr.2010 KLADOWER KONZERTE
Sonntag ,,Geschichte der Drei Groschenopert'

I 7 Uhr Vorgetragen von Professor Sigi Busch
.,Story" der Oper und die spannenden Dinge drum herum.
h im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

BERLINER BAUTAPFLEoE
Baumfällungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

'Christstraße 37 Reinhard Heberling
14059 Berlin Telefon 030 I 213 23 28

. Uferpromenade 58 a Telefax 030 I 218 47 92
I 4089 Berlin info@berlinerbaumpflege.de

Zurn Dortkrug a
a

r@ewot

H. J. Eichler

l$atw
Gebrauchtes & Neues rund um

--r'' . r"-," r::",:: ::::: 
"'. rf,

. Futtermittel (Pferd, Hund & Kotze)

. günst igen Pferdeanhängerverleih

. Venleih von Turnierkleidung

. Komm iss ionswarenonnohme
(Ihre 6ebrouchtworen / Für Sie kostenlosl)

Hier ist der Kunde noch König I

Kindlebenstroßel / 14089 Berlin
Telef on (030) 364 32 2?3

www.pf erdesport-klodow.de

Besonders hervor-
heben möchte ich
an dieser Stelle
meine hervorra-
gende Zusammen-
arbeit mit unserem
2. Vorsitzenden,
Horst Pessel. Wir
ergänzen uns tat-

Sybille Schneide. sächlich in vieler-
lei Hinsicht und

können uns aufeinander mit Sicherheit ver-
lassen. Dabei vergesse ich nicht die ver-
dienstvollen Leistungen der anderen Vor-
standsmitglieder, mit denen in den vergan-
genen Jahren nicht nur die laufenden Auf-
gaben bewältigt werden konnten, sondern
Leben durch die Organisation von literari-
schen, musikalischen und anderen Veran-
staltungen ins Bürgerhaus Kladower Forum
eingezogen ist.

Sybille Schneider hat als Sprecherin des

Fachausschusses Redaktion und damit als

Mitglied des erweiterten Vorstands nunmehr
über 8 Jahre entscheidend am Wohle des

Kladower Forum e.V mitgewirkt. In der
Redaktion betreut sie alles, was mit den

Anzeigen in den Treffpunkten zusammen-
hängt - also Einwerbung, Beratung, Ent-
wurf, z. T. druckfertige Gestaltung und
Rechnunesleeung.
Diese aufwändige Arbeit ermöglicht, dass

wir kostendeckend unsere Vierteljahreszeit-
schrift herausgeben können. ln den Vorstand
hat sie sich als engagiert, sachkundig und -
wenn nötig - kritisch eingebracht. Das hat
uns jedes Mal ein Stück weitergebracht.
Sybille Schneider gibt aus gesundheitlichen
Gründen ihre Sprecherfunktion im Fachaus-

schuss Redaktion und damit ihre Mitglied-
schaft im Vorstand ab. Was sie in den ver-
gangenen Jahren geleistet hat, kann nicht
hoch genug eingeschätzt werden. Wir freu-

en uns darüber, dass

sie trotzAufgabe der
Fachausschuss-Spre-

cher-Funktion, ihre
bisherigen Arbeits-
aufgaben auch
weiterhin überneh-
menwird. Wirhaben
also das Glück, wei-
terhin mit ihr reclrten gririy1" 14,r;r"

zu können. Danke,
Sybille. In diesen Dank schließen wir Peter

Schneider mit ein, der sie all die Jahre tat-
kräft ig untersttitzt hat.

Brigitte Weise, lange Jahre Mitglied der
Redaktion, ist neue Sprecherin des Fachaus-

schusses Redaktion. Sie wird damit als voll
stimmberechtigtes Mitglied des erweiterten
Vorstands an den Vorstandssitzungen betei-
ligt sein. Wir freuen uns auf die Zusalilnen-
arbeit.
Die Mitglieder des Vorstandes und der Re-
daktion wünschen allen Freunden des Kla-
dower Forum e.V und den Lesern derTreff-
punkte ein frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches Neues Jahr.

//or" Panot /tlte"/,

J

u

Iillarme Küche
I{affee und Kuchen

ßaum für Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Alt-Kladow 25
14089 Berlin (Kladow)
Telefon 565 5l OB I

o

d I at

scnrelDwaren
Jutta Neumann I
hat einfach alles I

Faxservice u. Fotokopien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschenkverpackungen vom
Luftballon bis zum Gasballon

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

unicgr€rverkaufsstclle I ' 
.

Sakrower Landstr.65 ti1,.-C t{ 
'

14089 Berlin '- 6r)!'\ j
FAX + Telefon.: 36 80 13 33
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Termine der 14 Arbeitskreise auf einen

Treff: Vereinsrdume i. d. Generol-Steinhoff-Kaserne . Kladower Damm 182 . 14089 Berlin

Treff: * Bürgerhaus Kladower Forum' Kladower Damm 387 . 14089 Berlin

Kladower Forum e. V.
Blick

Jeden 2. l)onnerstag im [\lonat ' I9 t'hr' §-
Werkstatt Geschichte: T ^

4*
Kunstfreunde: l:*

;

Fotografie: f-
Handarbeiten , §*

§
Einfühbame Kornmunikation: ä 

*
w

Kegelgruppe: 
;

Literatur: '',*

v,Malen: .:

Modellbau: i
&

Werkstatt Musik: \
&

Schönes Kladow: {*
*

Theaterwerkstatt: i,

4

English Conversation , ?*.

Singekreis: i.

Jeden 3. Freitag im Monat ' 18 Uhr

Jeden l. Montag im Monat ' I9 Llhr

Jeden 2. u. 4. Mittwoch ' 17.00 Uhr

Nach Absprache . zweimal im Monat Montag . 18 Uhr

llavelkrug, (iatower Str. - am 13. De2.2009 um ll Uhr

Termine u. a. an unserer Infotafel (neben der Bibliothek)

.leden Donnerstag v. l5 bis ltl Uhr (außer i. d. Ferien)

Jeden Mittwoch , 19 LJhr

Zusammenkunft an wechselnden Orten ' lnfo s. Seite 2

Donnerstags ab 18.30 [Jhr üben wir das lmprovisieren
Jeden l. Dienstag im Monat . 19 Uhr

.Ieden Donnerstag ' l9 t)hr

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat . l8 Uhr

.leden l. IVlitt*'och im lVtonat ' l8 Uhr
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Wir alle beschäftigen uns in diesem Jahr
damit, den 20. Jahrestag des Falls der Mau-
er zu begehen. Dabei staunen wir über die
Schnelllebigkeit der Zeit und was in 20 Jah-

ren sich alles verändert hat. Im Jahr 2010
kann das Kladower Forum e.V auf sein
25jähriges Bestehen zurückblicken. Für ei-
nen Verein dieses Zuschnitts ist das schon
eine besondere Leistung, denn trotz der gro-
ßen Vielfalt der Interessen an gemeinschaft-
lichemTun spricht das doch für eine stabile
Kontinuität im Kern.
Die in unserer Satzung verankerte Grund-
idee hat sich bewährt und - obwohl man-
che Unkenrufe ihr keine lange Lebensdau-
er vorausgesagt haben - hat ihre Anzie-
hungskraft nicht nur für Kladower verstärkt
wirksam werden lassen. Das ,,Geheimnis"
des Erfolgsmodells Kladower Forum e.V
liegt einmal darin, dass wir uns ständig im
Laufe der Jahre weiterentwickelt haben und
das Spektrum zu gemeinsamer Aktivität
sich vergrößert hat. Inzwischen finden Men-
schen aus Gatow, Spandau, Charlottenburg,
Zehlendorf, aber auch aus Groß Glienicke
den Weg in unsere Arbeitskreise. Wir kön-
nen den Einzugsbereich erweitern bis Pots-
dam, Falkensee und Reinickendorf, wenn
wir an die Besucher unserer literarischen
und musikalischen Veranstaltungen oder
auch an die Dorfgeschichtlichen Wanderun-
gen denken.
Zum anderen hat sich im Vorstand ein Team

zusammengefunden, das sich in der Wahr-
nehmung der notwendigen Aufgaben
menschlich und fachlich ergänzt. Andern-
falls wäre es nicht möglich, die aufwändi-
ge und kostenintensive Sanierung und Re-
novierung des Bürgerhauses Kladower Fo-

rum ohne Kreditaufnahme und ohne zusätz-
liche Belastung unserer Mitglieder zu be-
wältigen. Nach Abschluss der mit der Sa-

nierung verbundenen Arbeiten steht das

Kladower Forum nicht nur völlig schulden-
frei da, sondern kann auch die laufenden
Betriebskosten aus eigener Kraft aufbrin-
gen. Einen zusätzlichen Schub werden wir
etwa im Jahr 2010 dadurch bekommen, dass

in unserem Garten an der Haltestellenseite
eine Informations- und Werbetafel mit be-

hördlicher Genehmigung errichtet werden
wir{ die unsere Einnahmen so ergänzen
wird, dass davon z. B. die in jedem Jahr an-
fallenden Reparaturkosten am und im Haus
bestritten werden können.
Das geht nur, wenn alle Ausgabcn für unse-
re Aktivitäten durch die Einnahmen gedeckt
werden. Darauf hinzuwirken, ist eine der
verantwortlichen Aufgaben des Vorstandes.

Da wir alle ehrenamtlich unsere Zeit und
Arbeitskraft zur Verfügung stellen, muss
zwischen den Vorstandsmitgliedern auch ein
vertrauensvolles Verhältnis bestehen. Nur
auf dieser Grundlage können wir die Erfol-
ge der letzten Jahre auch in unsere Erwar-
tungen für die kommenden übernehmen.

Treffpunk+e.
erscheinen im Jahr 2009 zum 15.02., 15.05.,
15.08. und zum l5.l l. Redaktionsschluss je-
weils 6 Wochen früher. Abdruck, auch auszugs-
weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-
nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtigt. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder Kürzungen eingereich-
ter Manuskripte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind
wir nicht verantwortlich.

Boumsorgen?
Frogen Sie lhren Boumdoktorl
* Bruchsicherheits- und Slondfe§iokeitsunleßuchunoen

nochWA und mit dem Resistogiophen
* Anolvse und Beuleiluno des trVosser- und Nohrsloffhousholtes

von (Goften)Böden.
* 

U ntersuc hungen ouf Schodstoffe gem. des Bundesbodenschutzgesetzes,
* Ausführuno schwierioster Boumorbeiten

u nter Veryvöndung der Doppelseiltechnik (Pflege, Fallungen),

Dipl. Geol, R. Azt, Kurpromenode 28, 14089 Berlin-Kodow,
Tel. : 698 I 5294 od. 0l 7 3-2335578. www.oedon.de

M,

Boum- und
BodergLlochten

§rF
sp
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Kladower Forum e.V.
Vereinsanschrifl: Krohnweg 7, 14089 Berlin

Arbeitskreise
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Werkstatt Geschichte
; Rainer Nitsch

Burkhard Weituschat
E-Mail: rnail(gweiconsult.de

I 3655510
l. Vorsitzender
at RainerNitsch I 3 65 55 l0

E-Mail : miner.nißch(a),onlinelmme.de

8 3655025
2. Vorsitzender
x Horsl Pessel

836802046
Kassierer
e Knut Wenzel

Fachausschuss Bürgerhaus
I 35 13 9449 w JosefChlodek 8 3653248

Fachausschuss Programm
x Helga Heinze

Fachausschuss Redaktion
" Brigitte Weise

I 3653618

I 3652t 44
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Literatur
a; Andreas Kuhnow

Fotografie
,,' Brigitte Süße

Malen
;, Renate Eichler

Modellbau
r Friedrich Hintzsche

Handarbeiten
s Hanne Ritter

g 3652215

I 3 65 6223

I 3652643

I24324882

Kegelgruppe
:: z. Zt. NN

Theaterwerkstatt
e Udn Franz I 3658486

Schönes Kladow
'* Wolfgang Kleßen I 3 65 17 21

English Conversation
a §. MukherJea-Nimmann fl : o: :Y I I

§infühlsame Kommunikation
§ Inja Maiwald I 3 63 59 41

Singekreis
,* WernerRottschky I 365 1117

ßLZt00

Kladower Forum e.Y.
Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:

Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO
Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

am 8. Mai 2008 satzungsgemäß fbstgesetzt.

Name: Vorname:

Titel/Beruf: Geburtsdatum:.

Straße:. PLZlArt.

Telefon:. FaxlE-Mail:

Berlin,den:.. Untersctrift:......
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten und Pflichten sofbrt wirksam.

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widerruflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Vierteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO

Der Beitrag *urde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung

Mein KOntO am 8. Mai 2008 satzungsgemäß festgesetzt.

Name:

Bankleitzahl: . .

Kontonummer:

Bankinstitut

Berlin, den Unterschrift. . . .

Kladower Forum e.V. - gemeinnütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 B
l. Vorsitzender: Rainer Nitsch ' Krohnweg 7 ' 14089 Berlin ' Telefon 3 65 55 l0

2. Vorsitzender: Horst Pessel ' Telefon 3 65 35 24
Deutsche Bank - Kontonummer 109 161 000 - BLZ 100 700 24Kontonummer 109 161 001

KunstfreundeI Wolfgang Entress

Werkstatt Musik
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www.kladower-forum. de

Wi nte,r 2OO9

o
§i
o-

E
E
§
§a

mer ist für die Verkehrs-
wortlich !

und lhre Bäume !

lmmer vor Ort Gatow!

Rufen Sie uns an für ein kostenloses Angebot !

ffi
6YS.Gsrtsn-,
Landschafts- u
Spsrtptatlbau
GmbH

§traße a64 l{r" rz
r4o89 Berlin
Tel.r o3o / 361 4o 96
Fax: o3o / 36r or 16

e-mail: gvs-bertin@t-onllne.de
internet: www.gvs-berlin.de

Winteridyll an der Havel Foto: Ingeborg Schaake

§. :§l:l§:.l.I.I.,l:.§,rli§liil§.l,.lli.i.W.iii§,'i.L..iT

. Arbeitsrecht

. Bank- und Kapitalmarktrecht

r lmmobilienrecht

. Vertragsrecht

lBmn{len§!§i §0r:§l::{§che:i }ll.i.l:iri.,,

13595 Berlin

:lbld§n:r§3§,,§B§.,§9,.ß§,ti,§,t,tilrrrirl:i,,,::,,i::'r:.rrl::riti,:ir:ri],r:]r'rrir.,::

TelefaX!l,,030..30§:99rl§9lrr::§§.."i'rr:iirr':r':r'r'il'rillll'ir.rl.rli:rr,:1,

E-Mail: mail@rechtsanwahlindenberg.de

.Kronenschnttt

.fotholzentlernung

.Boumlöllung

I


